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122400 Ruſſen in 14 Tagen in Gallen geſangen

Neue Durchbruchsverſuche der Engländer und Franzoſen geſcheitertEs wird verfolgt Mit dieſem apodiktiſchen
Satz aus dem geſtrigen Tagesbericht der deutſchen
Oberſten Heeresleitung iſt die Lage in Oſtgalizien
treffend gekennzeichnet Auf der ganzen Linie von der
aliziſch ruſſiſchen Nordgrenze bis zum Dnjeſtr befinden
ich die verbündeten Armeen auf der Verfolgung der

fliehenden Ruſſen Wie raſch dieſe Ferſengeld geben das
zeigen die Orte bis zu denen unſere Truppen vorge
rückt ſind Jaworow Lubaczow Cewkow Jaworow iſt
von Lemberg nur etwas über 40 Kilometer entfernt
Lubaczow liegt bereits genau ſo weit öſtlich hinter
Sieniawa und der Vorſtoß nach Cewkow bedeutet einen
Fortſchritt von 17 Kilometer gegenüber dem am Dienstag
enannten Cieplice So iſt die Front der Armee
Nackenſen in den 24 Stunden ganz erheblich vorgetragen

worden ſo erheblich daß man unter der Vorausſetzung
des weiteren gleichen Verlaufs der Operationen den
Zeitpunkt der Einnahme Lembergs ſchon nach Stunden
berechnen kann

Man hat bisher viel von einer Grodeker Linie der
letzten durch das Seen und Moorgelände geſchützten
Verteidigungslinie vor Lemberg geſprochen Hinter ihr
haben die Ruſſen ſchon einmal Schutz geſucht damals in der
erſten Hälfte des November wurden ſie von unſeren
Verbündeten nach fünftägigem heißen Ringen zurück
gedrängt Auch jetzt wird ihnen ſolch ein Los bereitet
werden falls ſie überhaupt dazu kommen ſollten ſich
in dieſer Verteidigungsſtellung tatſächlich feſtzuſetzen
Schon jetzt klingt aber aus den Erörterungen der Lage
in Galizien ein Name heraus an den ſich die Erinnerung
an frühere heftige Kämpfe knüpft Rawaruska Die
über Lubaczow vordringenden Truppenteile der Mackenſen Armee ind auf dem geraden Wege nach dieſer Stadt

Mit ihrer Einnahme würde der Vorſtoß der Verbün
deten auf eine Linie vorgetragen werden die hinter
Lemberg liegt und für die Ruſſen als allerletzter Stütz
punkt in Galizien in Frage kommt Dann bleibt ihnen
nur die Flucht über die Grenze nach Wolhynien und
weiter ſüdlich nach Beßarabien
Ob die ruſſiſchen Armeen überhaupt noch zu einem

Widerſtande fähig ſein werden iſt mindeſtens zweifel
haft Ein Heer das in 14 Tagen auf der Flucht über
120 000 Mann an Gefangenen zurückläßt das in dieſer
kurzen Zeit 53 Geſchütze und 187 Maſchinengewehre
einbüßt und das alles zu den früheren Millionenver
luſten an Truppenmaterial und zu der ungeheuren Ein
buße an Kriegsmaterial muß als vernjchtet und zer
ſchmettert gelten

Vom oberen Dnjeſtr her an deſſen Mittellauf
zurzeit noch heftige hin und herſchwankende Kämpfe um
die Übergänge toben hat übrigens die Offenſive Macken
ſens durch das Vorrücken der Armee Böhm Er
molli eine weſentliche Unterſtützung gefunden Von
ihr iſt der Feind hinter Sadowa Wisznia zurückge
ſchlagen worden Das bedeutet 16 Kilometer Raum
gewinn gegenüber den Stellungen bei Mosziska
Von Grodek iſt Sadowa Wisznia nur noch 20 von
Lemberg etwa über 40 Kilometer entfernt Da die
Ruſſen auch über das an der Straße Grodek Sambor
liegende Rudki zurückgeſchlagen worden ſind ſo iſt
Grodek und damit mittelbar Lemberg bereits aus
nächſter Nähe von den verbündeten Truppen von drei
Seiten umfaßt Und alle Millionenopfer die der ruſ
ſiſche Generaliſſimus angeblich befohlen hat um die
galiziſche Hauptſtadt zu halten werden ihr Verhängnis
nicht aufſchieben können

Auf eine ſehr drollige Art ſucht übrigens die ruſſiſche
Heeresleitung dem ruſſiſchen Volke die Kataſtrophe in
Galizien beizubringen Ueber den neuen Siegeszug
Mackenſen berichtet ſie in der neueſten amtlichen Meldung
vom 16 Juni folgendermaßen

Nach dreitägigen erbitterten
ließen wir dem Feinde
auf dem rechten Ufer der
Wisznia

Was es mit dem etwas Gelände auf ſich hat
vird dem ruſſiſchen Volke wohl bald klar werden wenn
erſt die Verbündeten in Lemberg eingezogen ſind

Kämpfen über
etwas Gelände

Lubaszowka und der

Aus dem öſterreichiſchen Kriegspreſſequartier wird
dem B vom 16 Juni gemeldet

Wie aus dem heutigen offiziellen Communiqué
des Feldmarſchall Leutnants von Höfer erſichtlich iſt
iſt nunmehr die Front der durchbrechenden Angriffs

truppen deren Richtung geſtern als auf Jaworow
zielend bezeichnet wurde über Jaworow Lubaczow

bis nach dem nordweſtlich gelegenen Cewkow vorge
drungen alſo bis auf eine Entfernung von 50 Kilo
meter öſtlich und 30 Kilomeler nordöſtlich von Jaros
lau Die neue Linie auf welche die geſchlagenen
ruſſiſchen Truppen zurückgewieſen ſind wird bei
Lubaczow alſo in ihrer Mitte durch die Eiſenbahn
linie Lubaczow Rawaruska durchquert Ra
waruska iſt die nordweſtlich gelegene Zweigſtation oer
Lemberger Eiſenbahnlinie Während dieſer ſolgen
ſchweren Vorgänge am weſtlichen Flügel der ganzen
Oſtfront iſt es der Armee Böhm gelungen auf der
Lemberger Straße um weitere 25 Kilometer
vorwärts bis über Szadowa Wyszniag zu kommen
Damit iſt der Mittelpunkt der Straße Mosciska
Grodek erreicht Die zwei Arme der vorſchreitenden
Offenſive weiſen ſomit ans dem Jaroslau
Przemysler Mittelpunkt ausgehend der eine in der Moskauer Höchſtkommandierenden an den

Der heutige Bericht des
W

deutſchen Generalftabes
T Großes Hauptquartier 17 Juni

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Nördlich des Teiches von Bellewaarde wurden die vorgeſtern
verlorenen Grabenſtücke zum größten Teil zurückerobert

Die Engländer und Franzoſen ſetzten geſtern ihre Durchbruchsverſuche fort Nördlich des Kanals
von La Baſſése wurden die Engländer von Weſt
und zum ſchleunigen Rückzuge in ihre Stellungen gezw
Arras richteten die Franzoſen fortgeſetzt neue Angriffe
ſchoſſener Graben überlaſſen
etwa 600 Meter Fuß zu faſſen dort wird noch gekämpft

falen und Sachſen im Handgemenge überwältigt
ungen Gegen die Front von weſtlich Liésvin bis

An der Lorettohöhe wurde ihnen ein völlig zer
Südlich Souchez gelang es ihnen in unſerer Stellung in einer Breite von

An allen anderen Stellen wurden ſie blutig abge
wieſen Die unter größtem Munitionseinſatz und ohne Rückſicht auf die ſchwerſten Verluſte geführten Angriffe
haben ſomit wiederum mit einer Niederlage der Franzoſen und Engländer geendet
reichen Nahkämpfe legen erneut Zeugnis ab von der glä
unſerer Truppen

Mit dem gleichen Mißerfolge endeten franzöſiſche
nahmen dort fünf Offiziere 300 Franzoſen gefangen

Die für uns ſieg
nzenden Tapferkeit und unerſchütterlichen Ausdauer

Angriffe bei Monlin ſous Touvent Wir
Jn den Vogeſen dauerten die lebhaften Kämpfe zwiſchen Fecht und Lauchtal geſtern noch an kamen

aber am Abend zum Stillſtand Abgeſehen von einem kleinen Geländeverluſt nordweſtlich Metzeral haben wir
alle unſere Stellungen behauptet 100 Gefangene fielen in unſere Hände

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Mehrere
deren Ereigniſſe

Südöſtlicher

ruſſiſche Angriffe wurden abgewieſen ſonſt keine beſon

Kriegsſchauplatz Nördlich Sieniawa zwangen die Angriffe der ver
bündeten Truppen die Ruſſen zur Aufgabe ihrer Stellung und zum Rückzuge auf Tarnogrod

Die Armee des Generaloberſten v Mackenſen
Dachnow und Lubaczow wurden geſtürmt
ſäubert bei Niemirow der ruſſiſche Widerſtand ſchnell
ſchriütten Weiter ſüdlich gingen die Ruſſen gegen die

Südöſtlich der Dunjeſtrſümpfe iſt die Lage

drängt in ſcharfer Verfolgung dem Feinde nach
Das ſüdliche Smolinkaufer wurde vom Gegner ge

gebrochen die Straße Niemirow Jaworowüber
Wereszyca zurück
unverändert
7

Die Behanptung im amtlichen franzöſiſchen Bericht vom 16 Juni 11 Uhr abends daß die Kathe

drale von Reims mit Brandgranaten beſchoſſen worden ſei iſt unwahr Unſer Feuer richtete ſich viel
mehr gegen die Oſtkaſerne ſowie gegen die Batterien am Gleisdreieck nördlich von Reims die lebhaft auf unſere
Stellungen gefeuert hatten Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
W T Wien 16 Juni Amtlich wird verlautbart vom 16 Juni 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz Jn Galizien konnten die Ruſſen dem allgemeinen Angriff der
verbündeten Armeen trotz zäheſter Gegenwehr nicht ſtandhalten Von unſeren ſiegreichen Truppen hart verfolgt
wichen die Reſte der geſchlagenen ruſſiſchen Korps auf Cewkow Lubaszow und Jaworow zurück

Südlich der Lemberger Straße hat die Armee Böhm Ermolli heute nacht die ruſſiſchen
Stellungen auf der ganzen Front erſtürmt und den Feind über Sadowa Wiszuia und Rudki
zurückgeworfen

Südlich des Dujeſtr wird im Vorfelde der Brückenköpfe gekämpft Truppen der Armee Pflanzer
haben geſtern früh Nizniow genommen

Die bisherigen Schlachten und Gefechte des Monats Juni haben reiche Beute eingebracht Vom l bis
15 d Mts ergibt ſich als Geſamtſumme 108 Offiziere 122 300 Mann gefangen 53 Geſchütze 187 Maſchknen
gewehre und 58 Munitionswagen erbeutet

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz Die Jtaliener verſuchten neue vereinzelte Vorſtöße wurden
aber allenthalben abgewieſen ſo am Jſonzo bei Monfalcone Sagrada und Plava an der Kärntner Grenze in
der Gegend öſtlich des Plöken und im Tiroler Grenzgebiet bei Peutelſtein

Der Stellvertreter des Chefs des

Richtung Rawaruska und der andere gegen
Grodek zu
Lemberg ſoll um jeden Preis gehalten

werden
Budapeſt 16 Juni Peſty Naplo meldet Jn

der Gegend von Grodek opperieren die Generale
von der Marwitz und Tuchallo HeftigeKämpfeſindim Gange Die Gegend von Grodek
gewinnt wiederholt an Bedeutung Die deutſchen Truppen
haben hier feſten Fuß gefaßt und ſind daran durch neue
Angriffe die Breſche welche die verbündeten Truppen
hier in die ruſſiſche Front geſchlagen haben zu erweitern
Die ruſſiſchen Transporte ſind noch nicht beendet und die
Verbündeten befinden ſich neu ausgerüſteten
Regimentern gegenüber Ruſſiſche Gefangene
erzählen der Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch habe Be
fehl gegeben Lemberg zu halten auch wenn
es das Leben von Millionen koſten ſollte

Rußland wünſcht keinen zweiten
Winterfeldzug

Budapeſt 16 Juni Wie aus Bukareſt ge
meldet wird erklärte der Miniſter des Aeußern
Saſanow einem Redakteur des Rjetſch daß ſich
Rußland auf keinen neuen Winterfeldzug vorbereite
da der Krieg nach ſeiner Meinung viel eher be
endet ſein werde Ueber den Ausgang ſchwieg der
Miniſter doch ging aus den Anordnungen der Re
gierung deutlich genug hervor daß Rußland durch
innere Gründe dazu beſtimmt wird den Krieg
möglichſt bald zu beenden

Die revolutionären Kundgebungen
in Moskau

2 Petersburg 15 Juni Jndirekt DerKorreſpoudent der Voſſ Ztg telegraphiert Nach einem
mir ſoeben bekanntgewordenen Geheimbericht des

Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Miniſter des Jnnern ſind die Moskauer Unruhen vom
vorigen Donnerstag außerordentlich ernſt Man hat nicht
nur geraubt ſondern veranſtaltete auch politiſche
Kundgebungen Auf der Twerskauer Straße ent
folteten Arbeiter und Studenten rote Fahnen und
riefen Nieder mit den Volksmördern und dem blutigen
Krieg Ferner wurden revolutionäre Lieder geſungen
und man brüllte Nieder mit dem Zarismus ſowie Die
Nikolaje der Zar und der Generaliſſimus laſſen uns
Hungers ſterben gebt uns Brot und Frieden Gegen
4 Uhr nachmittags war der Aufruhr ſo ſtark daß man
bereits Truppen gegen die Volksmenge entſenden
wollte Jn der Nacht auf Freitag erfolgten gegen 150 Ver
haftungen wobei man Berge von hektographierten Auf
rufen beſchlagnahmte die mit den Worten begannen
Bürger man betrügt Euch unſer Generaliſſimus opfert
uns

Ein neuer Luftangriff auf Eng and

Berlin 17 Juni Jn der Nacht vom 15 zum
16 d M haben unſere Marineluftſchiffe einen
Angriff auf die Nordoſtküſte Englands aus
geführt Ein befeſtigter Küſtenplatz wurde mit Bomben

beworfen durch die eine Reihe induſtrieller Anlagen
darunter ein Hochofenwerk in Brand geſetzt und zum
Teil zerſtört wurde Die Luftſchiffe wurden ſtark be
ſchoſſen beſonders heftig von einer Strandbatterie Letz

tere wurde angegriffen und zum Schweigen gebracht Die
Luftſchiffe erlitten keinerlei Beſchädigung

Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes
gez Behncke

London 17 Juni Reuter Bei dem letzten
Zeppelinangriff anf die Nordoſtküſte wurden 16 Perſonen

getötet und 40 verwundet Das Preſſebureau berichtet
noch Bei dem Angriff am 6 Juni wurden 24 Perſonen
getötet und 49 verwundet

Kehrt Venizelos wieder
Eine Ueberraſchung bringen die neueſten Meldungen

aus Athen über den Ausfall der griechiſchen Wahlen
Während man nach den erſten Wolff Depeſchen dar
über annehmen mußte daß die Regierung in der
neuen Kammer eine ſichere Mehrheit haben würde
ſcheint nach den letzten Meldungen im Gegenteil
Venizelos geſiegt zu haben Zum mindeſten aber hat
die Partei des bisherigen Miniſterpräſidenten eine ſo
große Zahl von Sitzen in der Kammer behanptet daß die
jetzige Regierung wohl bald einem neuen Miniſterium
Venizelos weichen wird Ganz klar iſt das Bild der
durch die Wahlen geſchaffenen Lage übrigens auch heute
noch nicht denn auch die neueſten Meloungen ſind noch
recht widerſpruchsvoll

Athen 15 Juni Jn ſechzehn Provinzen wur
den die venizeliſt iſſchen Bewerber mit Stim
meneinhelligkeit gewählt Jn ſechs Provinzen ſiegten
die Gegner des früheren Miniſterpräſidenten Veni
zelss Jn Makedonien erlangte die Regierungs
partei eine große Mehrheit Von 316 Abgeordneten
ſind 193 Venizeliſten und 100 Anhänger der
Regierung ie übrigen Gewählten ſind Ralli
ſten und Theotokiſten ſowie Unabhängige Die oben
angeführten Ziffern werden wahrſcheinlich durch die
noch nicht endgültig feſtgeſtellten hlergebniſſe in
Makedonien eine Abänderung erfahren

Athen 16 Juni Meldung der AgenceAthenes Die endgültigen Ergebniſſe der Stimmen
zählung ſind noch nicht ganz feſtgeſtellt Die liberale
Partei behauptet eine Mehrheit von über 180
Liberalen unter insgeſamt 316 Abgeordneten er
reicht zu haben Andererſeits verſichert die Regie
rung daß ſie 154 Anhänger bei den Wahlen
durchgebracht habe Die genauen Ziffern werden kaum
vor morgen bekannt ſein Die ehemaligen Miniſter
des Kabinetts Venizelos ſind wieder gewählt mit
Ausnahme des Finanzminiſters Der jetzige Finanz
miniſter iſt gleichfalls durchgefallen
Wenn die erſte Meldung zutrifft dann hat Veni

i einen ſo großen Sieg errungen daß er binnen
urzem wieder an der Spitze der Regierung erſcheinen

wird denn dann iſt die Stellung des Kabinetts Gunaris
der Kammer gegenüber unhaltbar Aber auch wenn die
zweite ſpätere Meldung richtig wäre hätte das jetzige
Miniſterium einen ſchwierigen Stand Auf jeden Fall
hat der Name Venizelos auf das griechiſche Volk ſeine
Zugkraft nicht verfehlt und dieſes hat ſo wandelbar es
auch immer iſt ſich wenigſtens in dieſer Beziehung be
ſtändig gezeigt

Noch vor einigen Monaten unmittelbar nach
dem Rücktritt Venizelos und bei der damaligen
politiſchen Lage wäre dieſer Ausfall der griechiſchen
Wahlen ein Sturmzeichen geweſen Es hätte darin eine
Mißbilligung der Politik des Königs durch das Volk
gelegen und die Folgen dieſes Ereigniſſes ſowohl für
die auswärtige Politik wie auch im Jnnern konnten un
abſehbar ſein Heute darf man die Dinge ſchon weſent
lich ruhiger betrachten Durch den Eintritt Jtaliens
in den Krieg und den Vormarſch der Serben in Alba
nien hat ſich abgeſehen von dem Zuſammenbruch der
ruſſiſchen Heeresmacht und den Niederlagen der Ver
bündeten an den Dardanellen die Lage Griechenlands
bereits dermaßen verſchoben daß auch Venizelos falls
er wieder ans Ruder kommen ſollte ſeine Anſicht über
die von der griechiſchen Politik einzuſchlagenden Wege
vielleicht ändern dürfte Auf jeden Fall zieht die Auf
rollung des albaniſchen Problems die Blicke der Regie
rungslenker in Athen mit magiſcher Gewalt an ſich
während die Dardanellenfrage vorderhand zu einem
Eingreifen weniger als je verlockt Auch Venizelos der
man mag über ihn urteilen wie man will ſicherlich
ein kluger Kopf iſt und ſich mit äußerſter Geſchmeidig
keit den wechſelnden Forderungen des Tages anzupaſſen
verſteht wird heute ſchwerlich noch ſo begeiſtert für das
Dardanellenabenteuer ſein wie etwa im März So
verworren die Lage auf dem Balkan iſt ge
rade das Eingreifen Jtaliens erweiſt ſich in dieſer Be
ziehung als ein für uns günſtiges Moment Denn die
ſer neue Bundesgenoſſe iſt ſogar im Lager unſerer
Feinde mit ziemlich gemiſchten Gefühlen aufgenommen
worden vor allem in Serbien und Rußland Die
Griechen aber haben ſicherlich das allergeringſte Jnter
eſſe daran dieſen Ripalen in der ſüdlichen Adria und
im öſtlichen Mittelmeer unter ihrer freundlichen Mit
wirkung erſtarken zu ſehen Unter dieſen Umſtänden
wird auch Venizelos den Bogen ſchwerlich überſpannen
Daß der Ausfall der Wahlen ſich heute nicht mehr
wie das vielleicht noch vor drei Monaten der Fall ge
weſen wäre gegen den König und ſeine Politik der Neu
tralität richtet geht ſchon daraus hervor daß König
Konſtantin während ſeiner Krankheit zahlreiche Be
weiſe der Anhänglichkeit des Volkes erhalten hat Da
mit muß auch Venizelos rechnen ebenſo wie mit der
Generalſtabspartei die dem König durchaus ergeben
iſt und Griechenland wird ſich auch unter einem neuen
Miniſterium Venizelos vermutlich bis auf weiteres
ruhig verhalten abgeſehen vielleicht von Albanien das
uns aber zurzeit Hekuba ſein kann

Sollte Venizelos aber rn verſpüren ſich in
die albaniſchen Händel einzumiſchen ſo könnte ſich dieſe
Einmiſchung überhaupt nur gegen Jtalien richten das
den Hoffnungen Griechenlands auf das ſüdliche Alba
nien ſchon durch die Beſetzung des Hafens von Valona
unſanft ein Ende machte
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e t egee aſe u et nen n e
r v vuch Wer hen e mat Bom auf Belfort und Lu lle Zu tten Zuweilen n man die Leichen der Feinde Lan a dem Feinde zu überläſſen Letzteres ſei aber

taub iſt Paris 17 Juni Der Temps meldet Ein deut einander in den Armen legend im Tode vereinigt am die von Jtallen aufgegebeneder nicht vieJnzwiſchen häufen die Anzeichen des völligen warf vier Homben a u Beil ort nachdem ſie ſich kurz vorher gegenſeitig das Leben ge Zehell erung würde zu den Feinden übe n und ſpäter
3 der MKüntnt acht Rußlands Nur hes Finazeug wa e Daxen re r nommen hatten r gibt es auch manches hin geradezu einen neuen Tripolisfeld s nötigeinen Tagemarſch ſtehen e ſiegreichen deutſchöſter h il le wurde von deutſchen Fliegern mit ſechs Bomben bei allem Ernſte verſöhnliches Bild So wurde der machen der nicht leichter wäre als der e

reichiſchen Heere noch vor Lemberg Ueber 120000 heworfen Zeuge wie ein franzöſiſcher Soldgt dem das kalien und die DardanellenGefangene ließ das in Ausflöſun fliehende Ruſſen ein zerſchmektert war einen an n er i z2 B Wien 16 Juni Die beheer allein in den e de in den T u Paris 10 Juni Aus dem Weſten Frank wundeten ben hre n r A er Z ReichspoſtHänden der Sieger zurück Aus Moskau kommt die hs wird berſchiet daß ein deutſches Flug eng laſche erquickt wogte u richtet aus Lugand Die Turiner Siampa meldet

ein e e die et n e St e De n gehe de erſten und be e ntigen Krieges ganz öffentlich verflucht mit einem V

n zuſammen du e u h
omben abwarf Zwei fielen nieder ohne großen n un in ſo I g t Man kann ſtimmie Separatwünſche zu erfüllen und der Tariei

nbli ie Verwundete aWorte dah die Wahrdeit über das ſurchthar nahende Frbaden anzurichten die dritte jedoch verledte eine den Krieg zu erklären Jialien kämpfe far ſeineVerhan t in Ruhland auf dem Marſche iſt Die Verſon lödlich und eine Arbeiterin b h igch n e t eiliche Leber 9 den vitalen Jnlereſſen die vorläufig noch nicht dei den

verzweifelten Hiferrte die der Zar und ſein Genera Helme für die franzbſiſche Armee von n de e emerkt herrſchi Dardanellen liegen
n C r Welt Lyon 17 Juni Der Progrès ankh aus Paris W beſon derte rt v eiſtesverfaſſung

vürfe un ehat Joffre ve ropeſſet ſich a r dende eberne Die Cinfſührung des Deines in der fronzöſiſchen Armee ich eine auſch nennen möchte gtalieniſche Heldentaten in Veſchtirol
Mauer zu durchbreben um d ſſen Luft zu machen Nird in den nächſten steg beſchloſſen watlalgnde 7
und French dat ſich bin Viele Taufende ſuche mit einem Stahlb er hatten befriedigende Der Krieg mit Jtalien Jm Corriere della Sera beginnt n eſind geopfert worden Franzoſen und Engländer aber Ergebniſſe Der Helm ſoll Schutz vor Granat Hier roli mit der Schilderung ſelner Erlepnl e n
gües war vergebens In Frankreich ſelbſt beginnt man ewähren Entſprechend der neuen Uniform ſoll der Jlalieniſcher Heeresbericht za der im Trentiyo dw en edas Nuploſe der ingehenren Opfer einzuſchen und Helm eine hellblaugraue Farbe erhalten J on 45 Jan Bericht der fern Heeres in e ren ante S
d fe Niedergeſchlagenheit greift von neuem Plah ei n renze gegen Tiro s Trentinv enn W das ein Schlach ſtſchiff an Die Jahresklafſe 1935 z Weſen Bezirk e e wir allmählich zur gerade hinter den Spiegel ſtecken können Die von den
de den Dardanellen ſinken ſieht ertönt immer be Zürich 16 Juni klagt im Journal über der beherrſchenden Punkte A en von Ftalienern beſetzten Landesteile waren nämlich überealicher die a über d Mangel a Munition die die Zenſur Der Veuryeiſt pee vor e ochen e ſeiner Artillerie und zwei e e gegen daupt nicht verteidigt und ſetzten dem Einmarſch ihrer
das Brot dieſes furchtbarſten ber Kriege iſt die franzöſiſche re e ipfel von llone im oberen al an n x keinerlel Widerſtand gntgegenEs geht ſichtbar zu Ende mit den Kräften des Drei alle verhetraſeten Kri e a m in dieſem Abſchn n n er Der r begann am Morgen des 27 Maite de

zen Juni gab deroder Vierverbandes und an das Schickſal eines Verſin Urlaud er ten um de dine Swertes Zei ſeſner Tätigkeit Jnenſiver nachdem am A
rk waren die Verſuche bei end vorher zwei einzelne Offiziere der tH V ichern e genſur tri den Ariſſel e re kommändlerende General und ſein Generalſtabschefer nden wird auch Herr W nizelos ſwwerlich den m e Tempe verſch e e deutſche Bee er des Feindes i perſönlich feſtgeſtellt hatten daß jenſeits der ſchwarz

ſchen Staatswagen zu ketten wünſchen 3 Corle einzudringen und ſich der von uns beſetzten n z G hie gles ruhig und die braven
lei n habe derartiges gedacht Tery hofft daß ff ſehr wort gehaltenen Päſſe zu be en t elben Grenzpfähle alles ru ſa eFrankreich den Pian ausführt tion war beſonders intenſſo et Furpen lelner unmttelbaren Gefahr e tgegengingenW onte tadis und am r ermg M Hier Der Morgen war wunderſchön ein wolkenloſerDie Kämpfe im eſten g h r re I Jan einen ſlbte ine di Neen Von den Schla eldern bei r en IDer zuſammengebrochene Angriff der Engländer bei e n V ntenſives Artilleriefeuer vorbereiteten Seſto elne Ertuntang für rait tLa vaſbe Souche und euville Das Feuer begann in der Nacht und wurde Kraftwagen n das nächſte öſterreichiſchez Man war in Paris ſchon etwas verſtimmt über das z eggen rot u Paſenet edege e es h n warten Je z rh Verhalten der engliſchen Verbündeten nur etwa Ergreifende Bilder von den überaus o ren und g w4 t ande 8 en menſchenleer rege e elne en

e der gapeen langen Front würden von ihnen erbitterten Kämpfen die in jüngſter Zeit bei Sonche n te au g7 ren tfe ung m e ſprengt und eine große Mähl n
alten irgendwelche Erfolge ſeit den Tage von Reube nd Neuvilie ausgefochten wurden beirſt ein au d re venne und ſich der General von dieſer n ahguet van tThee e äh rß frangéſſcher Seite weilender Beri Gierhetiet des Alge re e gab en Befehl zum Vormarſch In beſter Laune ſeb f

e eArras dä Fren e den Freunden einen riiten renze beggnen von anguen Bei ner e z geben mußte es e ne r ekhen rigie e e auet vbedgiend len näherten ſi den oxf räumten ein paar aberum ſo mehr als der Notſchre chi nur aus un Geſchütz auf dieſe Stelle Ihr Feuer war zuweilen nd am Je thauene Pappeln m welche die i verſperr
mittelbarer wobe ſondern auch von r drüben er beftig daß ſich den d s e 3 W el ben en und dpeneg dann unter lauten Hochru z e
klang Wie lange noch nen e waren ded Jeſe geben Kann De i re rn du erung derart ung dre er Jar ſatal wan len 18 vor den Beſreſern zu rg ſovöllig geworfen A bekamen ihre Sſſen geben kann Dort i ein T n x ginwerfer und igue eten unteren ſo erhob ſich p Reihen er Jallener ne
Truppen fret geh ein Triumppzug ähnlich ev im Oſten Erde der nicht hon den Gef ofen Feiroffen worden lich verfügt der r ein es ne che Ruf n gufl dem verängſtwar auch im Weſten zu befür en Es g t n i zu Die Gefallenen konnten nur in großen Zwiſchenräumen m tEelegraphiſ und optſſches e geleif e e uf de arltplabe en t

La 9 e wurde ein An en ſten Lebensgefahr Und dabei iſt es dringend nötig daß ſie hab a r J r von u pleſtv n er gte ſi r ein r 8
an geht er offenbar eine n dung derbefüh den ſo ſchnell wie mö er werden Nicht minder v ellt r n ein um Wegenſo W Ppern gelang e unſere ln heftig tobte der den dem angrenzenden n euleg G v dringt i zu v gen der et a r berich d den Vellewagtde was rich ten Ladbhrinth Auch hier gibt es gichis e tigte h u b re es d n J malte in n ndrücken Wie ericht der deutſchen berſten Heeres retten oder zu erhalten in einem Umkrelf ſe 15 n n v 48 R er egsmi tteln durch ne n und dabel a e i R n
leitung fagt Gerade an der Stelle abder wo man im meter iſt ungefähr alles völlig verwüſtet Nur noch in de nd ſfe ſind rn nieder ziger zu a n a er wg er nzu uVertrauen auf di Uebermacht mit Serben anf einen Kellern oder unter Trümmern können ier und gega rn n Ken gen n Lagern nur Frauen Furtey 9 grgit a naben h h
Durchbruch ge r haben mag a ſchen der Straße da noch einzelne Leute ausharren 2 bürgerl L erä rn T Leere z aänner von 1 ren ſtehen
Eſtalres La Vaſſée und dem jene eriinen völkerung t ſoweit ſie nicht ſchon a aus r r Truppen iſt an Rach dieſer Sabenla wurde der glorre e ddie Engländer eine ſchwere 8 erlage g al e Antriebe die Flucht ergriffen hat da e r en e 3 r fortgeſetzt beFuchten ſie es mit vier Diolſſonen einen Durchörnch zu Behörden weggeſchickt worden blieben iſt richt in der Haupt Jn den folgenden Dörfern war eben owenig derſerzwingen deide Male aber mußten ſie einen voll nur eine kleine Anzahl von Frauen 1 Wiſe en Soren s u n v auf an zu finden die eſſen tellung Neſſung Iſt a
kommenen guſammenbruch erleben die ſich erboten vaben feg d dar en Vaten zu er r wie e X wird in Fracegrolls Epos n zum keit brrtr

ne cWie oft wird der a Franzoſen wie Engländer kochen und zu waſchen nge i Dank an o v nzt habe mit x d das geplante mmHier nun 9 einen Angriff wagen Die Berichte der genommen worden es her e re zur Er Was dieſer S a e z ch acht er ingang verſperrende a e e a
jüngſten Heit machen es Flar er kämpft hier hemte de Aufgabe denn auch die Plätze wo die Feldküche gehe t auch folgende Mel wir von den Voriruppen weggeräumt der P eſta treſte einen en ätä Er weiß ſind keineswegs ſchußfrei und beſonders wenn eine dung aus e lebe erkennen der Bärgerſchaft e hre re um könlglich ſta b
alles iſt für ihn verl in v er hier nicht in aller ſchwere Grangate beranfanſt oder eine Taube ihre Grüße Parit 7 ar me von d italieniſchen Front iſſchen Sindäco We ſe menſchen eerennächſter Aber alles d Unſere Braven h wiſſen dige nigt iſt das Geſchäft der Köche und Köchinnen beſagen gend von Tolmins größ Slreß hen mit lautem Viva Wiehe Aprite bur on J
demgegenübe e Verhähfniſſe die ſie heute an der efährlich ter Vaiint tewrſt p werde Die Oeſterreſcher geg t z pibolich eine de r errWeſtfront zum Weh enden p ſich in ab ſt nicht geringerer Erbitterung als um Souchez baben Lolm lmino ſehr ſtar tigt und bindern an rſche nung eine Kugel durch z rrie be

ſhorez Zeit ändern werden daß die Stunde kommen wurde um Neuville gefochten Neuville iſt oder war dauernd die Jtaliener n kolmino den Jſon o t a n ger and der Feind r tie
wird wo die Rollen wieder petianſht ſein und die ein Ort von etwa 4000 Einwohnern In ſeinen Straßen überſchreiten Jtalieniſche Abteilungen die von den erſt Gruß herüber Die tapferen reier e 7
deutſchen T eten zur friſch fröhlichen Offenſive hat eine richtige Schlacht ſtattgefunden Die Deutſchen Eermons und Lorenzo heratlamen eröffneten den An in ebwirrung ihr um et ſprang 4
rufen werden s dahin holten ſie aus ſchoſſen aus den Kellern die Srangoſen uchten ſie mit griff auf die dſterrei rehiſchen Stellungen von SPen ber hen l e akade i r et h

Handgranaten zu vertreiben Wenn e en ranzoſen bpe u nDeutſche Geſchofſe in Compidgne gelang vorzudringen ſo hielten die en auf Jtaliens Sorgen um Albanien und Libyen r n en e 7 sengr veſc ioß u
W T Compidgue 16 Juni Agence Havas edem einigermaßen gedeckten Punkte immer wieder Lugans 16 Jan Die unangenehmen Nachrichten ſeinem an Abe i everſtärkung derbeizu v

Montag abend zwiſchen 5 und 7 Uhr vernahm man von neuem ſtand und immer wieder eng n vom Baltan nehmen kein Ende So berichtet das efflbſe olen Er W 53 ren deſſen gen ſein v
furchtbare Exploſionen Man glaubte zuerſt daß feind kurg jem Abſtande c neuen Stellungen ſich feſtzuſetzen e d Jialla daß die Montenegriner tudrenn den 43 riff grf den S 43 raben un er
liche Flieger Bomben fallen ließen erkannte aber dann Von einer r o en Flucht ſo bemerkt der olländſſche g e von allen Seiten umzingelt und die henlang überſchütteten ſie ihn mit en bis ſie ein gBeobgchter habe ich noch niemals etwas gemerkt und beſetzt und mit Artillerie befeſtigt n lanke des Ge ne fahrie Und ddaß es Geſchoſſe von deutſchen Batterien das iſt es was das Vordringen der Franzoſen ſo über nen d die e noch h nicht in Skutari an e ver er

waren die 24 Kilometer von Compisgne aus ſchwer und ſo koſtbar an Menſchenleben macht Jn len ls eingerückt ſind ſo ſei das ein Verdienſt des italieniſchen ver hat mittlerweile Batterſe aufſtellen laſſen Eentfernt abgefeuert wurden Die Geſchoſſe fielen den e von Neuville lagen die Toten wie Frü i Gielchzeltig deginnen die Griechen mit der und deckte den 74 i ngraben mit ſernem Hagel zu de
in den Wald Jedes von ihnen geriſſene Loch mißt die der Herbſtwind von den Zweigen geſchüttelt r von üd und Mittel Endlich ſchwieg Prreh Fener wer vorgee Breite eleg t eund Berg Grieche e den fangenmand wurde getroffen ſchmerzhafte unter Umſtänden ſogar tödliche Wunden weiteren Vormarſch Albanien aufhalten die wehen I gehißt de Draht meldete der er

Das zerschoſſene Arras davontragen und der Holländer batte ſich bei ſeinem Angeſichts dec eine weren ſahr verlangen die gufhorchenden Welt daß das liallenſſche Heer die en e
Die franzöſiſche Preſſe enthält Einzelheiten über di Beſuche der Schlachtfelder aus dieſem Grunde vorſichts Albanier jeßt wie das Jorreimn Jtalla deine rfolge re und Z dauernd beſetzt habe ort Herr ter e halber mit einer Bienenmaske geſchützt die er in einem daß die Jtaliener San ehe Aleſſio und Fraccaroli fühlte Er Bruſt vor u geſchw e land t

Zuſtände in Arrae Es geht daraus hervor daß Bauerngehbfte aufgetrieben hatte ie ne tari beſetzen um ba Wenn herzuſtellen und den ſchrieb einen drei Spalten langen Bericht nach Mailand W
der Häuſer zerſtört ſind und die pflegen ſich ihr Geſicht und andere ausgeſetzte Körver ontenegrinern zuvorzukommen
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artigen kleinen Bauernboote anvertrauen die den Fluß plantagen ausgezeichnet wird legt ſehr anmutig auf tereſſe ten als das Stück ſeit längeren Jahren inIJm Tale des Dnjeſtr zigen oder aber einem der dem Meere zuſtrebenden einer großen durch eine Schleife des Dujeſtr gebildeten Halle nicht mehr gegeben worden iſt n
Flöſſerboote die das Waſſer beleben Aber ſonſt fehlt Bergzunge alſo daß der Fluß die Stadt in einem gro Anſinn ine die bekannte Pore De Fe ſt

Gewaltige z 4 e dunge were t ſe ſind es es wahrlich nicht an intere anten Bildern Rot und ßen weiten ogen umſpannt Das gen lwer 3e mandichterin feiert r Werbt tag S ift teſerin r
ie ſich jedt en den n igſtrs abſpielen nnd Grün das ſind hier die Farben der Tulez c Bukowiner Ufer bildet eine ſteile Wand die ch e Enge in ſbos ſteigen br dieſer ren ben ſe S en und Die Tone e Einſchnitte ſelbſt der Straßenſtaub ſehr intereſſant iſt da man die ermauignen dieſer Ge mit Halle wo ſie bis weit em Von hier ſt e nach g

ges 77 ſt ſp r e r e zeigen das Rot der devoniſchen chicht von deren Farbe gend hier Schicht auf Schicht übereinander liegend ver Eltern e e u v we Eitlih a es v er rmanches Lied un o e c e r ortpflan e Brun des anzenreiches h e krei abſticht folgen kann So bietet das Tal des Dnjeſtrs eine Fülle Berlin übergeſiedelt Auf Einladung Fler ſ
zen die den großen ämpfen e rieges gelten Die Tiefe der Rinne die der Fluß ſich in das oſtgalizi wechſelnder Bilder und mancher von den deutſchen und Börſenblattes erzählt ſie jetzt n di ilſte riehen r
a waldreichen Karpathen ſind es die dem Dujeſtr das ſche Platean 773 hat ruft die Jlluſion e an öſterreichiſchen Soldaten die jetzt dort fechten und nie lei unterhaltende inve aus e ri 9Leben geben freut dort im Seite e ſieht der Fluß zen Gebirgslandſchaft hervor anmutige bew uvor hier waren mag mit freudiger Ueberraſchung die das kleine Hallenſer rofeſ n den nder ſpäter zu ſo mächtigem Strome ſich entfalten ſoll Hügel und ſteile Felſen umgeden das Ta ves ne Fülle von Schönheit genießen die die Ratur über das war ſchon in 5 Ja 5 a P m n e

nur klein und unbedeutend aus Wenn aber die Schnee von allen Seiten und in dieſen verborgenen zur c halleiſche Tal des ſchien ausgeſchüttet hat malte ſie nämlich mit n e 3 n die n ul n
ſchmelze eintritt und die Gebirgsbäche ſich mit W aſſer teidigung wohl geeigneten Schluchten hat ſich ſchon in efte ihrer dte S n er deſte h ob z w
hre rn er ne ſewelſet ginge e Vaſſee tie mee eigen den d lege Aus Kunſt und Wiſſenſchaft e Tat p d vie n S oftJahre aufgedeckte achtgräber Altäre un e erkdas Entzücken des Jägers ſident der hier Wildenten zeuge nd e i abiegen u unſ un ſſen auf dem Heubdoden eſnes e Pferdeſtalles im
und Belaſſinen nach Gefallen als Beute ſeines Rohres Sehr reich iſt die Tierwelt dieſes kanonartigenn Der Nachfolger Geheimrat Fraenkens Der Or Wlute aber in der Eisluft des elterli immers
findet Nach ſeinem Austritte aus dem Waldgebirge Tales die zu Lande wie auf dem Waſſer dem Jäger dinarius und Direktor des hygieniſchen Jnſtituts in verfaßt wurden und ſchon in r nreicht der nun ſchon ſtattlich entwickelte Fluß bei der die reichſte Auswahl bietet Allmählich nimmt man Göttingen Dr med Hans Reichenbach hat a n Arbeiten der jungen e de aller 7
Stadt Mikolajow die galiziſche Hochebene deren wenn man dem Dnjeſtriale fol 8 einen Wechſel im Cha v Deal n Halliſchen und anſüdlichen Rand und Abſchluß er von hier aus bildet rakter des Anbaues wahr s Klima wird milder einen Ruf an die Univerſität Halle erhalten Er ſoll e e Anſelma Heine in dieſer Kinder h r e
bis er ſpäterhin ganz zum Plateau Fluſſe wird Ein und es zeigen ſich die ifägge mer Weinkultur auch als Nachfolger von Geheimrat Prof Dr Fraenken die ſrbannſs 27 Kunſt zur Weibl z
Hönes Stück Erde iſt es daß der Duyjeſtr da durch feinſte cbiferten und Gemüſe aller Art gedeihen hier Leitung des hygieniſchen Jnſtituts der hieſigen Uni giege elt ſi b in d u u g

flie t Beſonders die Ausſicht gegen Süden iſt re z Jn umwegreichen Krümmungen windet ſich der Dnjeſtr verſität übernehmen hre uiler richtete A e ich ann
voll wo große dunkle Walbungen den Uebergang von durch ſeine ſtellen Waldufer Dabei iſt das Flußbeit Frei e an der Sagee te Donnerstag Dichter werden oder n du da 9 ten b e
der Ebene n Gebirge bezeichnen wo der ſchöne llare ftellenweiſe ſo ſchmal daß man bei Hochwaſſer kaum b igirice an t 35 nan und Roy mutter mache Als ann er a e zr Fluß ſich wie ein blaues Band durch die noch genug Plah findet um längs des Wa c gehen en id v er t e O e r einem Sammelwer e zum erſten W rich r
Landſchaft windet und im Hintergrunde die Kette der zu können Hinter uns liegt bereits Hali e z von c Vie e 2 leie m Lüßbruug Die rekturbogen r da h ſe r z r en

reden einem dunklen Teppich gleich das Bild ab dem das ganze Land Galizien ſeinen Namen haben ſoll un ung n g Freie Jan vend 3 an kör per e 5 e T

ießt m l Fl ab vom 4 Fluſſe n Der e e S 8 u wiederholt onnabend kommt Salome h le e monatelang ruhten bis end uIſt der Dujeſtr erſt irre zum PlateauFluſſe Sumearmer welliger es iegt die r b z Intereſſe ausgelbſi at un re aworden ſo erhält er von der Karp henſeite re Horodenka mit ihrer ſchönen ar kir eren W ung e i r N a der lich der He ge dringen f r X dflüſſe er weil die Teil des Gebirges ſeine W 3 jeſtr wird nun zur Grenze zwiſchen Galizien S le n g ale T Zuno 77 r mee z zurückerbat r i ſaeerdtſchon dem d iete zuſendet Aber das Teil der Bukowina die er an die 60 Kilometer lang bildet e e Tru u pro Ren a za wä a fand h r r h u g
eſtes ſelbſt beſt an wie vor in hohem Grade u Auf dic ganzen Strecke wird er von hohen 25 gen talow an e n ſpäten Geſchants ingang v er un e a

voll ja es entfaltet in dieſem Teile des Laufes Ufern egrenzt d meiſt kahl za und d ma Weng z v per wären auf 9 ubr n e od De h ahm er eine n eiten die e e er weiſe tie an aph er ar e t uß er Beginn ung ge die rd tromes wälze m großartigen hier an die elle on reten REroſondtale di de d geht Wände ellenweiſe r errſchende Farbe der Landſchaft ehe rün der n Sonntag den ie S von d Scriſſteuern m
150 Meter hoch Eine r ahrt den flanzenwelt ein weißliches Grau wird W n wird e der Mitglieder 3 u artos e Le fabwärts mü t Wen erleſe e gen en z u So nähern wir uns dem viel mismffen 3 des abtihdeaiere eine hrung von vdearrnelt falktige Lebensbild eine recht z awerden aber leider noch gibt es keine Dampfer auf ayki wo der Dujeſtr durch die intereſſanten piel Johannisfeue ber die engliſche per n J Cdem Dujeſtr und wer ſeinem Laufe zum Schwarzen lanh zu einer ſtarken Windung gezwungen wird eſe mit Bexta Gaſt als a Marie veranſtaltet Die ſorgfäl der nächſten e am m Jene tſchen Voll 8
Meere nachgehen will der muß ſich einem der kanu l Oxt git bie durch ſchöne Obltgärten und kleins Wein l tig vorbexeitete Auſfabeneg die um le größeres Jn lthegter um exſten
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Michel wach endlich auf
Man ſchreibt ins aus Konſtanz Jn den letzten

Tagen ſind zwei atſachen bekannt gewoörden die jedes

re a an wga
zur Stelle Der

e iertea
Tmee lter Be Booie in von e ernſ

e h re r deög ndz enen in Franund So m mdardemengt d mnſterdam 16 Juni 472 et von der Viehn ha di gar sruhe Wer gezwungen u herungefſrma pa d ſagen ten iſte ſind ſn
rängöſſſche Blätter zu leſen iſt wo en t r s 54 regut en h noch weitere und ſchlimmere Tenf en mer et untere vöote zumdein Gehirn der brutalen Gegner vorbereitet an gebracht h T 45 engliſche die

cher und delgiſcher Herkunftweſen daß da uns Joffre guf dem Felde der
überwälligen kann das Regiment des Schrecens

unter der ſchudleſen bürgerlichen Bevölkerung wie
unter wehrloſen Kriegsgefangenen mit allen Mltieln
verbrecheriſcher Künſte e werden ſoll um auf
efem Wege für einen riedensabſchluß nach denünſchen des Dreiberbandes nan 9 machen
an ſcheint deni ſche d e n Kornnehmen wollen Die Pariſer Podelpreſſe hat ſchon

jange auf dieſes Ziel hingewigſen und dem Volle das
vergeblich nach Siegen Und Frieden lechgt muß doch
da ne Freude bereitet erden wenn auſh au

ſten der Menſchlichtelt Göt es nun wirklich keinP Niel dieſen Verbrechern das Handwert zu legen
Solange wir uns darauf beſchräßpten zur Erwi derung
auf die Bombardierung offener Städte befeſtigte Orteu Frankreich und England mit Bomben zu belegen
können wir ſicher ſein nicht den kleinſten Eindiue
rüben de vorzurufen h wenn der Grundſght
uge um Kue Zahn in Zahn ohne jedwede Rückſicht

durchgeführi wenn Gleiches mir Oteichem bergolten
wird wenn wir üns endlich einmal aufraffen nicht
bleh als Barbaren geſcholtzen zu werden ſondern die

tkhärenngtiur berauszunkehren de uns unſere
Feinde ſchon lange zeigen ſt dann werden wir
liner beſſernden Wirkung ſicher fAuch eine Rettung unſerer vahgſechet den Helden

in Afrika iſt ſehr wohl möglich Wir haben einige
in franzöliſge ffizlere in Händen

ſefe müßten uns mit ihrem Leben und ihrer Ge
ſundheit dafür einſtehen daß innerhalb weniger Tage
auch der letzte deutſche Kriegsgef fangene aus Afrika ge
holt wird Man glaube doch ja nicht daß mit Ver

fltun ar aßnahmen an gewöhnt lichen Soldaten die in
je Oedländereten gefüte Mag auch nur das Ge

ſte erreicht wird Jhre Klagen würden in Frank
kein Ee cho finden Zudem fordern die Ungeheuer6 eiten die in Afrika an unſeren Beſten begangen

werden eine weit ſchärfere Sühne Wenig angebr acht
iſt angeſichls dieſer Tatſachen die nahezu an Ueber
ſgemst We grengende Behandlung die den franzöben invaliden Offigieren z B in Konſtanz zu

wird Wochen e arſtattiee Verflegung in zwei weltbekannken e Hötelse Bewegung in einem an einen ſthof angrenzen

keines Sanatorftums Jſt man denn wirklich
ſo yaiv zu glauben dieſe Offiziere würden bei ihrer
Rückkehr nach ihrer Heimat dort uns ihren Dant durch
Wort und Tat abtragen Wie lange wirdMichet noch auf den Ohren liegen

22 Todesopfer in Karlsruhe
T Karlsruhe 16 Juni Die Zahl der Opferbei dem Fliegerangriff auf Karlsrube e bis jetzt

22 Geisötete 15 ſchwer und 20 leicht Verletzte Jnnigen Anteil an dieſem durch ruchloſe Feinde verunſere Siadt gebrachten Unglück ninmt die o
r ogin Luiſe und ihre Tochter die Königin von

weden Beide führen in den Mittagsſtundendurch die Stadt zur Belihtaung z durch die Fliege

teil Seit vielen

bomben angerichieten a Parch Großhberjogin Soale

em erhurgermeiſter du ein dber efmeif ters ihre nen Anteilnahme
Swtten Inglück du die Reſidenz beneſten

m der Bitie ausſprechen laſſen dieſelbe de et

ſchaft zu übermitteln Die tverwalt richtigt ſämtliche Opfer auf einem von r tadt r
riänng geſtellten e Platz aufhof belſehen zu laſſen Die e ebuns ſoll a

Angelegenheit behandelt w

6 e

Wie U 14 unterging
Von fünf ehe in den Grund

aag 16 Juni Zu der Vernichtung des deutſchenu gert votes U 14 melden die holländiſchen
Blätter daß die Beſatzung des geſtern nach dem Hafen
von Scheveningen zurülckgekehrten Loggers Sch 347
erklärt der Vernichtung des deutſchen Tauchbootes beigewohnt zu haben Fünf be waffaere Fiſch
da wmpfer hätten das Tauchboot in den Grund gebohrt

Der Kapitän E Grootfeld erzählt weiter folgende
Einzelbeiten Als ich am Sonnabend den 5 Juni in
der Nördſee in 57,16 Grad nördlicher Breite und 1,16Grad öſtlicher Län e gerade mit dem Hereinholen desSee angs beſchäftigt war ſah ich plötlich ein Un

terſeeboot auftauchen deſſen Periskop ich vorher
entdeckt hatte Das Boot feuerte zwei Schüſſe auf einen
engliſchen Fiſchdampfer ab der mit einem 7,5 Zentimeter Ceſchug beſtückt war das von zwei engliſchen Ma

troſen bedient wurde Infolge des dichten Nebels war
aber wohl von dem Unterſeeboot nicht bemerkt worden
daß ſich in der Nähe vier andere gleichbewaffnete Damp

aufhielten Nachdem das Tauchboot wie gewöhnlich
ch Schüſſe davon Kenntnis gegeben hatte daß die Be

mannung den Dampfer verlaſſen ſollte gab dieſer plötz
lich ein Sirenenſignal worauf die vier anderen be
waffneten Fiſchdampfer herbeieilten Alle fünf Gegner
beſchoſſen darauf das Unterſeeboot das am Vorderſchiff
getroffen wurde und n ng während das Hinterſchiff
unter Waſſer blieb Da das Boot nicht mehr tauchen
konnte aber auf den Befehl zur Uebergabe nicht ant
wortete wurde es gerammt ſo daß es unterging Einige
Minuten ſpäter kam es jedoch auf einen Augenblick
wieder hoch die 44 Mann ſtarke Beſatzung ſprang mit
Schwimmgürtein verſehen über Bord orauf das Boot
wieder in den Wellen verſchwand Die Beſatzung
re aufgefiſcht und in Peterhead an Land ge

racht

Die Liſte der Boot Opfer
Rotterdam 16 Juni Der Rotter Couranmeldet aus London Da britiſche Tankſchiff De r i z

iſt beim Firth of Tay verſenkt worden
London 16 Juni Nach einer Lloydsmeldung aus

Stornoway iſt der norwegiſche Dampfer Davanger
Stavanger von Liverpool nach Archangel beſtimmt

am 14 Juni bei den Hebriden verſenkt worden
Göteborg 16 Juni Der ſchwediſche Dampfer

Thorſtén der in regelmäßiger Fahrt iſchen Götevorg und England verkehrt wurde heute f bei Vinga
von den Deutſchen aufgebracht Der Dampfer hatte
Stückgut und ſechs Paſſagiere an Bord Ein deutſcher
Hilfskreuzer führte den mpfer in füdlicher Richtung
wahrſcheinlich nach Swinemünde

Kriſtianig 16 Juni Norſk Tele en meldet Nach Mitteilungen die aus Kriſtiansſand hier ein
getroffen ſind iſt der ch wediſche Dampfer Verdandiaus Höganäs vier a melet ſüdöſtlich von Oxö von

einem deutſchen Unterſeeboot das von einem deutſchen

Fietrzuer begleitet war en worden Dieannſchaft wurde an Bord ugers genommen
worauf das Unterſecboot Der Hilfsk t

hre gen rung franz
on den torpedſerten meſern waren 15 mit mehr

als 1000 Tonnen Gehalt

Ein feindl an derkleinaſiati en Knü ken
Konſtantinopel 16 Juni Nach e amtlich

noch nicht beſtätigten Nachrichten iſt ein großes
feindliches Kriegsſchiff am 9 Juni zwiſchen
der Jnſel Kalymnos und der aſiatiſchen Küſte infolge
einer Exploſion geſunken

Kalymnos iſt eine der Sporaden an
ſchen Küſte nördlich von Kos

Konſtantinopel 16 Juni
mit

An der Dardanellen Front bei Ari Burnu
fenerte unſere Artillerie wirkungsvolle Schüſſe ab Es
wurde beobachtet daß der Feind infolge des von uns
gegen eine ſeiner Artillerieſtellungen eröffneten Feuers
ziemlich ſchwere Verluſte erlitt Unſere Küſtenbatterſen

bombardierten mit Erfolg die Transportſchiffe des Fein
des ſowie feine Lager und ſeinen Flugzeugſchuppen an

der Küſte von Sedd ul Bahr Einer unſerer Flieger
bemerkte in der Kefalobucht auf Jmöros ein Pan
zerſchiff deſſen Typ an den des Agamemnon er
innerte Das Verdeck dieſes Panzerſchiffes lag faſt un
ter der Meeressberfläche und der hintere Schornſtein
und hintere Maſt lagen vollſtändig unter Waffer

Auf den übrigen Kriegsſchauplätzen hatWefentliches ereicnet gsſchauplätzen hat ſich nichts

Engliſche Finansgſorgen
London 17 Juni iozza er kriti dUnterhauſe die Methode e Rekruti eng

tellun S neuen Armeen dürfte 500 Mi n en a
oſtet en Er fürchte daß e rieg

der kleinaſigti

Das Hauptquartier teilt

l erbült 9 genWir verpflichteten uns al r ber
Meere 3 Handel offen zu halten n an re
Einkäufe im Auslande rn nen ieren Da
her iſt ſofgrtige nationale und häusli t amkeit not
wentig Jm Lande beſteht nicht genug e nergie um alle
Friedensgüter zu erwnsch deren z edürfen und glle
Güter die wir für die Ausfuhr brauchen ir mäſſenvon Amerika ſehr viel l mehr r den eigenen Bedarf m

portieren als im Frieden Wir haben nicht nur unfere
amerikaniſche net nen auch diejenige andererStaaten zu bezah len t aber r rVerte nur mit dauer en chaden für unſere Finanzlage

derte fen Wir müſſen alſo auherſt e am feinnſere h gs ehe nüber de Anflande
öhen und müſſen Opfe ngen um un re nanzielleg r z zu deWelle Chrenle e h Die S der t e
u r ermehrne n eewegh ü re ſein gen e d

b viel die 9 erun dte vonſchuldet aunh lleß dies n m c
die Bank von England der ezeMillionen L hen den Verbü re auf d
der en gen t e erne mehr Genc t die täglich e ebung von v denen ie
r oſten nicht fPar aß im eine fehr
große Anlelde werden mußEngland lehnt eine neue ruſſiſche Anleihe ab

s Gravenhage 16 Juni per n erfahren gerüchtweiſe aus London daß das Erſuchen
der ruf i g egierung um Aufnahme einer neuer
ſuchen e r zwei Milliarden Mark in England
von der irrt Regierung d worden ſei weildie wpliſche 90 ef u keit durch das Anwachſen der jetzt
berei rden Mark bdetragenden bri ſtenver e ſei Die ru Regierung ſei
deshalb auf die Belaſtung der ruſſiſchen Klöſter und aufdie Erhöhung der Gewerbe und Einkommenſteuer ver

wieſen worden

Die Frage des Arbeiterzwanges
in England

London 16 Juni
Die nächſte Sitzung des rvg 72 WSpannung erwartet Der enolige St

Kenna ebenſo wie der erſte Wſer r v

e widt z
Finansvorlage vor dem Hauſe washaſten Diskuſſionen e wirdwerden jedoch die Vo ſein die der r
Munitionsanfert igung Lloyd George wird
denn hierbei iſt noch die Frage ob der Miniſter es
wegen wird den r W Diegrößte Schwierigk eit rbeitern liegtdarin daß dieſe trotz a a Ermahnungen und troß aller

Verſprech ihr gewerkſchaftliches Verhalten nicht

aufgegeben en t enDie Times rin er eine au nilich intereſſante Enthüllung in reichen
Kreiſen herrſche die en zuverſtecken oder zu verlleinern de aus Unzu
verläſſigkeit der Arbeiter für die Munitijions
herſtellung ergeben n Man ſage alles ſei
übertrieben und es ginge ſchon wieder beſſer aber derlei
J ſichten beruhten Unkenntnis n der r ſei

n übertrieben und ni e Wahrheitüllt worden Wie ſi rbeiter z nochArbeiterkategorien 245 r werken
ihrer eigenen Arbeit reſſe beſ inS e e eup chmi in e 8 tie ihr

kenieder weil ſie wer aſich in ihr Gewerbe einmi her t die
immerleute ein poar Löcher machen dann legen

r 77 die cpaar en kürzen die i ieimmerleute die Arbeit unde Metallarbeiter z gr wollen nicht 8 i tngrlerzgen
Arbeitern oder mit Frauen zuſammenarbei
Ergebnis c de bei h e in einer geh Munt

S dann c rig s d 1000Mann wä mr r L ab eierwährend eines es a fehlen Dasar iſt daß hier auch die wie Arbeiter ver
er werden 24 rer ar die h z
Drittel ja älf e u5 ſſerung e t n

Täuſchun

daß d ltniſſe ſich e
Wochen waren r See

die Feſtſtellungen der
Ueber die Art wie man eine Beſſerung eintretenlaſſen kann gehen die Anſichten auseinander D

feuerte darauf 20 bis 30 Schüſſe gegen den Verdanab Als der Zeuge von dem die Mitteilung ſtammt den
Ort verließ war Schornſtein und Achterende ger

Nach einem anderen t war kein Unterl Times ſchlägt vor daß der Staat die Arbeiter ſelbſt

das S

von

dem

rei

lügen

5

und d
u a in

d ume W Kempflaſtu tſagszeuge auftrat ſagte aus

den was al

ahrene

Die Luſitania Unterſuchung
z m er 16 Juniin London e neten Untetfuchun

der La e
eweine

San

dieſen P öteſt

rhhung gegentrachtet werden könnte und
einem Kr
General ars habe er zuleht am
ſehen

ſtand gegenr der Anhänger des

erklärte der
f weder zum Angriff

wirkſam zu

de

machen

e n eMah n et werden an

r Prozeß C Dewet

G Juni Meldung des Reuter enSuee z rozeßverfahren eiten General
wet i et worden Aus dem n nmehee b er Von ugen n rvor Waffen
welcher en n Pern e z a ſeite an tet worde r don ern der auf u a iſt ſtagts koſten

e r e tragen T eginn deskuhrt a riß Mann e undnonen owie d Gewehrpatronen mitgenom
en Verſchiedene o ſungeeugen bleiben bei
reine m nach A u der Buren der Auſt a n d h e egen den Feldzug
egen en Süd we e war Ein

Zeuge ſagte aus et habe erklärt die Waffen ſeſen
r

d ebenfalls als Be
aß die Verſammlun

a auf Lightenburg Kopjes nur als Proteſt gegen den
der e waren Von der mit einer Reu lit ſe Rede geweſen ei geſagt wor

der Union de
ne Verſchwörung zu

die Regierung8 Eberſten Mart
unge Leute geweſen

Eine Friedensrede Wilſons
W T B

London 16 Juni
Waſhington
nen Br
werde verſuchen ſeine
auſ Grund einer Plattform des Friedens und
inderung des ne zu ſichern
onvention die h e fiominierte ſich

r

chla t von
Bubeln

und Segen
Auguſt fol

Vorbſk
Väter Art beweiſen unſere Brüder im Felde durch be

swürdige Heldentaten
geſſen werden ihre Tr zum
wir jed
der geliebte

wunderungsw

Ba
a em Staatsdlenſt

der 70er Jahre in den deutſchen konſulariſchen
Er vertrat das Reich

Seine Gattin

altung der Vereinig
finanziell nicht durch halten v an Europa wurden nicht gemächtMac Kenna fü rie aus Es wie n dann ſchöll als er bon der Fr iede

wir gegen die er ündeien amerikaner ſprach
nommen haben Wilſon und

Viele gla ben an
ch zwiſchen

rohe hat daß ein

vertretenzweiten wal zu landibieren

Waſhington 16 Juniel Rede bei der Feier des Figögentages führte Prä
ident ar an die aus daß die Amerikaner die Flagge
nicht nur an dieſem Tage außen an den Kleidern ſon
dern allezeit im Herzen tragen ſolltenauf die So

r

ten

Renter

Lebhafter Beiſadernsliebe der

e et

Marokko den Spaniern

autt 16 ni Dien unru übera
und Devife ſeit Marvtko den Spaniern

ne der äin
u

chweig vor de
erdingnd und

An die Anſpr

ende Worte an die
e unſeres Heldenh

er an ſeinem
Heimat enen

enkmal d
riedrich

Vaterlande

e

ſei

Juni 1815 auf

erz jogs und nach

Gefandter von Heyking

ron von

Abionai ſchen Dienſt ein

Mexiko und Belgrad
Eliſabeth von Heyking iſt die Verfaſſerin der erfolg

Peking

n Briefe die ihn nicht erreichten

Deutſchland 8

Handel und Verkehr
Wirtſchaftliche KriegsNundſchau

Da unſer

l

en ſchlagnahmen um die

riege getr den König ſei angezefielt e

r NovemberVor dieſer 35 ſei unter den Bürgern re
r hen einem Al ewef en

z ſeien

Bei der geſtern
über den peen

Kapitän als wertnoch zur Verte Liaun

eweſen ſei und daß es keine verdeckt aufge
ſtellten Geſchütze geführt habe

Jn

Anſpielungen
taaten gegenüber

ll erörd

et erfährt auscknen aldigen offe
zilfon und Bryan Brhan
ennung für die u r

er
a die

dahin ausge
äſident nur eine Amtsperiode

indurch wir n ſolle ſo will Bryan den Standpunkt
on möoraliſch verhindert zum

Verier Blätter zeigen ſich
eldungen aus Span en wo

ine gifrige Propaganda betrieben werde deren

ſeine Gedenkfeier für den ſchwarzen Herzog

Zum Gedächtnis des He enbegzogs s Friedrich Wilhelm
dematrebas a tſt fand geſtern in

er Herzöge Karl
Wilhelm auf demSowenwall eine ſchlichte ernſte Gedächtnisfeier ſigtt

Herzog von Braunſchweig legte einen großen Eichenkranz

mit Schleife und den Jnitiglien des Herzogspagares am
Denkmal nieder Hof und
hielt die Feſtrede
um endlichen Sieg und dauernden Frieden

Nach einem Geſang richtete Herzog Ernſt
Feſtverſammlung Ne

Der

omprediger Dr v Schwartz
ache ch ſöß ſich das Gebet

Vaterunſer
ach

glier

die wir ihnen nie ver
Wollen auch

laß durch treue Pflichterfüllung
Jm Bewußtſein unſererinneren Einheit mit unſeren Kriegern draußen erneuern

wir unſer Treugelöbnis in dieſer Feierſtunde durch den
uf Seine Majeſtät der Kaiſer Hurral
e Feſtverſammlung ſtimmte begeiſtert ein undRtaſtonalbymne und zum Schluß

land über alles

Hurra Hurra
ng die
eutſch

Der ehemalige deutſche Geſandte in Peking Baron
von Heyking iſt im Alter von 65 Jahren geſtorben

Ja war in jungen Jahren in ruſ
e r war in Riga geboren trat

Sie wollen uns zu Tode lügen Die Kraft des deutſchen
Wirtſchaftslebens Von den Sorgen unſerer Gegner

e Gegner uns mit Waffengewalt nicht beſiegen
können ſo geben ſie ſich immer wieder Mühe uns zu Tode zu

Was hat die Preſſe unſerer Gegner in den letzten

llen

Das wagt e

Monaten nicht an Lügen über unſer Wirtſchaftsleben ver
breitet Deutſchland iſt ausgehungert die deutſchen Großſtädte

en werden durch Hungerrevolten beherrſcht
beiterkreiſen herrſcht Verzwelflung

in den deutſchen Ar
Deutſchland weiß nicht

die in den Zeltungen der
Neuerdings nimmt die

er wo es das Geld für die Weiterführung des Krieges hernehmen
ſoll das iſt ungefähr die Tonart
Entente immer von neuem erklingt

ver engliſche Lügenpreſſe mit beſonderer Heftigkeit die Deutſche
Reichsbank aufs Korn Eine große Londoner Finanzzeitung
hat kürzlich ganz ernſthaft die Behauptung aufgeſtellt
Deutſche Reichsbank beſitze kelnen e Gold mehr ſie ſei
hoffnungelos bankerott nBlatt ſeinen Leſern aufzütiſchen obwohl die Deutſche Reiche

bank in feder Woche einen genauen Ausweis veröffentlicht und
und obwohl der Goldbeſtand der Deutſchen Reichsbank durch die

patrioriſche Haltung der Bevölbkerung die tagtäglich alles er
reichbare Gold zur Reichsbank bringt auf über 9400 Millionen
Markt angeſchwollen iſt Das engliſche Blatt hatte freilich das

ne Unglüd daß ſchon am nächſten Tage ein andere großes Lon
doner Finanzblatt den Vorſchlag machte nach der Beſiegung

Goldreſerde der Reſchbank zu be
hlung der Krieghentſchädigung ſeitens

Hinter dieſen Lügenmeldungen
unſerer Gegner verſteckt ſich nur die Erkenntnis daß Deutſch
land auf wirtſchaftlichem und finanziellem Gediete ebenſo ſtark
und unerſchüttert daſteht wie auf den verſchiedenen Kriegs

2 T jenes

die

großes Londoner

Nr 139 Seite
In der Tat hat das deſhe Bee ſedten7 e r ind Veſ Cwintat ſ die meiſten Eiſen

Ueberall werden tegeſucht und der Ardeitsmarkt hat in allen Jnduſtrien und Ge

Wien r 2 r 4en d die zu e innie e den W ifür neue Siege dere mehren
unſerer Gegner von Woche We ar

e weiß für die Aufbringung e a
keinen anderen Ausweg als die atengſer

Sparſamkeit in der Lebens uhrung wenigſtens haben große
eng e T dem engiiſchen Volke dieſen Rat erteilt Sie
überſehen dabei freilich daß eine andauernde Ein
des Bedarfs den Wirtſchaftserganiemus eines Volles
kümmern läßt Der engliſche Außenhandel geht immer
zurück der Rüdgang beträgt feht ſeit Ausbruch des Krie
nahezu 3 Milliarden Mark Andererfelts hat die engliſche
fuhr in den erſten 5 Monaten des Jahres ivis im
18 Prozent beitragen England muß eben andauernd große
Bekräge für Lebensmittel und Munſtionsmaterſal an das
Ausland abführen ſo daß ſich feine Handelsdilanz immer
weiter verſchlechtert Das engliſche Voll iſt im Innern nichts
weniger als einig die Arbeitsausſtände wollen nicht aufhören
und die verzweifelten Rufe des henen Kabineits nach Ein
führung der allgemeinen Dienſtpflicht haben das eng Volk
in zwei große ſich ſcharf bekämpfende Parteien geteilt
allen Ländern unſerer Gegner bemiht man ſich kram t
Munitionsherſtellung zu regeln und auszudehnen

e auch in dieſer Hinſicht Deutſchland nachahmen das vom
Tage des Krieges an eine einzige große Kriegsfabrik darſtellt
Jeder Tag bringt in London Paris und Petersburg neue
Vorſchläge zur Erreichung dieſes Zieles Aber die Unſicher
heit und die Verwirrung im Wirtſchafteleben wird dadurch r
noch größer und dieſe Verwirrung hinter der Front überirägt
ſich auch auf die Kriegsführung

Bernburger Wiaſgigenfabrit Der im abg r Jahre
erzielt Geſchäftegewinn wird in Höhe von163 895 M pro 1913 für rn a in Lob den e
112 120 M gegen 1622 zu De gen gufiisren wer getrlagen verwendet 119 436 M ſollen auf Dund 6349 M a neue vwe
wurden 93 54 bön denen e deaus 1911 entſtammte u Gißert J Kvf
und Rüttlagen verwe 9 Da die L Winteg
der bbrjührigen Generalverſammlung in ſömmenen
Anleihe der Politiſchen Umſtände v n aiirh die
Abſtoßung älterer Forderungen nicht durchführbar iſt fernera Bereitſtelking Sare ittel s Ausführu derenminener i a n e ge ha R

erlich wird ſoll der Generglver en Mel bat chlagenwerden die Befataffung der hotwendigen Mit die
Aktionärs zu bewirken Es iſt in Ausſicht edomnen r
Juzahlung von ehe e d e Tee
mee die erZu zahl erf r ugder Geſelaat ſahe eibentee an herklärt einen Beivag bis zu 1 200 000 M dieſer e
zu pari zu übernehmen
f u Se e ehe ehren ſchließt das 8 r e

e ii i e a
mit dem Vöchnen Ueberſchuß ab den 3 e bis je

zu verzeichnen hatte nämlich mit 14002 014 M G 315 795 561 Hieraus wird den yach Dividendenpian K Ver
ſicherten wieder eine Dividende von 55 der
brdentlichen lebenslänglichen d de ſten Prößentder Summe der für die Abkürzung der Verſiék gedauert

zählten Zuſatzbeiträge zugebilligt ich e efür die nach Dividendenplan B wer deren leiben
ändert

Höchſtpreiſe für Dem Vernehmen nach ſtdie Feſtſetzung von Höchſipreiſen für Peirolenm in Au
genommen Bieher wurden Höchſtpreiſe für Petroleum nür
von einzelnen Kommunal oder Provinzialverbänden feſtgeſeht
Und zwar ſtellten b ſich zumeiſt auf S 25 Pf pro Liter
Ausnahmen wurden z verſchiedenen Orten gefnacht mit rvom Auslande eitigeführten en sleum für das zeitweilig
weſentlich höhere Vrelfe gezah geſtattet wurden

Erhshung der Bandeiſenpreiſe Diy Bandeiſehwerke
haben infolge Erhöhung der Halbze eiſe den de iſen
preis auf 150 M fijr älle weiteren Abſchlüſſe zur Abnahme
bis 30 September binaufgeſetzt Dies entſpricht einer Preis
rbö bung on 10 M pro Tonne da der Gründpreis ſich bisher

ken

auf 150 M Frachibaſis Oberhaufen ſtellt
b Stgrker Rückgong der Schweinefchia In denletzten Wochen hat ſich auf den meiſten Schlachvie arten

ein ſtarker Müchgang der Schweineſchlachkingen vemeribgr ge
macht Dies mag in erſter Linie eine Folge der Maſſen
gbſchlachtungen fein ſo daß jetzt Mangel an ſchlachtreiſen
Tieren herrſcht itſchweine fehlen auf allen Hauptmärkten
chon 3 ſge ünd die guf den meiſten ätkten angebotenen
jere laſſen viel zu wünſchen übrig Das Abſchlachten die

unreifen Tiere wird aber jn nicht allzu langer Zeit fürFleiſchverforaung des deutſchen Volles von ren R
ſein Schon heute ſind die Preiſe fehr hychgicht gbzuſehen wie die Prei in ömniten in wut
s wäre daher eine dringer Not jeit daß ſeitensunſerer Landwirtſchaft gegen das Ab n dieſer unreifenTiere Front gemacht wird und d unſere W nicht

eher wieder Schweite zu den Viehmärkten ſendeneinigermaßen gute Fettſchweine und u rſaßhaben Allerdings würde rer nöch weitere S

tung des Schweinefleiſches nicht aushlelben wenn es ſchließlich

Es ließe ſich aber unicht ganz und gar knapp wird
ind undda zu jungen Gemüſe doch meiſtensleiſch gelauft wird am beſten durchführen und in 2 m i

könnte der Fieiſchmarkt wieder mit mrSchweigen verſeben werden was auch ſchließlich zur n

haben dürfte daß die Preiſe wieder herabgingen

Halliſcher Marktbericht
Donnerstag den 17 Huni 1915

Eier pro Mandel 1,80 90 M Spargel p t 0,30 0 50 mButter urd Stück 85 000 n p 28 25
pro Vfd 170 Erdbeerenv vfdwſedeln p Mdi ö i 8 n Pflaum 0,7

arto ein 0,50 n f 55 0,49Blumenkohl Sick 0 100,30 tiſe u 65 150
Mohrrüben g M 008 0 10 inſe pro 00 13airae h ,75 0,90 unten re z z i
ladieschen 4 10 J HähneEkachelbeer v Pf i 0,18 dür de vro Sil

Rhabarberv Pfd 90 ühner v Stück 2,0dingt pro Pfd 6,15 anben d Paar 5 34
Schoten p g 0,15 0 18 Kaninchen v St 100 130
Salat 4 St 0,10Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Vorausſichtliches Wetter am 18 Jum
Teils heiter teils wolkig wärmer keine oder nung

geringe Niederſchläge
Telegraphiſche Waſſerftands Nachrichten

vom 17 Juni 1915

Saale ElbeWeißenfels J Auſſig 2Trotha 46 Barby 438Bernburg 48 Magdeburg 4066Kalbe Wittenberge 4071Waſſertwärme der Saale rm 17 Juni mitgeteilt

vom ungdeutſchlandbad Grad C

er LILIIIIIIIIIIIIIIe egramm ſt zum Halleſchen Jahrmartt ein
z mit einer Pracht Ausſtellung

von Schinuckſachen ſow auch wunderbar geſchliffener Jurn
Diamanten Ein h empfehlen Vertaufsſtand inder Schmuckreihe in der Nahe des Waſſerturmes
Druck und Verlag Beneral U c r Halle und die Modrnz SechſenBerlag von Gerrüder Hu Be liche Redakteure Cbeftedaktenr
onreb Veohl Wollkit und illet m Herling Lokales Gerichts

ſaal und Umzebung Johannes h Teil und Handelnan Brandes Briefkaſten u u er Mi u
Uhr Sich in Halle Serechſtunde der Redaktion

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten



r I Sefſte 4
WalhallaUhr UhrDas neue Programm

Aeſgarrols Tymians

Herrliches lebe Lied tPrachtdetoration Die alte Huhle

Pastorhaus u Feindesland
Kriegsbild in 2 Bildern Verwandlungsakt

Dazu jede Solonummer ein neuer Schlager
Kleine Preiſe Alle Vorzugsktarten giltig

Oherpollinger
äolich 602507

grosse patriotische Konzerte
der beſfiebten Kapelle Frau Kampe

6 Damen 2 Herren 6 Damen 2 HerrenUm regen Zuspruch bittet Richard Beth Winter
z Zt Feldwebel der 3 Komp Landw lnf Regts Nr 72 dis 23
bier auf Urlaub

Notiz Für Angehörige meiner Kompagnie nehme gerne
Briefe und kleine Packete mit

99 99dfäzer Schiesserauhen
im grossen Konzert Garten

Täglich
gross patriotisches Konzert
der geeamten Görlach sehen Mosikkapelle
Ganz neues reichhaltiges Programm Anfang abends 0

6 8 Uhr Jeden Mittwoeh und Sonntag schon von
O nachmittags 4 Vbr an Eintritt frei 1125

Ergebenst ladet ein Karl Henkelmann
99099

Rabeninsel
Freitag den 18 Juni nachm von Z 7 Uhr

Großes Konzert
ausgeführt von der Halleſchen Bergkapelle

Eintritt 15 Pfg b 149 E vne i

Zeitgemäßes Lied von Große Text und Melodie ſind
ergreifend ſchön Für Klavier 3 Verſe nur 1 Mk beiHeinrieh Hothau Halle a S Gr Ulrichſtr 38 el 18

Brot
z Weizenmehl mit friſchem Kartoffelzuſatz

leicht bekömmlich

70 PfennigS roschäckerei Otto Junge
Jn Büſchdorf bei K Sehuhmann

b2902 und Franz Zachorseh

T Auszsehne den
Gutschein
über 1 Mk
An egrarche

m Semi Pmaille
Bild nach jeder
hotographie

wie Abbi dung in
Ia Golddouble

garant halthba
Wird nach jed Photographie angefert Preis 6 50
Vhranhbänger mit Semi Bild nach jed Photographie
wie Abbildön in la Colddeuble Preis 5 Mark

Um meine Broschen einzufübhren nehme Wird wach jeder
ich das Inserat mit 1 Mark in Zahlung Photoxraphie

Bei Nichtgefallen Geld zurück Portofreie Zu 5 angefertigt
sendung Bild unversebrt zurück

W John Terbet Wolfsbrücke 35 Versandabteilung

Beneral Anzeiger für H

3 Könige
Kleine Klaugetraeee 7 NAhe d Marktes b02574
Neue Programm Neue Elnakter
Astra Aspera in ihren Licht Illusionen
1 Mondfee Farbenfantasietänze 3 Chromo

plastisehe Posen
Geschwister Quas u

Ankang 5 Uhr b0260 Elntritt frei
Geschàftsverlegunoe

Meiner geehrten Kundſchaft zur gefl
Mitteilung daß ich mein

Krawatten Ceschäft
von Leipzigerſtr 73 nach meinem neuen

Lokal

Leipzigerstr 71
neben Most

verlegt habe Jch bitte um ferneren gütigen Zuſpruch

Cebwös Otto Blankenstein
Die zur Nachlaß Konkursmaſſe des verſtorbenen

Direktors Ernſt Funk gehörigen Geſchäftsanteile des
Wach und Schließ JInſtituts hierſelbſt im Betrage von
14000 Mark ſollen in Teilen von 1000 Mark oder auch

im ganzen a2233Sonnabend den 19 Juni d vorm 11 Uhr
in der Kaiſerhalle hierſelbſt

öffentlich und meifſthietend verkauft werden Die Ge
ſchäftsbücher und die Bilanzen des hiefigen Wach und
Schließ Jnſtituts können in deſſen Geſchäftsräumen
Rammthorſtr 20 vor dem Termine eingeſehen werden

Eisleben den 15 Juni 1915Otto Schauſeit Konkursverwalter
Die diesjährige

des C Wentzel ſchen W in Stedten ſowie des
Stadtgutes in Schraplau ſoll

Montag den 21 Juni nachm 7 Uhr
in Heffes Gaſthofe zu Stedten öffentlich meiſtbietend ver

pachtet werden a0t747Die Gutsverwaltung

Obſtverpachtung
Sonnabend den 19 Juni nachm 4 Uhr ſoll meine

diesjährige Obſtnutzung Kirſchen und Hartobſt in Gerbitz
und Gimritz im Gaſthof zu Gerbitz öffentlich verpachtet
werden Karl Weber Gimritz a225
Kirschen verkauf

Am Sonnabend den 19 Juni d Js mittags 1 Uhr
ſoll der zur Domäne Holzzelle bei Helfta gehörige
Kirſchenanhang meiſtbietend gegen Barzahlung verkauft
werden Bedingungen im Termin a2219

Ausſchreibung
Die Ausführung der Erd Pflaſter Maurer und

Zement bezw Tonrohrverlegungsarbeiten für dieFernwarmwaſſerleitung vom Gaswerk zum Hallen
um ad ſoll im Wege des Wettbewerbs vergeben
werdenAngebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis
Montag den 28 Juni 1915 vormittags 11 Uhr an
die Verwaltung Unterplan 12 einzureichen

Verdingungsanſchläge und Bedingungen ſind im Ge
ſchäftszimmer der unterzeichneten Verwaltung gegen
Zahlung einer Gebühr von 00 Mark zu entnehmen

Die Zeichnungen liegen dortſelbſt zur Einſicht aus
Halle a den 15 Juni 1915 381Die Verwaltun

der ſtädt Gas u Waſſerwerke
Allgem Konſum Verein zu Rietleben

eingetr Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpfricht

Berichtigung
Die Haftſumme für welche alle Genoſſen am Jahres

ſchluſſe 31 12 14 auf baben beträgt

Nietleben den 15 Juni 1915
Der Vorſtanda01745

9 Verwoendel

m n i uf u h h

Lichtspiel A t j Lichtspielhaus S r a haus

Erschütterndes Drama in 3 Akten

Das Füscchen mit der
Lolcenen Schlange

Vornehmes Lustspiel in 2 Akten

Romeo u Julla Im Frack
Flotter nordischer Schwank in 2 Akten

52 Das Theater ist gut gelüftet und
e vorzüglich durchgekünlt 220

Dazu die neuesten Berichte und
ein glänzendes Beiprogramm

ad Witehinl
Freitag den 18 Jnni

nachm 31 Uhr

Kurkonzert
vom e438

Ftadttneater Orchester

Leitung Kapellmeiſter
Fritz Volkmann
Eintrittspreis

J pro Perſon 35 Pfg
einſchl Karten Steuer

Jaalsehlossbrauerei

Freilichtspiele
an der Saa

Freitag den 18 Jumiabends 81 Uhr
Die goldene Eva
Karten in den bekannten

Zigarrenhandlungen u abends
an der Kasse h02577

Jeden Freitag
Sehlaehteles

Otto Später
Nachtf Steinweg 18 0175

c Sämtliche Bedarfs
artikel für

Fusshull Hockey

u Lelchtuthletik
vorschriftsm billig und

mit seiner altberühmten Veste gut e12und herrlichen Umgebung Bacher
Iustrierte Prospekte umsonst durch

Halle Leipzigerstr 102tagwirat oder treuen
Bekanntmachung

Betreffend die Meldepflicht der ilitärpflichtigen
Militärpflichtige welche nach Anmeldung zur

Stammrolle im Laufe eines ihrer Militärpflichtjahre
ihren dauernden Aufenthalt oder Wohnſitz verlegen
haben dieſes behufs Berichtigung der Stammrolle ſo
wohl beim Abgange der Behörde oder Perſon welche
ſie in die Stammrolle aufgenommen hat als auch nach
der Ankunft an dem neuen Orte derjenigen welche da
ſelbſt die Stammrolle führt ſpäteſtens innerhalb dreier
Tage gemaß S 25 Ziffer 9 der Deutſchen Wehrordnung
zu melden

Dieſer Vorſchrift iſt wie feſtgeſtellt in zahlreichen
Fällen nicht genügt worden

Diejenigen Militärpflichtigen Geburtsjahrgänge
1895 und ältere die eine endgültige Entſchei voch
nicht erhalten haben aus anderen Aushebungsbezirken
zugezogen ſind ſich aber noch nicht zur Rekrutierungs

fordert die Anmeldungen unverzüglich im Polizeidienſt
gebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 66
während der Dienſtſtunden von 1 Uhr vormittags
und 6 Uhr nachmittags nachzuholen

Die Anmeldungen zur ekrutierungsftammrolle
werden durch die polizeilichen Anmeldungen nicht er
u ſie ſind vielmehr beſonders und perſönlich zu
bewirken

Wer die vorgeſchriebenen Meldungen zur Stamm
rolle oder zur Berichtigung derſelben unterläßt wird
nach 8 25 Ziffer 11 der Deutſchen Wehrordnung mit
Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder mit Haft bis zu drei
Tagen beſtraft

Halle a den 12 Juni 1915Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion des
Stadtkreiſes Halle a S

Juni 1918

Apollo Theater
Allabendlich erzielt Veifallsſtü eretth O emit leopolc Popper Titelkele

W Nur noch 2 Aufführungen Da e2
Anfang S Ende gegen 11 Uhr

r die Sinmg Vorschriften
r die der Anzeige und W dernicht gewerbsmaßſg betriebenen Arbeitsnachweife an

e
vom un 10 eiw i h gewerbsmg nrg

e nicht gewerbsmäßig betriebenen Arbeitsna
weiſe haben dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt Ab
teilung für Arbeiterſtatiſtik in Berlin bis zum i Juli
1915 eine Anzeige folgenden Jnhalts zu erſtatten Be
zeichnung des Arbeitsnachweiſes Angabe der Perſonen
oder Körperſchaften die ihn unterhalten Betriebsftätte
Name des Geſchäftsleiters Fernſprechnummer und Ge
ſchäftsſtunden Jede hierin ſich ergebende Veränderung
ſowie die Eröffnung eines neuen nicht gewerbsmäßig
betriebenen Arbeitsnachweiſes iſt binnen drei Tagen in
gleicher Weiſe anzuzeigen

2 Die nicht gewerbsmäßig betriebenen Arbeitsnach
weiſe mit Ausnahme der Arbeitsnachweiſe für kauf
männiſche techniſche und Büroangeſtellte haben an zwei
Stichtagen in der Woche tunlichſt Mittwoch und Sonn
abend die Zahl derjenigen Arbeitsgeſuche und offenen
Stellen die bis zum Zeitpunkte der Meldung nicht er
ledigt werden konnten und vorausſichtlich bis zum Er
ſcheinen des Arbeitsmarktanzeigers nicht erledigt
werden können mit genauer Angabe der Berufsart
Spezialberufe unmittelbar an das Kaiſerliche Sta

tiſtiſche Amt Abteilung für Arbeiterſtatiſtik zu melden
das die Vordrucke hierzu koſtenlos zur Verfügung ſtellt
Die Meldekarten Poftkarten ſind ſo rechtzeitig abzu
ſenden daß ſie beim Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte
jeden Donnerstag und Montag mit der erſten Poſt ein
treffen Die Meldekarten müſſen erſtmalig am Montag
den 2 Auguſt 1915 bei dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amt einlaufen

Von dieſer Meldepflicht kann der Regierungspräſi
dent im Landespolizeibezirk Berlin der Polizeipräſident diejenigen Arbeitsnachweiſe befreien welche

a verpflichtet ſind die von ihnen nicht erledigten
Arbeitsgeſuche und offenen Stellen regelmäßig
dem am Orte befindlichen öffentlichen gemeind
lichen oder von der Gemeinde unterſtützen Ar
beitsnachweis oder einer ſonſtigen Sammelſtelle
mitzuteilen fofern dieſe die bei ihr eingehenden
Meldungen nach Maßgabe der Vorſchriften im
Abſ 1 an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt weiter
zumelden haben oder

b vorausſichtlich weniger als 200 Stellen im Jahre
beſetzen werden

Jede Befreiung hat der RegierungspräſidentPolizeipräſtdent dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte
unmittelbar mitzuteilen

3 Jeder nicht gewerbsmäßig betriebene Arbeits
weis hat einen Geſchäftsleiter zu beſtellen der für d
Erfüllung dieſer Vorſchriften verantwortlich ift

Berlin den 26 Mai 1915
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

J v MeverenDer Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten
J v MaſſenbachDer Miniſter des Jnnern

Vorſtehende V rſchriſter werden den Beteiligten zur
ehende Vor n we enſtrengſten Befolgung hiermit bekannt gegeben

Halle den 9 Juni 1915
Die Polizeiverwaltung

Aufſchrift Berlin W 62 Landgrafenſtraße
Schutz der Telegraphenanlagen

Eins der wichtigſten modernen Verkehrsmittel bilden
die Reichs Telegraphen und Fernſprechanlagen
ſah werden dieſe Anlage

a

t

äſſig beſchädigt beſonders häufig findet eine Zermmerung von Jſolatoren durch Steinwürfe uſw
ſtatt öfters werden auch Drahtſtücke auf die Leitungen
geworfen und in letzter Zeit wurden ſogar wiederholt
Leitungsdrähte aus den Telegraphen und Fernjprech
linten herausgeſchnitten und geſtohlen Hierdurch ſind
empfindliche Störungen im Betriebe und Nachteile für
das Publikum entſtanden Das Strafgeſetzbuch für das
Deutſche Reich bedroht derartige Handlungen mit hohen

nſtammrolle angemeldet haben werden hierdurch aufge Strafe
Denjenigen Perſonen welche die Urheber ermitteln

und zur Anzeige bringen ſodaß ſie zum und zurStrafe herangezogen werden können zahlt die Ober
Poſtdirektion Belohnungen deren Höhe nach der
Schwere des Falls bemeſſen wird Die Belohnungen
werden auch dann bewilligt wenn die Schuldigen wegen
jugendlichen Alters oder ſonſtiger perſönlicher Gründe
geſetzlich nicht haben beſtraft oder zum Erſatz heran
gezogen werden können desgleichen wenn die Be
ſchädigung noch nicht ausgeführt ſondern durch recht
zeitiges Einſchreiten der zu belohnenden Perſon ver
hindert worden iſt Bedingung bleibt nur daß der
Tatbeſtand ſoweit feſtgeſtellt wird daß gegen die
Schuldigen eingeſchritten werden kann

den 15 Juni 1915Dane J Die Polizeiverwaltung

Aprikosen Johannisheer Kirsch
Währenl

Pfund 55 P Pfund 39 Pi Stück 5 Pt

Harmejade Hermeinde Harmejade

Pfund 55 Pt Pfund 55 Pt Pfund 55 Pt 27

Himbeer Kunst Frische Atnvnniinn
Marmelade Honig Kohlrabi

trugenFlelschwaren Küre
Sülzwurst 1

im ganzen Pfd

nettwurit 95
Schinkenwurst 95

Edamer Käse

Lachaheringe

P

Kolonlalwaren

Rübenspeisesuft e 35

wartenrreitag Sonnabendklsch
Holländer KAse Pfd 60 P

e

8

i Pfd 60 P
Altenb Zlegenküse St 39 P

7 Uncerer
4

2

ar
kräheeren

menPfund 60 Pi

Zwieheln

20Schock Pt

kirschen

en J
Zucker en

Pfund 2 7 P

Himbeer rinSaft Schoten
60 Pfer I r Pfund 25 Pt

ActenSoweit Vorrat

Raugon Reis Pfd 48 Pprima Kunstiochfett e n
Pfund Patua Reis Pfd 65 PZungenwurst 95 Elepulver Paket 15 P Schlangen

i Pfd Pf Goloepuiver Paket 25 PfHausschl Rot oder 85 Backpulver Paket 10 P Gurken
Lederwurst Ptd pt Apfelwein a 38 P 14Umhurger Käre 39 50beneweſhestt L

u Pfd P

SchinkenE m S7BEeCck

Speck T
Pfund

mager 1
Pfund

Grüner

3 Kopf 10 t

e e

Nussbaum

Stachel
beeren
Pfd 22 P

Haummonlg Konserven Gläer
den besten Marken gleichwertig dabei fast um die Hälfte billiger

Die Vorzüge unserer Hammonia Gläser sind weite Oeffnungen
gleichmässige Wandungen kein Verschieben der Deckel
und Ringe daher sicheres Schliessen
grösste Widerstands fähigkeit gegen Temperatur Schwan
kungen

bester Elnkoch Apparat
mit Thermometer sterilisiert jede Frucht und jedes

Gemüse im Wasserbadoe

Preis komplett mit Einsatz 75
gestell und Thermometer

Dampt kinkoch Apparat

mit 28 em langer Dampfhaube 25
Einsatagestell und Klammern

Original Bude Duplex
kinkoch Apparate

zu Fabrikpreisen

Zähes Glasmaterial

e230

n vielfach vorſätzlich oder

n
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Donnerstag 17 Juni 1915

Lokales
alle ben 17 Juni 1915

c7 cnn

Eßt Kartoffeln
Monat die weiſen
wo ſie Kartoffeln
das Gegenteil eingetreten es

nahme einer beſtimmten Kartoffelmenge verpfrichtet
hatten ſtehen nunmehr vor der Fra e wie ſie die über

luch unſerer StadtSorge nicht erſpart geblieben hat
nommenen Kartoffeln loswerden
iſt dieſe ſchwere S
doch von der Reichsverteilungsſtelle wenn wir r
gehört haben noch über 35 000 Zentner Kartoffeln a
zunehmen und hier an den Mann zu bringen Ta ſie
aber ſelber für den Zentner Kartoffeln 4,855 Mark zu
zahlen hat und für dieſen Preis natürlich keine Abneh
mer findet iſt ſie bereits mit dem Verkaufspreis ber
untergegangen und wird ſogar aller Vorausſicht nach

weiter heruntergehen müſſen wenn ſie die übernomme
nen Kartoffeln überhaupt loswerden und nicht dem
Verderb anheimfallen laſſen will Man darf hieraus
aber der Stadtverwaltung kaum einen Vorwurf machen
als vielmehr der Reichsverteilungsſtelle die ſich hierbei
in übergroßer Vorſicht zum allgemeinen Nachteil ver
rechnet hat und dadurch die Stadtverwaltungen zu Maß
nanmen veraglaßte die ſich nachträglich nigt gerede ars
ſozialwirtſchaftlich herausſtellten Die Maßnahmen
wegen der Kartoffelverſorgung haben gleich manche
ſcharfe Kritik erfahren nunmehr ſtellt ſich beraus daß
dieſe Kritik auch eine berechtigte war Es wird ſich
wohl auch noch feſtſtellen laſſen wer ſich hierbei ſo
ſehr verrechnet und weiter auch wer dadei das
größte Geſchäft gemacht hat Ein ſolches Geſchäft
ieht in ernem ſeltſamen Gegenſatz zu der allgemeinen

pferwilligkeit die ſeitens des deutſchen Volkes in die
ſer ſchweren Kriegszeit bekundet wurde Hoffentlich
macht man die gleichen Erfahrungen wie bei den Kar
tof en bei uns nun nicht auch noch mit den auſgeſtape
ten Fleiſch und Speckvoräten deren Heraus
abe in den allgemeinen Verkehr angeſichts der fortge
etzt geſtiegenen Preiſe ebenfalls ſchon ſeit Wochen ver
lgngt wird Jn anderen Orten wenigſtens hat man be

n mit dem Verkauf der aufgeſtapelten Fleiſchwaren
egonnen

Brorverſorgung des Fremdenverkehrs und der
ſchwer arbeitenden Bevölkerung Der Vorſitzende der
Reichsverteilungsſtelle Dr Delbrück gibt über die
Regelung des Verkehrs mit Brotgetreide und Mehl
folgendes bekannt Die Reichsverteilungsſtelle hat be
ſchloſſen Der Herr Reichskommiſſar wird ermächtigt den
Kommunalverbänden über ihren im Verteilungsplan feſt
geſetzten Bedarfsanteil die zur Brot verſorgung
des Fremdenverkehrs erforderliche Mehlmenge
bis zu 150 Gramm auf den Kopf und Tag des Fremden
verkehrs auf Antrag zu überweiſen Vorausſetzung der
Genehmigung eines derartigen durch Vermittlung der
Landeszentralbehörde zu ſtellenden Antrages iſt daß An
ordnungen getroffen worden ſind durch die eine doppelte
Brotverſorgung am Wohn und Aufenthaltsorte ver
ind rt wird und daß die Verſorgung des Fremdenver

hrs aus der der Landeszentralbehörde zur Verfügung
Sonderrücklage nicht erfolgen kann Der Herr

Reichskommiſſar wird ermächtigt den Kommunalver
bänden auf Antrag über ihren im Verteilungsplan feſt
glehten Bedarfsanteil hinaus Mehl zu einer höheren

rotverſorgung der körperlich ſchwer
arbeitendenerwerbstätigen Bevölkerung
zu überweiſen Die Geſamtmenge der Ueberweiſung an
einen Kommunalverband darf diejenige Menge nicht
überſteigen die ſich bei Zuteilungen von 20 Gramm auf
den Tag und Kopf des Kommunalverbandes ergeben
würde Vorausſetzung der Genehmigung eines durch
Vermittlung der Landeszentralbehörden zu ſtellenden der
artigen Antrages iſt daß im Kommunalverband die
Kontrolle des Einzelverbrauchers durch Brotkarten und
dergleichen durchgeführt daß die Erhöhung der Tages

Kopf Menge aus dieſer Ueberweiſung nicht mehr als
50 Gramm beträgt und nur auf Antrag des Bezugs
berechtigten bewilligt wird

Petition S die Gerüche der Cröllwitzer Papier
erſ Der Stadtverordnetenverſammlung iſt folgende

etition zugegangen Der abſcheuliche Geruch der Cröll
witzer Papierfabrik verpeſtet wieder faſt täglich den

Norden namentlich die landſchaftlich ſchönſten
eile um Bad Wittekind Der ekle Geruch vertreibt die

Bewohner von den Balkons und aus den Hausgärten
erweckt ſie im Schlafe bei geöffnetem Fenſter Der
neue hohe Schornſtein der Cröllwitzer Fabrik mit dem
Multidiſſipator von dem man hoffte er würde die
Dünſte verteilen hat die Erwartungeninkei
ner Weiſe erfüllt Die Fabrikleitung hat denBehörden nun verſprochen wenn b

wirkungslos ſind die Gaſe durch einen etwa 3 Kilometer
langen Kanal vom Weichbild der Stadt hinweg ins freie
Feld zu leiten Vielleicht iſt dies ein wirkſames Mittel
etzten Endes die Stillegung der Fabrik zu verhüten
die an ſich bedauerlich wäre ſowohl für unſere Gemeinde
wie für die beteiligten Arbeiter Bittſteller bitten
ſchließlich die Stadtverordnetenverſammlung die Polizei
u erſuchen beim Stadtausſchuß zu beantragen daß der
jortleitungskanal für Gaſe in der Papierfabrik unver

züglich in Angriff genommen wird widrigenfalls die
Stillegung der Fabrik verfügt werde

Das Eiſerne Kreuz Dem vereidigten Landmeſſer
und Jngenieur Curt Kohl Leutnant d L in einem
Pionier Bat im Oſten wurde das Eiſerne Kreuz ver
liehen dem Vizefeldwebel Fritz Ramme Polizei
ſergeant im 3 Polizeirevier zurzeit im Jnf Reg
Nr 188 wurde vor kurzem das Eiſerne Kreuz 2 Kl
verliehen auch wurde er zum Offizier Stellvertreter er
nannt Das Eiſerne Kreuz erhielt ferner der Unter
gfisier d R Ernſt Schiller im Feld Art Reg

r 79 Sohn der verw Frau Fleiſchermeiſter Schiller
Körnerſtr 25

Patenſtädte für Oſtpreußen Man ſchreibt uns
Jn der hieſigen Tage iſt neuerdings die Frage in
ga gekommen ob im freudigen Wetteifer deutſcher

roß und Mittelſtädte den Wiederaufban re ens
zu fördern unſere Heimatſtadt Halle zurückſtehen dürfte
Die unter dem Vorſitze des Oberpräſidenten der Pro
vinz Oſtpreußen Herrn von Batocki Bledau ſtehende
Oſtpreußenhilfe Verband deutſcher Kriegshilfsvereine

für zerſtörte oſtpreußiſche Städte hat ſich eine ſolche
in Sginzuna der ſtaatlichen Maßnahmen ausübende
Hilfstätigkeit zur Aufgabe gemacht ihr organiſatoriſcher
Grundgedanke iſt der daß in allen rößeren Städten

eutſchlands die von unmittelbaren Kriegsſchäden ver
ſchont geblieben ſind Oſtpreußen Hilfsvereine gebildet
werden deren jeder je re einer der vom Ruſſen
einfall heimgeſuchten oſtpreußiſchen Kleinſtädte als
ſeiner Schutzſtadt ſeine Fürſorge widmen möge Jn
Betätigung dieſes Gedankens ſind derartige Hilfs
vereine bereits in einer großen Reihe deutſcher Städte
ſo in Berlin Wilmersdorf Schöneberg Charlottenburg
BerlinGrunewald Potsdam Oppeln Eſſen l
dorf Krefeld München Gladbach Barmen Elberfeld
Bochum Solingen Duisburg Mülheim Ruhr Ham
born Leipzig Dresden Friedenau Dahlem LichterfeldeZeblenkorf

anderen gegründet worden Auch für Halle und den
Saalkreis iſt im Einvernehmen mit dem oben ge
nannten Verbande ſchon vor längerer Zeit die Grün
dung eines Kriegshilfsvereines eingeleitet worden um
eine prcrgige Stadt in Obhut zu nehmen in der
ſich nach dem x ihrer Zerſtörung mit den in der

alle und dem eis zu

Während noch vor etwa einem
Leute bei uns ſich damit abquälten

n für ihren Haushalt bekämen iſt jetzt

t ibt Kartoffeln in Hülleund Fülle und die Stadtverwaltungen die ſich zur Ab

t

isherige Maßnahmen
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Der ſtarke kameradſchaftliche Geiſt der in unſerem
tapferen Heer lebt äußert ſich auch den Gefallenen gegen
über Ganz anders wie unſere Feinde die ſo gern ihre
Kultur uns arbaren gegenüber hervorkehren

laſſen i Feldgrauen es ſich angelegen ſein die treue
Kameradſchaft au ift auch den Toten gegenüber zu wagen die
an ihrer Seite im Kampfe für das Vaterland fielen Da

deihen laſſen und die einen bleibenden äußeren Ausdruck
vor allem findet in den Ein elgräbern und den Fried
höfen Gerade die lehteren bilden in ihrer Anlage und
der dauernden ſorgſamen Pflege die ihnen zuteil wird
ein unvergängliches Ruhmeszeugnis für das anch im
rauhen Kriege unverkümmert weiter lebende und
blühende deutſche Gemütsleben

von zeugt die pietätvolle en die ſie ihnen ange Nr

einund die

neben den gefallenen deutſchen auch verſchiedene franzö
ſiſche Soldaten beigeſetzt ſind ſo tritt uns auch der ver
ſöhnende Gedanke ſprechend entgegen

Es wird viele unſerer Leſer intereſſieren die Namen
der r eiſze en Krieger zu fahren Wir laſſen ſienach tehend olgen

Erſte Reihe Grab Nr 1 K Dinter J R 5/36r 2 W Berwinkel Krankenträger 10/36 Nr J M Ber
nitzki R 7/17 Nr 4 E König R 965 Nr 5St Kaczmierczak 33 Reſ Div Nr J Rogalsty Le J RNr 7 J Drieſch R 1267 Nr 8 Joh Behz
eſt Maſch G Abt 14 Nr 9 H Schwartkopf R 966

et 2 Komp Vatl Altenburg G Kunath 2 Komp
tl Altenburg L Durel Franzoſe R 166 Nr 10R Freygang L R 466 Nr 11 E Marüin R 3/66

Nr 12 M Menier Franzoſe R 1664 Nr 13 M Pott

Raſenfläche

3 Gräber

2622 23 21 25 27 28 29 35 38 39 40 4t

4 Gräber

19 18 7 16 15 14 13 12 Il 10
Zu wiederholten Malen haben wir die Aufmerkſam

keit unſerer Leſer auf ſolche s s in Feindes
land gelenkt wir konnten auch die betr Mitteilungen durch
Abbildungen näher veranſchaulichen Heute ſoll uns wieder
ein Soldatenfriedhof auf franzöſiſchem Boden beſchäftigen
der dadurch beſonderes Jntereſſe beanſprucht als auf ihm
eine ganze Anzahl 36er überhaupt Mannſchaften aus un
ſerer Gegend dort im letzten Schlafe ruhen die Anlage
ſelber aber das Werk eines Hallenſers iſt nämlich des
Jngenieurs am ſtädtiſchen Tiefbanamt Otto Geiſen
ainer der während ſeiner Tätigkeit bei einer Straßen
aukompagnie in Frankreich dieſen Friedhof ſchuf Als

die betr Kompagnie im März nach Friauville bei Con
ſtans kam wurde ſie von dem dortigen Feldlazarett er
ſucht die Gräber für die daſelbſt verſtorbenen Kame
raden herzuſtellen Bei der Gelegenheit ſtattete Unter
offizier Geiſenhainer auch dem an einem ſonnigen Hügel
angelegten Soldatenfriedhof einen 1 ab und wurde
dadurch angeregt den Friedhof ordnungsmäßig an
zulegen und die Gräber herzurichten Der Kompagnie
führer gab gern die Erlaubnis hierzu ebenſo daß Mann
ſchaften der Kompagnie zumeiſt Hallenſer dieſe Arbeiten
ausführten Nach s Lageplan wurde die Anlage aus
geſtaltet und zwar ſo daß der mittlere Platz mit Raſen
eingeſät und mit Buxbaum umpflanzt wurde Die
Wege wurden bekieſt und die Gräber ſelber mit Raſen
den man von den Wieſen abſtach eingefaßt auch mi
Blumen und Efeu bepflanzt So macht das Ganze einer
würdigen und ſtimmungsvollen Eindruck Und da hier

ragendes ſchaffen läßt ohne daß dieſe über Gebühr in
nſpruch genommen werden müſſen Näheres darüber

wird demnächſt in den hieſigen Tagesblättern bekanntge
geben werden

Die Landſturmmuſternngen des Geburtsjahrganges
1896 haben begonnen und zwar heute vormittag mit den
Mannſchaften der Anfangsbuchſtaben 4 und B Mor
gen gfiag früh 71 u r en die Mannſchaften mit

den u CHalliſchen Aktienbrauerei zu erſcheinen wo die Aus
muſterung ſtattfindet Eine beſondere Vorladung durch
beſondere Geſtellungsbefehle z bekanntlich nicht dieBetr haben amtliche Ausweiſe über ihre Perſon mitzu

bringen

vertretende kommandierende General des vierten
Armeekorps erläßt eine Bekanntmachung für das Ge
bie des vierten Armeekorps nach der jeder über
15 Jahre alte Ausländer mit Ausnahme der öſter
reichiſch ungariſchen Monarchie und der türkiſchen
Staatsangehörigen ſich binnen 24 Stunden nach
ſeiner Ankunft am Aufenthaltsorte unter Vorlegung
ſeines Paſſes oder des ſeine Stelle vertretenden be
hördlichen Ausweiſes bei der Ortspolizeibchörde per
ſönlich anzumelden rn Ebenſo hat jeder ſolcher Aus
länder der ſeinen Aufenthaltsort verläßt ſich binnen
24 Stunden vor der Abreiſe bei der Ortspolizeibehörde
unter Vorzeigung ſeines Paſſes oder des ſeine Stelle
veriretenden behördlichen Ausweiſes und unter An
gabe des Reiſezieles perſönlich abzumelden Jeder
mann der einen Ausländer entgeltlich oder unentgelt
lich in ſeiner Behauſung oder in ſeinen gewerblichen

oder dergleichen Räumen Gaſthäuſern Penſionen uſw
gufnimmt iſt verpflichtet ſich über die Erfüllung dieſer
Vor r ſpäteſtens 24 Stunden nach der Aufnahme
des Aus dere zu vergewiſſern und im Falle der Nicht
erfüllung der Ortspolizeibehörde ſofort Mitteilung zu
machen An und Abmeldung kann miteinander ver
bunden werden wenn der Aufenthalt des Ausländers
gn dem betr Orte nicht länger als drei Tage dauert
Ausländer die den Sehr zuwide ln
werden mit t bis zu ſechs Wochen oder Geldſtrafe
bis zu 150 Mark beſtraft

e ängnisſtrafe für Uebertretung der Polizeigunde V Ueberſchreitung der für den v des
4 Armeekorps auf 12 Uhr nachts feſtgeſetzten Polizei
ſtunde iſt bisher häufig nur als Uebertretung angeſehen
und durch eine polizeiliche Geldſtrafe geahndet worden
Nach einem Urteil des Reichsgerichts liegt jedoch bei

r Ueberſchreitung der Polizeiſtunde keine Ueber
tretung rn ein Ve n das preußiſche

i

ſ rgehenGeſetz über den Belageru ſtand vor das nach deR Steche im Reihe Gern ſſ
nen chr

ginn von Saalkr Verfügung ſtehenden wirtſchaftlichen Hilfskräften

E F im Ausſchank der b

Verſchärfte Meldepflicht für Ausländer Der ſtell J

9 8 7 6 5 4 3 2 1hoff Feſt Maſch Abt 2 Nr 14 H Gieſen J R 6/65
Nr 15 H Schirmer Grd R 1177 Nr 16 B Sander

R 2/36 Nr 17 W Sander N 11/36 Nr 18L v Dahlen J R 14130 Nr 19 O Matthies J R
3/66 Zweite Reihe Grab Nr 20 R Herz R
5/36 Nr 21 K Feuſer M Abt 8 Nr 22 vonFant pan Franzoſe 3/120 Nr 23 J Eichhorn F R 6/36

r 24 G Waltezr R 9/102 Nr 25 G Krieg R7/38 Nr 26 A Schäſer R 5/86 Nr 27 W Spreitz
Brd R 1277 Nr 28 u 29 O Herrmann J R 5/36geltt R 1796 K Vehrends J e Nr 50
t ättner 1 Komp Batl Beruburg Nr 31 St Kubiak

F Abt 14 Nr 32 A Steuer R 2/96 Nr 33
M Orff R 5/36 Nr 34 O Kunbde 3 Komp Batl
Bernburg Nr 35 O Pfeiſer 4 Komp Batl BernburgNr 36 F Schmitz L R 6/65 Nr 37 J Kohn 2 bayr

Art Rat 1 Batl r 38 J Coquelet Franzoſe 2/166
Nr 39 L Stevenot Franzoſe 6/166 Nr 40 P Lepargneur
Franzoſe Reg 120 Nr 41 L Petit Franzoſe 9/513

Dritte Reihe Grab Nr 42 R Berndt R 2/66
Nr 43 A Moſig R 10/102

Außer dem Plan und Lageplan des Friedhofes von
denen wir erſteren vorſtehend wiedergeben liegen uns
noch 19 photographiſche Abbildungen vor die im einzel
nen ſämtliche Gräber umfaſſen Die Platten dazu ſind
uns von Herrn Geiſenhainer freundlichſt koſtenlos zur

geſtellt damit ſich Angehörige der Gefallenen
evtl Abzüge oder Vergrößerungen davon machen laſſen
können für viele ein gewiſſer Troſt in ihrem ſchweren
Leid Die geſamten 19 Bilder haben wir in unſerem
Bilderſaal zu jedermanns Einſichtnahme ausgeſtellt

mer
die Wir e die Polizeiſtunde ſtreng einhalten da bei
einer Ueberſchreitung der Polize ſtunde nur auf Ge
fängnisſtrafe nicht auf Geldſtrafe erkannt werden
kann Wir weiſen noch beſonders darauf hin daß ſich
auch die Gäſte ſtrafbar machen die nach Eintritt der
Polizeiſtunde auf eine Aufforderung des Wirles bin

ie Wirtſchaft nicht verlaſſen
Die hieſige Vereinigung alter Burſchenſchafter

eging am Sonnabend Abend in der Tulve die Jahr
hundertfeier des Beſtehens der deutſchen Burſchenſchaft
Gegen 50 Burſchenſchafter darunter viele in Feldgrau
junge alte und älteſte hatten ſich eingefunden Die
Feier wurde mit dem Liede Deutſchland Deutſchland
über alles eingeleitet Darauf ſprach Rechtsanwalt
Jordan über Gründung Kampf und Ziele der Bur
ſchenſchaft Direktor Lindemann gedochte der Tau
ſende von Bundesbrüdern draußen im Felde Cangd
theol Bluhm Alemannia auf dem Pflug ſprach in
einem Trinkſpruch auf die älteſten anweſenden Semeſter
Die ernſte würdige Feier wird allen Teilnehmern un
vergeßlich bleiben

An der ſtädtiſchen Oberrealſchule fand geſtern die

ſtanden Arthur Bubbe Halle Werner Dönitz
Halle Kurt Ehrenberg Reideburg Walter Grune
Landsberg Gerhard Henze Halle Johannes Hoffmann
Magdeburg Erich Jacob Halle ſowie die Brüder Er ich
Schulze Halle und Hermann Schulze Die
an der vom Mündlichen befreiten ſind geſperrt
gedruckt

Auf dem heutigen Viehmarkt waren angetrieben
270 Ferkel 9 Läuferſchweine und 90 Pferde Der Markt
war nur wenig beſucht

Die Aufbewahrung von gepökelten oder geräucherten
Fleiſchdauerwaren für längere Zeit bietet dort wo die ge
eigneten luftigen und trockenen Räume hierfür zur Verfügung
ſtehen keinerlei Schwierigkeiten Anders wenn ſolche Räume
fehlen oder wenn dieſe Fleiſchdauerwaren wie im einzelnen
Haushalt in Räumen mit anderen Lebensmitteln zugleich auf
bewahrt werden müſſen und dadurch den verſchiedenſten äußeren
Einflüſſen ausgeſetzt ſind wie dem Verſtauben der Ablagerung
von Fliegeneiern der Einwirkung von Luft und Feuchtigkeit
ſowie von Keimen aus der Luft wodurch die Waren ranzig
oder weich werden oder in Fäulnis übergehen können uſw Um
die Fleiſchwaren vor dieſen äußeren Einflüſſen zu ſchützen ſind
bereits verſchiedene Verfahren empfohlen worden ſo z B das
Eintauchen in ſchmelzbare Maſſen die innerhalb kurzer Zeit
erſtarren und die Ware von der Luft vollſtändig abſchließen
Weniger bekannt dürften zwei einfache und billige
vom geſundheitlichen Standpunkt völlig unbedenkliche Ver
fahren ſein mit denen man beſonders in Belgien ſeit Jahren
gute Erfahrungen gemacht hat Dieſe beiden Verfahren be
ſtehen in dem Verpacken von Fleiſchdauerwaren gepökeltem
oder geräuchertem Fleiſch in abgelöſchtem Kalk
oder in Holzaſche Vorausſetzung für die Haltbarkeit
der ſo behandelten Waren iſt daß ſie ſich vor dem Einlegen in

e enkö b itu der Polize ſtund poliFeillche re
e reren ar

tteren oe h Ka der Holgeſhe a endende Zuſende befmden denn
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wenn die Waren bereits angefangen haben zu verderben ſo
vermögen dieſe Verfahren dies nicht hintanzuhalten Nach zu
verläſſigen Mitteilungen aus Belgien erfahren gut geräucherte
Waren durch das Kalkverfahren keine nennenswerte Verände
W der äußeren Beſchaffenheit und des Geſchmacks dagegen
wird die äußere Schicht nur gepökelter Waren in geringem
Maße verändert ſo daß ſie vor dem Genuß durch Abſchneiden

oder Abſchaben entfernt werden muß Beim Einlagern von
nur gepökelter Ware hat man alſo mit einem geringen Verluſt
zu rechnen Mit dem Holzaſcheverfahren ſind in Belgien die
beſten Ergebniſſe ſelbſt bei ſehr langer Aufbewahrung von
Fleiſchwaren die durch Pökeln oder durch Pökeln und Räuchern
konſerviert worden waren erzielt worden Die Einlagerung
von geräucherten oder gepökelten Fleiſchdauerwaren die ſich in
völlig trockenem Zuſtand befinden müſſen in Kalkpulver oder
Holzaſche wird zweckmäßig folgendermaßen vorgenommen
Man legt auf den Boden eines Behälters Faß Tonne Kiſte
uſw zunächſt eine nicht zu dünne Schicht abgelöſchten Kalk
pulvers oder Holzaſche alsdann werden die trockenen für die
Aufbewahrung beſtimmten Fleiſchwaren einzeln ſo auf dem
Kalk oder der Holzaſche ausgebreitet daß die einzelnen Stücke
ſich nicht berühren ſodann bedeckt man dieſe wiederum mit
einer nicht zu dünnen mindeſtens aber 10 Zentimeter ſtarken
Schicht der genannten Mittel und wechſelt mit dem Aufſchichten
der Fleiſchwaren einerſeits und des Kalkpulvers oder der
Holzaſche andererſeits ab bis der Behälter voll iſt Die
oberſte Fleiſchſchicht wird mit einer beſonders ſtarken Kalk
oder Holzaſcheſchicht bedeckt Durch zeitweiliges Entnehmen
eines Fleiſchſtückes aus dem Behälter wird man ſich zweckmäßig
von dem Zuſtand der Waren überzeugen Die ſo hergerichteten
Behälter müſſen an einem trockenen kühlen Orte aufbewahrt
werden Das Kalkpulver kann leicht von jedermann durch
ſchwaches Anfeuchten von gebranntem Weißkalk mit Waſſer
hergeſtellt werden wobei dieſer unter Erwärmung in ein
trockenes Pulver zerfällt

Erſparte Brotmarken Einen ſchönen Beweis nationaler
eſinnung lieferte der hieſige Gewerkverein der Heimarbeite

rinnen Von der für den Kreis ſeiner Mitglieder eingerichteten
Brotmarken Ausgleichſtelle konnten 80 Stück erſparte Brot
marken der allgemeinen Ausgleichſtelle Wilhelmſtraße 43 über
wieſen werden Es waren im Laufe von 2 Monaten einge
gangen 137 erſparte Marken von denen nur 41 Stück an die
Mitglieder wieder ausgegeben wurden

Einkochkurſe des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft Heute Donnerstag nachmittag 4 Uhr
wird die 10 Küche eröffnet Sie iſt von der Firma Hempel
mann u Krauſe zur Verfügung geſtellt worden Leiterin
der Küche iſt Frau Apotheker Jänicke Als Lehrerinnen ſtehen
ihr zur Seite Frl Meiling Haushaltungslehrerin und Frl
Panzer Anmeldungen von Schülerinnen zu dieſer Küche
nehmen die Leiterin Gr Steinſtr 39 und Frl Meiling Gr
Märkerſtr 11 ſowie Frau Prof Abderhalden Kaiſerplatz 5
entgegen Die Zahl der Küchen reicht baum aus um den An
drang der Schülerinnen zu befriedigen Einzelne der Küchen
weiſen bis zu hundert Schülerinnen auf Auch die Beſtellungen
von eingekochten Früchten von ſeiten der Lazarette ſind ſo
groß daß die vorhandenen Einkoch gelegenheiten nicht aus
reichen Weitere Küchen ſind daher ſehr willkommen

Gedenkt auch der blinden Arbeiter und Arbeiterinnen
Viel wird für die beſonders unglücklichen darum unſer Mit
leid tief erregenden Kriegsblinden geſammelt und getan allen
Gebern werden die Empfänger der Gaben und das deutſche
Volk dafür dankbar ſein Möchten ſich mildtätige Menſchen
dabei aber auch der gewer betreibenden Blinden
unſerer Stadt Halle erinnern und mit dafür ſorgen helfen
daß denſelben Arbeit zufließt ſoviel daß ſie das Notwendigſte
zum Leben erwerben können Jn der letzten Verſammlung
die der Verein der Blinden von Halle und Umgegend abhielt
wurde dankbar anerkannt daß die hieſige Blindenanſtalt ſoviel
wie möglich den Blinden der Stadt Halle Arbeit zu verſchaffen
ſucht aber beklagt daß es nicht immer in ausreichender Weiſe
geſchehen könne Deshalb wendet ſich der Verein durch uns an

alle edlen Gönner mit der Bitte Gebt uns Arbeit Alle
Aufträge in Stuhlflechten Korb Bürſten und Seilerwaren
weibliche Handarbeiten und Klavierſtimmen nimmt die Ge
ſchäftsſtelle der Provinzial Blinden Anſtalt und der Hilfs
verein für Blinde Bernburgerſtr 30 Tel 8277 gern entgegen
wird ſie den Blinden ſchnellſtens übermitteln und für ihre
Rückſendung Sorge tragen

Die Rote Kreuzmedaille 3 Klaſſe wurde dem Eiſenbahn
hilfsſchaffner Robert Meiling hier zurzeit als frei
williger Krankenpfleger in Chauny tätig verliehen

Hilflazarett Ev Vereinshaus Unter Leitung ihres
Kapellmeiſters Körber veranſtalteten die Herren Paul Richter
Cello Herm Maſchke Klavier und Ernſt Edelmann Har

monium von der Künſtlerkapelle des Café Roland ein
Konzert zum Beſten unſerer Verwundelen Dieſe nahmen die
ſchönen Darbietungen mit ſichtlicher Freude auf und entließen
die Künſtler mit dem Wunſche auf baldige Wiederholung
Wie dieſe zuſagten ſollen die Konzerte nun jeden Dienstag
ſtattfinden

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Ev Stadtmiſſion bei
günſtiger Witterung am Sonntag um 4 Uhr in der Nähe
des Waldkaters zu halten Paſtor Winterberg und Stadt
miſſionar Elze werden Anſprachen halten und der Poſaunen
und gemiſchte Chor den muſikaliſchen Teil übernehmen Abends
s Uhr findet eine Evangeliſationsverſammlung im großen
Saale der Stadtmiſſion ſtatt wo Paſtor Winterberg über das
Thema Wie empfangen wir den Heiligen Geiſt ſprechen
urdv Apollotheater Die geſchäftlichen Schwierigkeiten die der

Krieg mit ſich bringt haben ſich nunmehr auch im Apollo
thealer bemerkbar gemacht Nachdem bereits einige Mit
zlieder plötzlich zum Militär eingezogen wurden deren Ver
tretung zu finden bereits große Mühe gemacht hatte iſt nun
mehr geſtern durch telegraphiſche Ordre auch der bisherige
1 Tenor Herr Günther Mags zum Militär eingezogen
worden Da eine Erſagtzbeſchaffung in ſo kurzer Zeit nicht
möglich war ſo mußte die geſtrige Vorſtellung ausfallen Die
Direktion hat ſich ſofort um Erſatz bemüht Von heute ab
finden die Vorſtellungen wieder ſtatt wobei der neue Tenor
die Rolle des Grafen Selzthal ſingen wird Es ſtehen noch
zwei Vorſtellungen mit Leopold Popper in der Titelrolle als
Lachender Ehemann auf dem Spielplane

Die Rote Kreuz Sammlung
des General Anzeigers für Halle und die
Sachſen erbrachte ferner

Liſte 581 Wilh Hartmann 1,50 M Joh Hamborg 1 M
N Jander 5 N Krieg 1 Wilb Meißner 2 MPh Schwabach 5 Aug Wagner 1 Albert Siebecke

50 Pf Carl Altweck 1 Clara Herling 1 M, Martin
Sperling 4 Frau Jnſp Weiſe 1 M zuſammen 24 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen baren
Beträge erhöht ſich damit auf 26 408,86 Mark

Aus dem Vereinsleben
e Jm Evangeliſchen Arbeiterverein hielt der Vorſitzende

Stadtverordneter Kühme geſtern einen intereſſanten Vortrag
über Fürſorge von Witwen und Waiſen gefallener Krieger
bzw von Kriegsverletzten Redner behandelte den Rechts
anfpruch auf Witwen und Waiſenvente das Kriegs Eltern
geld die Rente für Uncheliche die Reichewochenhilfe die
außerordentlichen Beihilfen an Kriegerfamilien weiter die aus
gedehnte Fürſorge für Kriegsverletzte Rente Berufsberatung
Berufsbildung und Arbeitnachweis

Die Begräbniskaſſe der Poſt und Telegraphen Unter
beamten hielt im Lokal Paſſage eine Generalverſammlung
ab Es handelte ſich um einen r betr die
Gewährung einer Kriegsbeihilfe für die Hinterblieb der
im Felde gefallenen Mitglieder in Höhe von 50 75 M in
jedem Falle So gut der Antrag gemeint war ſo konnte er
doch gus verſchiedenen Gründen nicht angenommen werden
Die Aufſichtsbehörde würde ſicher nicht zugeſtimmt haben
Man beſchloß daher die Angelegenheit bis nach Beendigung
des Krieges zu vertagen

Kirchliche Nachrichten
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Aus dem Großen Hauptquartier wird uns
geſchrieben 8

Um einen Ueberblick übek die Vorbereitungen für
den Eiſenbahnkrieg zu gewinnen bedenke man wie
es in den kritiſchen Tagen Anfang Au uſt 1914 in
Deutſchland ausſah Es war Ferien und Reiſezeit Die
großen Truppen Uebungsplätze in jedem Korpsbezirk
waren mit Truppen voll belegt Der Güterverkehr ſtand
auf gewohnter Höhe Bis zuletzt glaubte alles an die
Erhaltung des Friedens auch ſonſt hätten Kriegsvor
bereitungen der Eiſenbahnen aus politiſchen Gründen
unterbleiben müſſen

Am 2 Auguſt wurde der Krieg erklärt Alles was
unterwegs war eilte zur Bahn um die Heimat vor dem
Einſetzen der großen Militärtransportbewegungen zu
erreichen Angehörige ſuchten ihre Söhne und Brüder
auf ihnen vor dem Ausrücken ins Feld noch Lebewohl
zu ſagen Die nach den Uebungsplätzen ausgerückten
Truppen wurden ſchleunigſt in ihre Garniſonen zurüſck
befördert

Die Bereitſtellung unſerer Armeen
mußte zum Teil im induſtriereichen weſtlichen Grenz
bezirk erfolgen Tauſende langer Militärzüge ſollten
dorthin fahren Die Bahnhöfe mußten bis dahin von
den großen Mengen beladener und unbeladener Güter
wagen geräumt ſein um einer unentwirrbaren Ver
ſtopfung im Aufmarſchgebiet vorzubeugen

Gleichzeitig ſetzten andere große Transportbewegun
gen ein die unſer Vaterland in allen Richtungen durch

Lange Züge mit leeren Wagen und Reihen zu
fammengekoppelter Lokomotiven fuhren dorthin wo nach
ſorgfältiger Berechnung beim Beginn des Aufmarſches
Wagen oder Lokomotivmangel eintreten mußte Die
Lage unſerer verkehrsreichen und verkehrsarmen Ge
genden läßt die Hauptrichtungen dieſer Eiſenbahnbewe
gungen erraten Dann die eigentlichen Mobilmachungs
transporte Die Beförderung von Millionen von Re
ſerviſten und Landwehrmännern zu ihren Geſtellungs
orten daneben die Zufuhr von Gerät und Material
für die Truppen und die Armierung der Feſtungen Die
ganz verſchiedene Bevölkerungsdichte unſeres Vater
landes läßt auf die hauptſächlichſten Wege dieſer Trans
porte ſchließen Aus den Gegenden Deutſchlands wo
unſere Pferdezucht blüht rollten die Züge nach feſtſtehen
dem Plan an alle die Orte wo zur Aufſtellung der Feld
formationen gegenüber dem Friedensbeſtande bedeutend
mehr Pferde gebraucht wurden Aus viehreichen Ge
genden gingen lange Züge mit Schlachtvieh zu den Ar
meelonſervenfabriken Schließlich ſei noch der ge
waltigen Bewegung gedacht welche die Kohlen aus den
großen Bergwerksrevieren den Häfen der Marine vom
erſten Tage ab ohne Unterbrechung zuführt

Wenige Stunden nach dem Ausbruch der Mobil
machung gingen die erſten Züge an unſere Grenzen
um ſie gegen feindlichen Einfall zu ſchützen Von Tag

ſchwoll dieſe Aufmarſchbewegung an bis zu dem
Zeitpunkt wo unſere Armeen vormarſchbereit an den
Grenzen ſtanden und unzählige Magazine hinter ihrer
r bis tief nach Deutſchland hinein planmäßig mit
ſorräten an Verpflegung Munition uſw gefüllt waren

Ein Durcheinander gewaltiger Bewegungen auf den
deutſchen Schienenwegen Zug um Zug unter Berück
ſichtigung der jeweiligen mit den Jahreszeiten ſich ver
ſchiebenden Verhältniſſen im Frieden feſtgelegt und
nach Ausſpruch der Mobilmachung pünktlich durch
geführt

Das war in großen Zügen
die Friedensarbeit der Eiſenbahnabteilung des

Großen Generalſtabes
in Berlin und ihrer Organe der Linien Kommandan
turen Daß dieſe Arbeit ein enges Zuſammengehen mit
vielen anderen Behörden namentlich den Eiſenbahn
Semeltungen zur Vorbedingung hat liegt auf der

and

Die Transportbewegungen auf den Eiſenbahnen ſind
tt verlaufen Wie leicht konnte aber durch höhere

Sewalt menſchliches Verſehen oder auch verbrecheriſche
Hand an irgend einer Stelle unſeres engmaſchigen Bahn
netzes eine ernſte Störung eintreten welche die recht
zeitige Bereitſchaft des Heeres an der Grenze in Frage
ſtellen konnte Die Eiſenbahn sabteibeng mußte daher
bei ihren Vorarbeiten die nach unſeren geographiſchen
Verhältniſſen eheſt zu erwartenden und ſchwergwiegend
ſten Störungen berückſichtigen Die Organe der Eiſen

bahnabteilung mußten auch durch mannigfache Friedens
übung ſo geſchul rert daß ſie mit ſachkundiger Hand
mit Geſchick und Verantwortungsfreudigkeit bei allen
Störungen ſo eingriffen daß trotzalledem das Ziel un
ſerer Transportbewegungen pünktlich erreicht wurde

Wenn auch die Erwartungen eines glatten Aufmarſches
nicht getäuſcht ſind ſo darf man doch zuverſichtlich an
nehmen do z men etwaiger Störungen Herr geworden
wäre und daß trotz aller Hemmniſſe die Armeen zur

rechten Zeit an der Grenze bereit geſtanden hätten
Dieſe Schulung der Militär Eiſenbahn hat ſich aber

auch während des Krieges belohnt gemacht Wie die
Truppenführer die Marſchkolonnen auf den Straßen je
nach den eintreffenden Nachrichten vom Feinde auf neue

den Schienenwegen
Berückſichtigung der be

Marſchziele leiten ſo werden die auf
laufenden Heeresverbände unter

Vom Eiſenbahnkrieg
ſonderen Eigenarten der Eiſenbahnen je nach der opera
tiven Lage in andere Richtungen gebracht
ſchicklichkeit der beteiligten Offiziere und Beamten in
der Führung der

Eiſenbahnmarſchkolonnen

hat zu den herrlichſten Erfolgen im Oſten und Weſten
beigetragen ihren ſchönſten Lohn aber in den letzten
Siegen in Galizien geerntet Die Vorbedingung für
dieſe Beweglichkeit und Wendigkeit der Eiſenbahn
marſchkolonnen iſt ein gut entwickeltes Bahnnetz
Das führt uns zur letzten großen Friedensaufgabe der
Eiſenbahnabteilung der Ueberwachung des Bahnaus
baues Die Schwierigkeit dieſer Aufgabe lag darin
daß die Wege des deutſchen Handels oft andere geweſen
ſind als die Wege zu unſeren Feinden im Weſten und
Oſten Weit vorausſchauend mußten die für die mili
täriſchen Vedürfniſſe und die für die Entwicklung von
Handel Jnduſtrie und Landwirtſchaft erforderlichen
Bahnbauten feſtgeſtellt und die Dringlichkeit gegenſeitig
ſorgſam abgewogen werden Auch die Berücdcſichtigung
der militäriſchen Jntereſſen bei kleineren Ausbauten
mußte überwacht werden

Als der Aufmarſch unſerer Armeen an den Grenzen
vollzogen war und der Vormarſch begann begab ſich
der Chef der Eiſenbahn Abteilung mit ſeinem Stabe
als Chef des Feldeiſenbahnweſens im Gefolge Seiner
Majeſtät ins Feld

Mit dem Tage der Mobilmachung iſt die Stellung
der Militär Eiſenbahnbehörden gegenüber den deutſchen
Eiſenbahnverwaltungen völlig geändert Sämtliche
Eiſenbahnen Deutſchlands befinden ſich ſeitdem im
Kriegsbetriebe d h die Bahnverwaltungen ſind bezüg
lich der Einrichtung Fortführung Einſtellung und Wie
deraufnahme des Bahnbetriebes den Anordnungen des
Chefs des Feldeiſenbahnweſens unterworfen Die Aus
führungsanweiſungen für die Regelung des Kriegsbe
triebes gibt er durch die Linienkommandanturen auch
ſteht ihm für die Arbeit in der Heimat die Eiſenbahn
abteilung des ſtellvertretenden Großen Generalſtabes
in Berlin zur Verfügung

Zu dem heimiſchen Bahnnetz trat bald
Bahngebiet in eroberten Landesteilen

hinzu Unſere Truppen ſind im ſchnellen Anſturm weit
in das Jnnere des feindlichen Landes vorgedrungen
aber die Gegner haben auf allen Kriegsſchauplätzen
noch Zeit gefunden beim Rückzuge die meiſten größeren
Brücken zu ſprengen und viele Tunnels zu ſperren Die
Schienenwege müſſen den vorwärts dringenden Armeen
dicht auf den Ferſen bleiben wenn anders deren Vor
marſch nicht gehemmt werden ſoll Dies bedingt ſchnellſte
Wiederherſtellung und Jnbetriebnahme der feindlichen
Bahnen

Für dieſe Aufgaben waren nach Ausſpruch der Mo
bilmachung zunächſt zwei Militär Eiſenbahn Direttio
nen aufgeſtellt die den Eiſenbahnbetrieb in dem erober
ten Gebiet ſo einrichten ſollten wie etwa die Eiſenbahn
Direktionen in der Heimat

Die eine der beiden Militär Eiſenbahn Direktionen
wartete in Aachen auf den Zeitpunkt wo ſie nach Bel
gien vorgehen könnte Die mit den Truppen in vorder
ſter Reihe vorgehenden Offiziere der Eiſenbahn Peai
menter erkundeten die Bahnzerſtörungen an den völlig
verlaſſenen Eiſenbahnlinien zunächſt bis in die Gegend
Haſſelt Löwen Namur Marloie Abgeſehen von
vielen kleineren Störungen aufgeriſſenen Gleifen um
geworfenen Maſchinen uſw fand man 13 Brücken ge
ſprengt und einen Tunnel durch mehrere mit Volldampf
ineinandergefahrene Lokomotiven geſperrt Die Tele
graphen und erſehen waren herunter e
riſſen die hierzu gehörigen Anlagen auf den Bahnhöfen
unbrauchbar gemacht Außerdem befanden ſich die Gleis
anlagen in Belgien zum größten Teil in einem recht
vernachläſſigten Zuſtande die Schienen waren ſchadhaft
und in ſchlechter Gleislage Häufig brachen die Weichen
unter der Laſt unſerer Lokomotiven Da mußten die
Eiſenbahntruppen ans Werk ſie haben faſt übermenſch
lich gearbeitet um den vordringenden Armeen die Nach
führung von Munition und Verpflegung zu ſichern Oft
mußten lange Militärzüge in dichter Folge über die
Bahnen geleitet werden nachdem notdürftig ein Gleis
freigemacht und auf den Bahnhöfen Unteroffiziere mit
einigen Leuten den Betrieb übernommen hatten Noch
hatte e B keine deutſche Maſchine Lüttich nach Weſten
hin überſchritten als ſchon der erſte Zug mit deutſchen
Truppen die den bei Brüſſel Kämpfenden Unterſtüt
zung bringen und bis Löwen vorfahren ſollten in den
Bahnhof einlief Die vorliegende Strecke war gerade
eben eingleiſig in Ordnung gebracht Betriebsperſonal
fehlte ganz die Telephon oder Telegraphenverbindun
gen zwiſchen den Stationen waren noch nicht wieder
hergeſtellt Trotzdem fuhr Zug auf Zug auf Löwen
vor die entleerten Züge kehrten auf demſelben Wege
zurück Obwohl aus den Häuſern auf die Züge geſchoſſen
und fortgeſetzt feige Anſchläge gegen die Bahnen von

kam die Truppe doch rechtzeitig an den Feind und
konnte zum entſcheidenden Sieg noch beitragen

Schritt für Schritt ging es mit der Wiederherſtel
lung und Jnbetriebnahme der Bahnen vorwärts Am
1 September

zog die Militär Eiſenbahn Direktion in Brüſſel ein
Ende Oktober rückte ſie nach Lille vor An ihre

Kleine Chronik
Wieder ein Luſtmord

Jn einem Walde bei Reißig bei Plauen im Vogt
lande wurde geſtern die ſeit Sonntag vermißte zehn
jährige Hildegard Goller aus Plauen ermordet auf

gefunden Es liegt zweifellos ein Luſt mord vor
Von dem Täter fehlt noch jede Spur

Familientragödie

Jn Oberlohſa bei Plauen Vogtland ent
fernte ſich geſtern vormittag ein dort wohnendes Ehe
paar der aurer Biedermann und ſeine Frau mit
ſeinen vier Kindern aus der Wohnung Abends kam
die Frau zurück Die vier Kinder aber im Alter von

bis 52 Jahren wurden in dem zum Rittergute Ober
lohfa gehörigen Teiche ertränkt aufgefunden Sie ſollen
von ihrem Vater hineingeworfen worden ſein

Plauen Vogtl 17 Juni Nach weiteren Feſtſtel
lungen hat ſich der Maurer Biedermann auf der Eiſen
bahnbrücke bei Lottengrün von einem Zuge überfahren
laſſen und den geſuchten Tod gefunden Er war kränk
lich und ſoll ſich ſeit längerer Zeit mit Selbſtmord
gedanken getragen haben Die ſchwächliche Frau war
nicht imſtande ihn an ſeinem ſchrecklichn Vorhaben zu
hindern Biedermann war öſterreichiſcher Staatsan
höriger

86 Schüler an Vergiftungserſcheinungen erkrankt
Jn dem erzbiſchöflichen Knabenſeminar in Kon

ſtanz ſind 86 Zöglinge nach dem Genuß von Fiſchen
bedenklich erkrankt Zwei der Knaben ſind be

Die Ge
Stelle traten in Lüttich und Brüſſel neugebildete Li
nien Kommandanturen
Südlich der Militär Eiſenbahn Direktion I wurde

die Militär Eiſenbahn Direktion II am 20 Auguſt in
Ulflingen eingeſetzt am 25 Auguſt nach Libramont und
am 4 September nach Sedan vorgeſchoben Jhr jolgte
bis Luxemburg eine neuformierte Linienkommandantur
Die Gebiete der beiden Militär EiſenbahnDirektionen
wurden mit der Zeit ſo umfangreich daß zwiſchen bei
den noch eine dritte mit dem Sitz in Charleroi einge
ſchoben werden mußte

Jm Oſten iſt für das eroberte Gebiet Ruſſiſch
Polens eine Linienkomandantur in Lodz eingeſetzt

Alle dieſe Behörden ſind militäriſch organiſiert
Der Eiſenbahnbetrieb iſt militäriſch und wird in den
Gebietsteilen dicht hinter der Front durch Eiſenbahn
truppen weiter rückwärts durch Perſonal das von den

hen Eiſenbahn Verwaltungen abgegeben iſt ge
führt

Die Bautätigkeit der Eiſenbahntruppen erſtreckte ſich
in den erſten Monaten des Krieges vorzugsweiſe auf
die Wiederherſtellung zerſtörter Eiſenbahn Kunſtbauten
um überhaupt mit Hilfe feldmäßiger Mittel ſchnell
Bahnverbindungen für die Zwecke der Armeen zu ſchaf
fen in den folgenden Kriegsmonaten galt es dieſe
Bahnverbindungen zu größtmöglicher Leiſtungsfähig
keit auszubauen Neue Vollbahnen wurden gelegt wo
die vorhändenen im militäriſchen Jntereſſe der Ergän
zung bedurften oder wo unſere Bahnen in das eroberte
Land hinein keine Fortſetzung hatten

einer ſinnlos verhetzten Bevölkerung ausgeführt wurden Bah

Bei den ungünſtigen Geländeverhältniſſen und dem
ſchlechten Zuſtande der durch den naſſen Winter auf
geweichten Wege war man im vorderſten Teile des Ope
rationsgebiets zur Anlage eines vielmaſchigen Netzes
von Kleinbahnen von Feld und Förderbahnen gezwun
gen um Munition und Verpflegung bis dicht an die
Stellungen unſerer Truppen vorzuführen Eine längere
Feldbahn hat nur in Polen für den Nachſchub einer
Armee vorübergehend Bedeutung gewonnen

An Stelle der Notbrücken mußten im Laufe der Zeit
ur Erhöhung der Betriebsleitung und Betriebsſicher
eit Brücken mit permanentem Charakter treten Die

Durchführung dieſer Bauten geſchah vorn im Opera
tionsgebiet durch die Eiſenbahntruppen im weiter rück
wärts gelegenen Etappengebiet durch deutſche Privpat
firmen Jm Laufe des Krieges ſind bisher 104 größere
Brücken gebaut 8 Tunnels wieder hergeſtellt und 14
größere Vollbahnen dem Betriebe übergeben Etwa
160 Bahnhöfe ſind hinſichtlich ihrer Gleisentwicklung
ihrer Aus und Einlademöglichkeiten ausgebaut zahl
reiche Ueberholungsgleiſe für die langen Militärzüge
und eine Reihe von Verbindungskurven zwiſchen wich
tigen Bahnlinien gelegt

Die nachſtehende Zuſammenſtellung gibt einen
Ueberblick über die Entwicklung des Millitärbetriebes in
den von uns beſetzten feindlichen Gebieten hierbei ſind
die ruſſiſchen an Oſt und Weſtpreußen öſtlich der

re angrenzenden Bahnen unberückſichtigt ge
ieben

Betriebsergebniſſe im eroberten Bahngebiet für Monat
April 1915

Zahlen abgerundet
I Streckenlängen am Monatsende

S eingleiſ zweigleiſ zuſa im Militär Betrieb 3000 4100 7100 km
b verpachtet 450 150 600o nicht benutzt 550 20 570d nicht wiederhergeſtellt 90 20 110
e im Bau 400 15 415

zuſammen 4490 4305 8795 km
II Betriebsverwakltung

a Betriebsämter 75b Maſchinenämter 25c Werkſtättenämter 10d Beſetzte Stationen 1200e Betriebswerkſtätten 70
t Gasanſtalten 5g Elektriſche Kraftanlagen 35
III Wohlfahrtseinrichtur t

a Entſeuchungsanſtalten 20b Badeanſtalten 130o Kriegsverpflegungsanſtalten 35
d Verband und Erfriſchungsſtellen

vom Roten Kreuz 30e Uebernachtungsanſtalten für Eiſen
bahnperſonal 135Eiſenbahnerheime 5

IV Leiſtungen der Fahrzenge
Geleiſtete Wagenachskilometer 170 500 000 km
Geleiſtete Zugkilometer 3 000 000

Bei der Bewertung der Betriebsergebniſſe muß in
Rechnung geſtellt werden daß ſeit Uebernahme der

nen in ihrem oben geſchilderten Zuſtande erſt acht
Monate vergangen ſind und daß der öffentliche Per
ſonen und Güterverkehr noch im Entſtehen begriffen iſt
Die Eiſenbahnen würden ſicher ſchon jetzt größeren An
forderungen des öffentlichen Verkehrs entſprechen können

Dieſen von Monat zu Monat in feſtere Bahnen zu
bringen iſt Aufgabe der Militär Generaldirektion in
Brüſſel die ebenfalls dem Chef des Feldeiſenbahnweſens

unterſteht W TVeſchlagnahme der Wald Beerenernte

Eine Verſammlung der Bürgermeiſter des Kreiſes
Cleve am Niederrhein unter Vorſitz des Landrats Eiche
beſchloß die Beſchlagnahme der geſamten Waldbeeren
ernte im Clever Reichswalde Das Erträgnis das all
jährlich gegen 200 000 Mark beträgt ſoll an zwei Tagen
wöchentlich durch den Verband der Niederrhein Obſt
und Gartenbauvereine in öffentlicher Verſteigerung ver
kauft werden

Mißglückte Fleiſchverſorgung einer Stadt
Zu einem bemerkenswerken durch die Kriegsfür

ſorge verurſachten gerichtlichen Vorgehen hat ſich die
Stadtverwaltung von Zweibrücken in der Pfalz
gegenüber der heimiſchen Fleiſcherinnung entſchloſſen
Durch die Bundesratsverordnung betreffend die Ver
ſorgung der Gemeinden mit Dauerware war auch die
Stadt Zweibrücken verpflichtet größere Mengen Dauer
ware aufzuſtapeln Zu dieſem Zweck ſchloß die Stadt
mit der Fleiſcherinnung einen Vertrag ab wonach letz
tere 7500 Kilogramm derartiger Dauerware anzulegen
ſich verpflichtete und zwar unter beſtimmten Bedingun
gen Die hierzu nötigen Schweine ſollten durch Ver
treter der Jnnung in Begleitung des ſtädtiſchen Schlacht
hofdirektors auf dem Markt in Berlin angekauft wer
den Die geſamte Kaufſumme hatte die Stadtkaſſe
Rückerſtattung durch die 7 vorzuſtrecken m

leichen Tag an dem die Ankäufe in Berlin abgeſchloſſen wurden erfolgte durch den Bundesrat die Uuſhebmng

der Verpflichtung zur Drehern re Dauer
ware Die Ankäufe aber waren bereits abgeſchloſſen
und zwar infolge äußerſt geringen Antriebes auf demMarkt zu ſehr hohen Preiſen Das Pfund Schweine

reits geſtorben Bei den übrigen beſteht Ho ſieS T i v ſteht Hoffnung flei ch ſtellte ſich bei den Berliner Einkäufen auf 1,62 Mk
der amtliche Höchſtpreis in Zweibrücken nur dem der Str

1,30 Mk betrug Die eintreffenden Schweine wurden
von den Fleiſchern ſofort abgeſetzt und zwar mußte an
jedem Pfund infolge der Höchſtpreiſe 32 Pf nachgelaſſen
werden wodurch ein Geſamtverluſt von nahezu 5000 Mk
entſtand Jm Widerſpruch zu ihren vertraglichen Ver
pflichtungen der Stadtkaſſe den geſamten Ankaufspreis
zurückzuerſtatten weigerte ſich die Jnnung dieſe 5000
Mark zu zahlen hauptſächlich mit der Begründung der
ſtädtiſche Schlachthofdirektor habe den Einkauf zu den
erhöhten Preiſen in Berlin veranlaßt durch das Ver
ſprechen die Stadt werde ſich an dem Preisunterſchied
wahrſcheinlich beteiligen Die Stadtverwaltung hat nun
mehr beſchloſſen die Fleiſcherinnung auf Herausgabe
der 5000 Mk zu verklagen und beauftragte bereits einen
Rechtsanwalt mit der Vertretung der Klage

Der verprügelte Bürgermeiſter
Jn einer kleinen Stadt Mittelgaliziens waren kurz

vor dem Eindringen der Ruſſen in die Stadt die ſtädti
ſchen Behörden mit dem Bürgermeiſter nach Weſtgalizien
geflohen Die Ruſſen ſetzten infolgedeſſen einen ziemlich
vermögenden Barbier und Maſſeur zum Stadtpräſi
denten ein der auf die neue Würde nicht wenig ſtolz
war beſonders weil die Stadtpoliziſten vor ihm Front
machten und ſogar der ruſſiſche Kommandant ihn Panie
prezydencie Herr Präſident titulierte Jndeſſen waren
eines Morgens die Tage der Ruſſenherrſchaft gezählt der
ruſſiſche Kommandant befahl den Abzug wollte aber noch
zuvor eine Reihe Geiſeln mit ſich nehmen Der Bürger
meiſter erhielt den Befehl dieſe Geiſeln zu ſtellen was
ihm zunächſt einige Kopfſchmerzen bereitete Er lud da
her zwölf der wohlhabendſten Bürger zu einer außer
ordentlichen Bürgerſchaftsſizung auf das Rathaus wo
dieſe ſofort von den Ruſſen ergriffen und als Geiſeln

e

w

Donnerstag 17 Jum 1915
ehewar ſtürmten die Frauen der fortgeſchleppten Bürger

in die Wohnung des Stadtpräſidenten der ſich unter ein
Bett verkrochen hatte Die Frauen aber zogen ihn her
vor und verprügelten ihn auf das entſeßtzlichſte ſo daß er
nur mit Mühe und Not den wütenden Weibern ent
fliehen konnte Jetzt hat er auch brieflich der Stadt ſeine
Amitsniederlegung angezeigt und wird ſich wohl in Zu
kunft Bürgermeiſter a D nennen

Ein Prozeß um die verſtopfte Tabakspfeife
Trotz aller Warnungen in der gegenwärtigen Kriegs

zeit die kleinlichen Streitigkeiten aus der Welt zu ſchaf
fen und damit nicht die Gerichte zu beläſtigen gibt es
noch immer Leute die auch bei dem kleinſten Anlaß zum
Kadi laufen Ein prägnantes Beiſpiel dieſer Art be
ſchäftigte das Amtsgericht in Bamberg Ein Dienſt
knecht hatte ein mit ihm zuſammen dienendes Mädchen
im Verdacht ihm die Tabakspfeife mit Strohmiſt ver
ſtopft zu haben Er klagte und verlangte für den unbrauchbar gewordenen Vfeifentopf eine Entſchädigung

von zwei Mark Die angebliche Miſſetäterin mußte vor
Gericht erſcheinen und vor dieſem beſchwor ſie daß ſie
die fragliche Pfeife nicht unbrauchbar gemacht Un
ter dieſen Umſtänden wurde der gewiſſenhafte Dienſt
knecht mit ſeiner Klage abgewieſen Wenn aber ſein
Verdacht auf eine andere Perſon fällt dann hat das
Gericht vielleicht noch einmal Gelegenheit ſich mit be
ſagter Tabakspfeife zu befaſſen

Gerichts Zeitung
Halliſche Strafkammer vom 16 Juni

Erſt Held dann Betrüger
Eine eigenartige Miſchung von Held und Betrüger

ſtellt der Kriegsinvalide Jänicke dar der als er im
Februar vom Militär entlaſſen wurde als Hilfsarbeiter
beim hieſigen Magiſtrat angeſtellt wurde J ſtand in
täglicher Kündigung und erhielt monatlich ſechzig Mark
für ſeine Tätigkeit Er mußte die Steuern einziehen
und unterſchlug im Laufe eines Monats über 1600 Mark
J war ſchon einmal beim Magiſtrat r worden
als er während ſeiner Militärdienſtzeit Jnvalid wurde
Bei Ausbruch des Krieges meldete er ſich freiwillig
wurde verwundet und ſpäter erhielt er bei einem Eiſen
bahnunglück eine ſchwere Schenkelquetſchung die zu ſeiner
Entlaſſung führte Vor Gericht gibt der aus der nter
ſuchungshaft vorgeführte J an daß er Anfang April in
feuchtfröhlicher Geſellſchaft 1100 Mark auf unerklärliche
Weiſe verloren habe Um dieſen Verluſt zu verdecken
habe er dann die Unterſchlagungen vorgenommen
Außerdem hat er fünf Quittungen gefälſcht ſo daß er
ſich jetzt wegen Unterſchlagung und Urkundenfälſchung zu
verantworten hat Tatſächlich ſcheint J das Geld mit
liederlichen Frauenzimmern durchgebracht zu haben Das
Gericht ſchenkte den Angaben J s keinen Glauben und
verurteilte ihn wegen Unterſchlagung und Urkunden
fälſchung zu einem Jahre drei Monaten Gefängnis
Strafſchärfend wurde berückſichtigt daß t die Behör
den durch ſtrenge Beſtrafungen gegen ſolche Perſonen
geſchützt werden müßten Mildernd wurde angerechnet
daß er ſeine Dienſte dem Vaterlande zur Verfügung ge

ſtellt hatte hEine dunkle Diebſtahlsgeſchichte
Unter dieſer Spitzmarke brachten wir kü ren

Bericht über ein Dienſtmädchen das vom Schöffengericht
wegen Diebſtahls von 1532 Mark zu G onaten Ge
fängnis verurteilt worden war Die re
lung vertagte die Angelegenheit um feſtzuſtellen ob es
möglich ſei zu hören in welchem rer auf
und abginge Da eine ſolche Feſtſtellung nicht unbedingt
ſicher zu machen war wurde das Mädchen in dieſem
Falle freigeſprochen und erhielt für den Diebſtahl von
Lebensmitteln drei Tage Gefängnis

Sittlichkeitsverbrechen und Totſchlag
Naumburg 16 Juni

Das Schwurgericht verurteilte den Arbeiter Ernſt
Täubel aus Zeitz wegen m elungen und Tötung des achtjährigen en Willi Med
ling zu 11 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt
Von der Unterſuchungshaft von zwei Jahren wurde ihm
ein Jahr auf die Strafe als verbüßt angerechnet Der
Vorfall der zur Anklage führte hatte ſich am 4 Auguſt
1913 ereignet es handelte ſich um einen Luſtmword den

e an dem Knaben am Elſterufer bei Zeitz ver
übt hat

Sriefkaſten des GeneralAnzeiger
Jeder Anfrage müſſen Name und e des Einſenderßſowie die letzte Abonnementsquittung e ſein Anonyms

Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

Hanna Das Kriegswitwengeld für die Witwen
Gemeinen beträgt 400 das Kriegswaiſengeld für
Kind 168 M rG 20 Allen etäriſcher Seite verboten in Briefen
Datum den Abgangsort zu ſetzen

ertres
ſedes

Feldheeres milia eheZ 1 Die Annahme an launnur durch amtsgerichtlichen oder notariellen
dem Annehmenden und dem Kinde erfolgen ſ
dabei perſönlich anweſend ſein das Kind noch nicht
14 Jahre alt ſo wird es durch ſeinen Vater oder Vormund

r g es älter 14 eſo iſt die Zuſtimmung des geſetzlichen reters
bei unehelichen Kinder die der Mutter Bei allen Minder

e wegt Genehmigung des Vormundſchaftsgerichtes
eingeholt werden

Jn Jhrem eigenen Intereſſe liegt es bei der
Reklamation den Rückgang des Einkommens klar darzutun

E K 50 Wenn Sie nicht die geringſten Angaben
darüber machen können in welches öſterreichiſche Regiment der
Vater Jhres unehelichen Kindes eingetreten iſt noch den
Heimatsort desſelben kennen wird keine Behörde den Auftrag
übernehmen Jhnen die gewünſchte Adreſſe zu vermitteln Sie
werden alſo warten müſſen bis der Zufall Jhnen hilft oder
der Vater des Kindes ſich ſelbſt meldet

R 27 Wenn der Mieter ziehen will ſ der Kon
trakt noch läuft braucht der Wirt ihn nicht ziehen laſſen bevor
er die Miete für die ganze Dauer des Konträkts hinterlegt hat
Zieht er ohne bhinterlegt zu haben ſo kann der Wirt einen
entſprechenden Teil der entbehrlichen Sachen einbehalten

Dur r n dieſe Sachen trotzdem mitnehmen würde
er ſich ſtrafbar machen

M H 1 Stellen Sie die Kündigung mittels einge

rer e ihr Die v eiſt von 1 und 3 r Dem ifrau müſſen Sie bei der Beſichtigung der Wohnung n
treten Jhrer Räume geſtatten Dieſe haben chjeder verletzenden h enthalten auch an Formen
der Höflichkeit und des Anſtandes zu halten

Off in Cönnern 1 Wenn die Miete nach Monaten be
meſſen iſt ſo würde 14tägige Künd zum Schluß des
Monats ſtatthaft ſein 2 Wir ſind nach Zeilen nicht in
der Lage zu prüfen ob genügende Gründe zur Enterbung
vorhanden ſind Die Tochter kann aber auf il d i
die Hälfte des ihr ſonſt zufallenden Erbteils geſetzt werden
auch kann Anrechnung des Erhaltenen auf Erb oder Pflichtteil
erfolgenz M 28 Beide Frauen haben Anſpruch auf die Witwen
rente
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mitgechleppt wurden Nach Abzug der Ruſſen und nach
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unterzubringen

wohlverdiente Kampfgenoſſen nebſt ihren Frauen ſowie

e m I en I die erſten Garniſontruppen aus felddienſtunfähigen Soldaten errichtete die
halben Sold bez
Jnvaliden der niederländiſchen Freiheitskriege 1587 ein

knechttruppen gab es natürlich keine Jnvalidenverſorgung

Die ſtaatliche Fürſorge für Kriegsinvaliden

n neten den
Ein Stück Kulturgeſchichte von A Kraux

Nachdruck verboten
Die meiſten der uns bekannten Völker haben von

per eine Ehrenhaftigkeit darin erkannt die im Kampfe
r das Vaterland Verkrüppelten vor Not zu ſchützen

und die Familien der Gefallenen nach Kräften zu unter
ſtützen Je mehr eine Völkergemeinſchaft zum Staate
ſich ausbildete und damit eine Kultureinrichtung ge
wann deſto gewiſſenhafter wurde an die Verſorgung
derjenigen gedacht die in der Verteidigung des Vater
landes arbeitsunfähig geworden oder von dem Ge

e als Angehörige hinterlaſſen waren Verkörperte
ich der Staat in der Perſon eines Fürſten ſo galt ihm

dieſelbe Sorge als Ehrenpflicht und es lag außerdem
in ſeinem Jnkereſſe ſeine Krieger durch eine ſolche Ver
pflichtung für ſeine Sache zu gewinnen

So nahm fich der griechiſche Staat der invaliden
Krieger aufs freigebigſte an ebenſo der Familien der
im Kampfe Gefallenen Jm Prytaneum von Athen
fänden die armen Bürger die im Kriegsdienſt arbeits
unfähig geworden waren Unterhalt auf Staatskoſten
Die Waiſen erhielten ihre Erziehung aus gleichen
Mitteln und wurden beſonderer Auszeichnungen teil
haftig wie daß ſie im Schauſpielhanſe die erſten Plätze
einnehmen durfte daß ſie als zwanzigjährige Jüng
linge eine Rüſtung und eine Offizierſtelle bekamen bei
beſonderen militäriſchen Verdienſten des Vaters ihnen
wohl auch ein Vermögen in Geld oder Land geſchenkt
wurde Alerander der Große entließ ſeine alten Krieger
mit einer Geldſumme groß genug daß ſie ſich damit
einen Erwerb gründen oder ihren Unterhalt beſtreiten
konnten Nach dem indiſchen Feldzuge ſchenkte er 12 000
Jnvpaliden je ein Talent alſo je etwa 5000 Mark

Die Römer widmeten ihrem Jnvalidenweſen eine
um ſo ſorgfältigere Ausbjkdung je ſyſtematiſcher ſie
ihrem Staate eine ehrgeizige Kriegspolitik gaben und
die Cäſaren und Jmperatoren der ſpäteren ZJeiten die
immer größer werdende ſtehende Heere unterhjelten ver

vollkommneten dieſen Teil der Militärverpflegung mit
erklärlicher Vorliebe Die verabſchiedeten römiſchen
Soldaten bekamen eine aufehnliche Geldabſindung oder
wurden in Militärkoldnien angeſiedelt die Offiziere
Zenturionen erhielten Aemter in der Ziviiverwaltung
Konſtantin der Große gründete bereits ein eigenes
Hoſpital in Byzanz für invalide Krieger Ausgang des
I Jahrhunderts erbaute der griechiſche Kaiſer Alexius
Comnenus einen Stadtteil der ausdrücklich für ver
ſtümmelte und dienſtuntüchtige Soldaten beſtimmt war

Jm Mittelalter griffen größtenteils andere mili
täriſche Verhältniſſe Platz Der Lehnsſoldat kam auf

der Heerbann das Kriegsgefolge freier Männer die
Ritter mit ihren Knechten Es war zum Teil ein
Zurückfallen in die Barbarei was ſich auch darin zeigte
daß es keine geordnete Jnvalidenverſorgung gab ſondern
man jedem es anheimſtellte wie er im Falle der Jn
validität ſein Daſein geſtalte Aber die mächtigeren
Lehnsherren ſuchten doch diejenigen die für ſie zu
Krüppeln geworden oder die wegen Alters und Gebrech
lichkeit nicht länger Kriegsdienſte leiſten konnten zu
meiſt in Klöſtern als Aufwärter oder als Laienbrüder

n Mit der zunehmenden Geſittung und
dem Aufblühen der Städte wurde es Schritt für Schritt
beſſer Die Städte richteten eigene Armenhäuſer ein
und da fanden ihre invaliden Kriegsknechte Unterkunft
Der deutſche Ritterorden begründete in der Marienburg
ein Hoſpital für ſeine Genoſſen und alte Knappen Eine
Liſte von 1528 führt 114 kranke Brüder die nicht mehr
zum Krieg tüchtig waren auf Gleichen Zwecken diente
das Kloſter Ettal im Ammergau wo Kaiſer Ludwig der
Baver im Jahre 1332 eine Stiftung machte für dreizehn

für ſechs Witwen
Die franzöſiſchen Könige verſorgten hre Jnvaliden

ogen Moritz von Oranien baute den

Hoſpital Wer darin nicht Platz erhalten konnte bekam
Geldentſchädiaung 1500 Taler für den Verkuſt der

r 450 für den des rechten Armes 350 für den des
inken

Bei den im Anfang der Neuzeit gebildeten Lands

da die Lanssknechte aus zuſammengelaufenem Volke aller
Länder beſtanden und bald dieſem bald jenem Herrn
dienten Gewöhnlich wurde der halbe oder ganze
Monatsſold als Abfindung ein für allemal bei der
Entlaſſung ausgezahlt Jm übrigen hatten die Lands
knechte zu ihrer Bereicherung im Kriege Plünderungs
recht in den feindlichen Ländern Als abgedankte Sol
daten wurden ſie häufig Räuber oder Bettler Nach
dem Dreißigiährigen Krieg zogen ſie ſcharenweiſe in
Dentſchland umher

nderts tratUm die ſiebziger Jahre des 17 Jahrhu
unter dem Großen Kurfürſten in dieun Amtes

ei r Milkitärſtaaten Dem mit f r Sorfalt rdneten Heerweſen durfte auch e re ſt
de Jnvaliden nicht fehlen Mehrfach erklärte der
Kurfürſt ſeinen Generalen gegenüber es als ſeine
Pflicht der vom Feinde Beſchädigten ſich anzunehmen
Allerdings ſollte es nur lber gef und
die regelmäßige Penſion die alten unbrauchbar ge
wordenen gemeinen Soldaten aus der Kaſſe des Kur
fürſten auf Bittgefuch der Betreffenden hin gereicht
wurde betrug durchweg nur einen eineinhalb
Taler monatlich und hieß der Gnadentaler Waren
fie noch etwas körperlich kräftig ſo machte man aus
ihnen Militärkoloniſten denen in den verwüſteten und
wenig bevölkerten Landesteilen kleine Parzellen zur
Bebauung und ein Häuschen bei ſechsjährger Ab

gaben freiheit überwieſen wurde ſo daß ſie mit ihrer
Familie ſich immerhin ernähren konnten Auch die
Offiziere erhielten nur Gnadengehälter nach ihrer Ver
abſchiedung je nach ihren Vexdienſten Verhältniſſen
Wunden oder Gebrechlichkeiten und der Gunſt des Kur
fürſten Oder ſie wurden in Ruheämter wie
Feſtungskommandos eingeſetzt Das chah umſfoöfter als Jnvalidenkompagnien in Srare und Jo

hannisburg errichtet worden waren Halbiwaliden
bildeten auch die neu errichtete Trabantengarde in
Berkin die den Schloßdienſt zu verſehen hatte

Jm Jahre 1705 ging der erſte König von Preußen
Friedrich daran den Plan zur Errichtung eines
5 Jnvpalidenhaufes c Ehren ſeiner verſtorbenen
Bemahlin der Königin Sophie Charlotte auszuführen

Aus dem Nachlaſſe der Königin wurde der Bauplaz
hergegeben und für die Baukaſſe eine Reihe von
Sporteln Strafgeldern und Abgaben beſtimmt um ſie
ſowohl mit einem Vermögensſtock als auch mit laufen
den Einnahmen zu verſehen Auf ſolche r brachte
man in den erſten Jahren ſchon über 45 000 r zu

men
Jndeſſen kam der Bau nicht zuſtande und nun ſollte

Gicht Rheuma Aervenſchmerzen
Jeder der Togal lobt esGräfin K i W ibt u a Togal lindern hbeſten meines ng rheumatiſchen

Leidens Hauptmann G i S ſchreibt u a eTabletten ſind das beſte Rheuma Mittel In gleichem

woWov xxxjimnm
aus der Jnvalidenkaſſe denen bleſſierten kranken u
alten Soldaten und welche ſonſt durch fernere en
ihren ensunterhalt nicht haben die Nothbdurft ge
reicht und ſie ſolhermaßen verſorar erden daß ſie da
Zit noch die übrige et ihres Lebens hinlangen

nnen Dadurch der angeſammelte Kaſſenbeſtand
bald wieder auf Offiziere 6 daraus ihre teils
u hohen teils zu niedrigen Gnade ter z B

Generale mit monatlich 18 25 30 33 66 und
132 Talern neun Oberſten mit 15 bis 80 eif Haupt
leute mit 5 bis 17 Talern Unteroffiziere von der Jn
anterie bezogen JTaler die Gemeinen nach wie vor
ihren Gnaden aler wen bekamen eben
falls aber nur in Ausnahmefällen etwas aus der

i i n a e e SieDes war alſo doch ni e eordnet nicht geſeblich beſtimmt willkürlich in der Erreilung und un
rundlage anzuſehen auf der fortgebaut werden

e

Dieſe Aufgabe fiel Friedrich Wilhelm I zu Nochmals kam der Bau eines Jnvalidenhauſes 5 Frage
wurde jedoch abermals verneint dieweil einem armen
Soldaten mehr gedient ſei wenn er einen leidlichen
Gehalt mit der Freiheit bekomme das Wenige wo er
will etwa bei den Seinigen oder anderen gutherzigen
Leuten zu verzehren wog n die Verpflegung an einem
allgemeinen Orte deren Bedienten Unterhaltung derer
Gebäude und anderer Umſtände wegen weit koſtbarer
So blieb die überkommene Organißfation doch er
weiterte ſie der König bedeutend nach und nach Neue
Sporteln und fundierte Einkünfte wurden der Jn
validenkaſſe zugewieſen Noch brauchbare abgedankte
Unteroffiziere und Soldaten ſollten Anſpruch auf eine
Zivilverſorgung als Torſchreiber Polizeidiener Boten
und dergleichen haben ein beſonderes deJnvaliden
korps auf dem Werder bei Potsdam wurde erricheet
Kriegsinvaliden lebenslängliche Verſorgung zugeſichert
den Soldatenfrauen und Kindern in Kriegszeiten ein
Verdeenſt durch ihnen überwieſene Arbeit wie Wolle
ſpinnen und Nähen der Monturen und Hemden be
ſtimmt und vor allem 1722 das Militärwaiſenhaus in
Potsdam geſtiftet tn dem jedes Soldadenkind Aufnahme
Unterhalt und Exziehung auf Stauntskoſten finden
konnte Urſprünglich auf 800 Kinder bevechnet zählte

beim Tode des Königs 1400 Knaben und
90 M

Friedrich der Große ging weſentlich auf dieſen
Bahnen weiter Nach dem Erſten Schleſiſchen Kriege
tellte er die Jmwaliden in drei Klaſſen in ſolche ſo
nicht helfen können, fo zu employiren d h in Zipil
verſorgung zu nehmen und ſo noch Was zu leben
aben Die der beiden letzteren Klaſſen erhielten mo

natkch 1 Taler die der erſten 2 Taler und wie die der
zweiten freies Quartier bei den RPegimentern ſoweit
es möglich ebenſo Kleidung Die Rechnungsaufſtellung
für 1748 weiſt eine Geſamtzahl von 4685 derartig unter
ſtützten Jnvaliden auf Nach dem Zweiten Schleſiſchen
Kriege der an tauſend Jnwaliden erſter Klaſſe hinzu
brachte heß Friedrich ein Jnvalidenhaus in Berlken er
bauen Mit dieſer Stiftung fand das preußiſche Jn
validenweſen einen feſten Mittelpunkt ſeiner bi
ſchwankenden und unſicheren Organiſation

Außerdem wollte Friedrich die Zivilverſorgung
größer und ſyſtematiſcher als zuvor geſtalten Alle Be
hörden wurden daher angewieſen fördan gewiſſe Stellen
rur noch mit Jnvaliden zu beſetzen die leſen ſchreiben
und rechnen konnten Auf ſolche Weiſe wurde denn in
der Tat die Staatskaſſe mehr und mehr von der Ueber
menge der Gnadentalerempfänger entlaſtet

Bezüglich der Offiziere blieb es wie vordem Solche
mit deren Verhalten der König nicht zufrieden geweſen
war erhielten keine Penſion und hierin zeigte ſich
der Monarch oft hartherzig re war au
hierbei das des Belohnens und Strafens So e
er kurz vor Tode dem Huſavenoberſten
d e edaß vieljährige Dienſte für ſich nichts Verdienſtliches
haben Lange Dienſte verdanke ich dahero Niemandem
ſo ſehr ich auch gute Dienſte zu ſchätzen weiß Trvtz
dem aber heißt es in ſeinem tamente Jch empfehle
meinem Thronerben mit aller Wärme der Zuneigung
deren ich fähig bin jene braven Offiziere welche unter
meiner Anführung den Krieg mitgemacht haben Jch
bitte ihn auch beſonders für diejenigen Offtziere die in
meinem Gefolge geweſen ſind Sorge zu tragen daß er
keinen derfelben verabſchiede daß keiner von ihnen von

it ni ückt im Elende verkümmereKrankheit niederged
Schon im Jahre 1744 hatte er auch ein Kadettenhaus

ierswaiſen geſtiftet zu dem Päter noch ein
izierstöchterinſtitut ebenſo wurde das Pots

damer Waiſ bedeutend erweitert
Unter Friedrich Wilhelm II erhielt das preußiſche

Jnmvalidenweſen eine durchgreiferde Umgeſtaltung An
ſtatt der Gnadenunterſtützung wurde dem Jnvaliden ein
Rechtsanfpruch auf Verſorgung zuerkannt Jeder
Soldat hieß es gleich in dem königlichen Reſkript vom
1 Februar 1787 der in Sr K T Dienſte invalide
wird hat eine lebenslängliche rung zu ge
wärtigen Und in einem ſpäteren wurde betont daß
dieſe Verſorgungsanſtalt allgemein ſei und dahero in s
Künftige kein im eigentlichen Verſtande invakider Sol
dat er ſei Offizier Unteroffizier oder Gemeiner un
verſorgt im Lande herumgehen oder gar ſich durch
Bettelei zu ernähren gezwungen werde Offiziere wie
Unteroffiziere und Gemeine in der Jwalidität wurden
in neue Klaſſen geteilt neue Jwwalidenkompagnien er
richtet und Verſorgungshäuſer in allen Provinzen für
ſolche Jnvaliden die wegen ihres un regelmäßigen Ver
haltens in ſtrenger Aufſicht t werden ſollten Jn
bezug auf Zivilverſorgung blieb es bei den bisherigen
Beſtimmungen Das Offizierspenſionswefen wurde von
1789 an geſeztlich r Jeder Offizier hatte dazu
beizutragen der neral monatlich 3 Taler der
Major 1 Taler 2 Groſchen der Kompagniechef 1 Taler
der Premierleutnant 4 Groſchen der Sekondeleutnant
3 Groſchen Die Höhe der Penſionen war bei alledem
aber auffällig verſchieden bei Generalen von 4000 Talern
hinunter bis zu 800 und 600 bei Majoren von 500 bis
100 Talern Hauptleuten von 400 bis 40 Leutnants von
200 bis 36 Die Privat oder Nebenverhältniſſe der
einzelnen kamen bei dieſen Beſtimmungen in Betracht
Ein anderer bedeutſamer Fortſchritt war die 1792 voll
zogene Stiftung der Offiziers Witwenkaſſe Jn Ver
indung damit wurde Subalternoffizieren das Heiraten

nur noch geſtattet wenn ſie einen jährlichen Zuſchuß von
600 Talern aus eigenen Mitteln oder denen der Braut
nachweiſen konnten Auch die Unterſtützungsgelder für
die Soldatenfrauen und kinder erhielten eine beſtimmte
Rege Eine Seelenliſte der Berliner Garniſon
vom Jahre 1795 weiſt allein im ganzen 5250 Soldaten
frauen mit 7013 Kindern ja mit Zurechnung der Be
urlauten 9131 Frauen mit 12 916 Kindern auf Da die
Mannſchaftsſtärke 12 365 beziehungsweiſe 20 015 Mann
ausſchließlich 619 Offizieren betrug ſo iſt erſichtlich
a reicher Familienſegen in der Garniſon vorhan

n war
Das preußſche Jnvalidenweſen ſuchte alſo gegenüber

der alten nicht auf allgemeiner Wehrpflicht beruhenden
Heeresverfaſſung den Ehrenpflichten gerecht zu werden
zu denen in dieſer Beziehung die Kulturſtaaten ſchon
vom Altertum her durchweg bekannten und denen ſie je
nach ihren Mitteln nachkamen

Die vortrefflich das Jwalidenweſen nach 1871 für
das ganze Deutſche Reich ausgebaut worden iſt iſt im
allgemeinen bekannt Es wird ſich nach dem Schluß
d gen wärti en Völkerringens für die Tapferen die
für das Vaterland Blut und Leben einſetzten und für
ihre Hinterbliebenen als außerordentlich ſegensreich erSi rteilen viele Hunderte welche Togal TablettenPdet Art von benmanſhen um und

u AWeihelen ſhren Togal Laskerten F re

e S

F

Aus Norwegen
Ein norwegiſcher Paſtor Thormodſaeter der ſich offen

bar mit Unterſtützung von wiſſenſchaftlichen Geſellſcha
der Nachforſchung nach den in früheren Jahrhunderten
in Deutſchland ſtudierenden Landsleuten widmet ſchickte
mir auch während der Lriegszeit wie früher ab und zu
ſein Provinzblättchen Romerike Jn dieſen Nummern
geht es ſehr neutral her Deutſcher Generalſtab meldet

Oeſterreicher verlautbaren Reuter meldet
Ruſſen melden ſteht alles ohne Kommentar getreu
lich nebeneinander Jn Nr 106 des Jahrganges 1914
22 September hat nun oben genannter Paſtor Th in

ſeiner Romerike ſelbſt einen offenen Brief
an ſeine lieben deutſchen Freunde geſchrieben
und darin die Gefühle der Norweger den Kriegführenden
gegenüber auseinandergeſetzt

Seitdem dieſer ſchreckliche Weltkrieg tobt deſſen
Wirkungen auch Norwegen in mancher Hinſicht erfahren
hat iſt kein Tag und keine Nacht vergangen ohne daß
ich an die lieben deutſchen Bibliothekfreunde in Halle
Wittenberg Jena Berlin und Roſtock mit dem innigſten
Wunſche gedacht habe daß dieſe Prüfungen nicht möchten
größer werden als ſie das deutſche Volk zu ertragen ver
mag Wie das ſich von ſelbſt verſteht müſſen wir
Norweger aller Freund und keines Feind zu ſein
wünſchen Darauf beruht unſere Selbſtändigkeit unſer
höchſtes irdiſches Gut Wir ſtehen nun zu allen Krieg
führenden im Verhältnis der Dankesſchuld

Dann ſchildert er dieſe Beziehungen an der Hand der
Geſchichte im einzelnen Von England haben wir die
jetzige Königin und das Chriſtentum im frühen Mittel
alter Von Frankreich die Anregungen in Sprache
Kunſt Dichtung Und der franzöſiſchen Revolution
danken wir das Jahr der Befreiung 1814 Mit Ruß
hand ſteht man ſich ausgezeichnet Finnlands Schickſal
dauert uns aber erzeugt bei uns keinen Haß gegen Ruß
land Zudem iſt dies die erſte Großmacht die uns 1905
in unſerer Selbſtändigkeit anerkannt hat

Kommen wir ſo zu Euch mit denen uns die ſtärkſten
Bluts und Geiſtesbande verbinden ſo daß es keinen
vernünftigen Menſchen bei uns gibt der ein Verant
wortlichkeitsgefühl für ſein Sagen Schreiben und
Denken hat der ſich freuen könnte wenn es Euch ſchlecht
geht Wir ſchulden Euch die Reformation und unſere
ganze Bikdung und Kultur ſteht in Schuld zu Deutſch
hand wie zu keinem anderen Lande der Welt Ohne Euch
würden wir uns gleichſam noch im mittelalterlichen
Halbdunkel befinden

Möge der Tag kommen wo Deutſchland und Engkand
ſich wieder die Hände reichen und wie die alten
Patriarchen ſprechen Laßt keinen Zwiſt zwiſchen uns ſein
wir ſind ja Brüder Da würden wir uns ſehr freuen
Teure deutſchen Freunde Was ich Euch ſchreibe iſt ſo
die öffentliche und private Meinung hier zu Lande
Sollte ich über Jahr und Tag wieder die Möglichkeit
bekommen einige Wochen unter den deutſchen Bibliothek
freunden zuzubringen werde ich hoffentlich nicht viele

bisher vermiſſen
Bezugnehmend auf dieſen Schlußſatz hatte ich dann

den Schreiber des Artikels aufgefordert ruhig auch
während des Krieges zu uns zu komgen Ja er könnte
hier in Deutſchland jetzt alle Völkerſchaften der Erde in
unſeren Gefangenenlagern in Muße kennen lernen ſo
bequem hätte er es nicht wieder

So ſuchte ich ſtets in den meiſt Angelegenheiten
ſeines Forſchungsgebietes geltenden Briefen ohne Auf
dringlichkeit etwas über unſere durch und durch geſunde
Lage zur Geltung zu bringen

Am 4 Mai ſchickte er mir nun einen Ausſchnitt aus
dem Norwegiſchen Regierungsorgan Dagbladet Nr 139
wom 3 Mai 1915 überſchrieben

Deutſches Jntereſſe für norwegiſche
Wiſſenſchaftlichkeit

Bei ſeinen Studien an deutſchen Umwverſitäts
bibliotheken hat Paſtor Thormodſaeter oft ſowohl
infolge perſönlichen als offiziellen Entgegenkommens ſich
freuen können über deutſche Sympathie und deutſches
Jntereſſe für die Erforſchung der norwegiſchen Ver
bindungen mit alten deutſchen Hochſchulen Er hat nun
wieder einen Beweis davon erhalten indem der Bib
liothekar an der Univerſitätsbibliothek in Halle Dr
Weißenborn ihm einige intereſſante Aufſchlüſſe aus
der Matrikel über den Norweger Peder Krog ine
Jmmatrikulation und Magiſterpromotion an der Uni
verſität Wittenberg zugeſandt hat Dr Krog wurde
ſpäter bekanntlich Biſchof von Trondhjem

Dr Weißenborns Brief ſchließt mit einigen
Zeilen die die gegenwärtige Zeit betreffen Uns
geht es ſonſt gut und abgeſehen davon daß einige Herren
im Felde ſtehen geht an der Univerſität alles ſeinen ge
wohnten Gang Oſtern war ich auf Reiſen und habe
mich gefreut zu ſehen wie unſere herriſchen Sommer
und Winterkurorte im Gebirge für die Pflege der Ver
wundeten nützlich verwendet werden

Aus der Amgebung
e Merſeburg 16 Juni Das Reſerve Laza

rett Landesverſicherungsanſtalt wird am1 Juli aufgelöſt da die Anſtalt nunmehr ihr neues
prächtiges Heim ſelbſt bezieht Die Jnſaſſen kommen
in die umfangreichen und modernen Barackenbauten
welche die Anſtalt für ca 150 000 Mark hinter ihrem
neuen Verwaltungsgebäude hat errichten laſſen

Burgliebenan 16 Juni Zur Jugendpfle g Auf Anregung des Paſtor Niehus und unkter
ſtützt vom Lehrer Biermann iſt auch hier eine Jung
mannſchaft ins Leben gerufen worden welcher eine für
den Ort ſtattliche Anzahl junger Leute beigetreten iſt
Auf einem beſonders dazu geeigneten Gelände werden
die Jungmannen militäriſch vorgebildet und erhalten
auch theoretiſche Unterweiſungen

g Raßnitz 16 Juni Gemeindevorſteher
wahl Wegen vorgerückten Alters und Krankheit hat
bei der jetzigen Häufung der Arbeiten Gemeindevor
ſteher Frenzel um Enthebung von ſeinem Amte gebeten
Nachdem von der zuſtändigen Behörde bereits eine Wahl
anberaumt war iſt nun die zweite angeordnet worden
Bei dieſer vereinigte Gutsbeſitzer Bernhard Graf
die Mehrheit der Stimmen auf ſich Der Beſtätigung
dürfte nichts im Wege ſtehen doch macht der Gewählte
die Annahme ſeines Amtes abhängig von einer Gehalts
erhöhung

g Weſenitz 16 h e wärme DieTrockenheit hat im Auengebiete am Waſſer und auch im
Walde an freien Stellen in der Nähe des Waſſers am
Abend Fliegenſchwärme hervorgezaubert die nach Millio
nen von kaum ſichtbaren Lebeweſen zählen letztere treten
im Auf und Abſchwirren in ſolchen Mengen auf daß ſie
eine ſcheinbar undurchdringliche Wand bilden und die
Luft förmlich verfinſtern Die Augen ſind bei Paſſanten
am meiſten gefährdet und daher zu ſchützen Beobachtet
wurde daß weidende Schafe welche getrennt ihrer Nah
rung nachzugehen pflegen beim Auftreten dieſer
Schwärme 4 ängſtlich zuſammenſcharen um den Vei
nigern die ſich an den Weichteilen und an offenen Stel
len ſhlgeen zu entgehen Das Auftreten dieſes Ge
ſchmeißes war in ſolchen Mengen noch unbekannt

Süßer See 16 Juni Land wirtſchaftlich es Bei dem trocknen und heißen Wetter iſt die
euernete hier überraſchend ſchnell beendet worden Jetzt

iſt man überall damit beſchäftigt den Klgggbzubauen
der trotz der großen Trockenheit verhältniinäßig gut
gewachſen iſt Beim Trocknen iſt kein ſo bäuige Um

la erforderlich was bei dem Mangel an Arbeits
Bedenkräften von wei tung iſt

Jahreaagen Sia in t Woche wirr v a
der Klee vollſtändig ein ſein Reife h

t es hier ſchon ſeit vierzehn Tagen in zufriedenſtellenr Men ü l i nurRagefonnt von dert Güte erdings n die Kirſchenauf den Abhängen reif die dievollen Breitſeite haben Leider richten die Stare t

oft in Schwärmen über hundert Stück auftretendem man überall bemüht iſt ſie zu verjagen Tr
empfindlichen Schaden an

lbra 16 Juni Diebſtahl Bei einemkg Einwohner konnte die Polizei ein großes Lager
4 lener Militärausrüſtungsſtücke darunter 3 ſchwere

ollen feldgraues Mancheſtertuch beſigan men Der
Betr der als landſturmpflichtiger teroffizier beim
Bekleidungsamt in Magdeburg eingeſtellt war hatte im
Laufe der Zeit die Militärbehörde ſtark geſchädigt DerWert der vorgefundenen Sachen Leläuft auf über
1000 Mark

Bad Köſen 16 Jnni Steuerſätze DieStadtverordneten beſchloſſen geſtern die Einkommen
ſteuer Grund und Gebäudeſteuer ſowie die Betriebs
ſteuer um je 25 Prozent zu erhöhen vorbehaltlich der
Genehmigung der Regierung Die neuen Steuerſätze
würden dann alſo betragen 175 Proz Einkommenſteuer
225 Fros Grund und Gebäudeſteuer und 125 Proz
Betriebsſtener

rg 16 Juni Diebſtahl Dem Land
wirte Veit in Nißmitz wurde als er im Weinberge ar
beitete aus dem hingehängten Jacket das Portemonnaie
mit einer größeren Summe geſtohlen Da ſich in dem
Portemonnaie auch der Geldkaſtenſchlüſſel befand mußte
das Schloß als V Lohn auszahlen wollte erſt vom
e geöffnet werden v n

eitz 16 Juni Braudſtiftun Unterdem Verdacht der Brandſtiftung wurde d der

Rittergutsarbeiter Witte aus Hollſteitz beim hieſigen
Amtsgericht eingeliefert Er ſoll die der Zuckerfabrik
Siößen gehörige Feldſcheune bei Hollſteitz die geſtern
vormittag abbrannte angezündet haben

Eilenburg 16 Juni Wilhelm Grunes
Straße Den Stadtälteſten und Ehrenbürger Wil
helm Grune hat die Stadt Eilenburg dadurch geehrt
daß die Burgſtraße den Namen Wilhelm Grune
Straße erhielt 36 Jahre lang hat der Geehrte ſeine
Kräfte dem ſtädtiſchen Gemeinwohl gewidmet

S Torgau 16 Juni Feſtnahme einerSchwindlerin Es iſt der Polizei gelungen als
die Schwindlerin die ſchon ſeit April bei hieſigen Ge
ſchäftslenten in der raffinierteſten Weiſe Waren auf den
Namen hieſiger achtbarer Einwohner an ſich zu bringen
verſtand die 21 Jahre alte Arbeiterin Anna Theile aus
Belgern zu ermitteln und feſtzunehmen Erſchwindelt
hat ſie ſich hier 6 Paar Schuhe 3 Bluſen und 7 Röcke
Sie iſt wegen Diebſtahl vorbeſtraft

Buttſtedt 16 Juni Fünf Bauerngehöfte
eingeäſchert Bei einem ſchweren Gewitier wur
den in Buttſtedt fünf Bauerngehöfte durch Blitzſchlag
eingeäſchert

Wernigerode 16 Juni Drei Eiſerne
Krenzeerſter Klaſſe in einer Familie DasEiſerne Kreuz 1 Klaſſe wurde dem Landgerichtsrat
Hauptmann d L Ernſt Wellmann verliehen Die
gleiche Auszeichnung beſitzt ſein älteſter Bruder der
eine Reſervediviſion befehligt ſowie des letzteren älteſter
Sohn der als Leutnant ſchwer verwundet wurde

Magdeburg 16 Juni Verunglückte Segel
bootsfahrt Bei einer Fahrt auf einem mit vier
Perſonen beſetzten Segelboot in der Stromelbe ſüdlich
der Rotehornſpitze kenterte das Boot weil es
auf das Drahtſeil eines ſtromaufwärts fahrenden
Schleppdampfers geriet Die Jnſaſſen ſtürzten ins
Waſſer wobei der Kaufmann Karl Voigtländer ertrank

Burg 16 Juni Waldbrand Jn der Hoſangſchen Forſt entſtand auf bisher noch unermittelte
Weiſe ein Waldbrand der durch die ſtarke Rauchent
wicklung weithin ſichtbar war Auf den abgeholzten
Flächen war das ſchon über Jahresfriſt loſe herum
liegende trockene Zackholz ſowie Grubenholz in Brand
geraten der ſich bei ſtarkem Winde ſchnell weiter ver

reitete und dann in das hohe Stangenholz der Ritter
gut Kähnertſchen Forſt überging von der etwa 60 Mor
gen Waldbeſtand vernichtet wurden Da ſich die Wind
richtung änderte wurde das Feuer in die Streſower
Forſt gedrückt auch dort große Verheernng anrichtend
Auch auf die Räckendorfer Forſt griff das Feuer über
dort große Flächen Schonungen bis zur Friedensauer
Grenze vernichtend Löſchhilfe war bald zur Stelle Der
Schaden läßt ſich noch nicht in vollem Umfange über
ſehen er dürfte jedoch ganz bedeutend ſein Jn Be
tracht kommt eine Geſamtfläche von etwa 1000
Morgen eingerechnet die abgeholzten Parzellen der
Hoſangſchen Forſt Auf Streſow ſollen 100 Morgen
und auf Räckendorf allein 500 Morgen vernichteter
Waldbeſtand entfallen

Greußen 16 Juni Tod durch Blitzſchlag
Bei dem jüngſten Gewitter wurde in Niederböſa der vom
Felde heimkehrende neben ſeinem Geſchirr hergehende
50 Jahre alte Landwirt Robert Vonoe vom Blitz er

ſchlagen 9m Sandersleben 16 Juni Aus zeichnung
Verpachtung Der frühere Poſtaſſiſtent Fauſe
zurzeit im Lazarett in Bamberg erhielt für Tapferkeit
vor dem Feinde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe Geſtern
fand im Schützenhanſe die öffentliche Verpachtung der
Kirſchenanlagen auf dem Schießberge ſtatt die Kirſcheu
erhielt Maurer Karl Warnicke für 22,00 Mark

Clansthal 16 Juni Großfeuerin Zeller
feld Jn Zellerfeld wütet ſeit geſtern nachmittag ein
Großfeuer Sechs Wohnhäuſer mit den Nebengebäuden
an der Teichſtraße waren bis 6 Uhr abends bereits ab
gebrannt

e Cöthen 16 Juni Unfall Jn der Wein
traubenſtraße ging das Pferd eines von Frau Guts
beſitzer Brennecke gelenkten Kutſchfuhrwerkes durch Jn
der Deſſauer Straße ſchlug der Wagen um und die
Lenkerin ſowie ihre Mutter Frau Amtsrat Pötzſch ſo
wie der auf dem Rückſitz mitfahrende Kutſcher wurden
auf das Pflaſter geworfen Die alte Dame erlitt außer
ſchweren äußeren Verletzungen eine Gehirnerſchütte
rung die beiden anderen Geſtürzten kamen mit leichtee
ren Erſchütterungen und Fleiſchwunden davon

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 16 Juni Seit Anfang der Woche haben wir

wolkiges klares aber kühleres Wetter bei ſchwachen nordweſt
lichen his nördlichen Winden die höchſte Temperatur erreichte
am 14 8 Grad und am 15 nur 10 Grad Wärme Wir hatten
bis heute im Monat Juni 5 Ferngewitter Die tägliche
Periode der Gewitter weiſt in den Sommermonaten von allen
Jahreszeiten die ungleichmäßigſte Verteilung auf Neben
einem Hauptmaximum zwiſchen 3 und 5 Uhr nachmittags treben
noch in charakteriſtiſcher Weiſe in den früheſten Morgenſtunden
in den ſpäten Abendſtunden und was nirgends weit und breit
der Fall iſt gegen 10 Uhr vormittags beſonders häufig Ge
witter auf Jm allgemeinen war die Luft am Montag und
Dienstag außerordentlich klar es waren viele Berge des
Thüringer Waldes ſowie in voller Klarheit der Kyffhäuſer
und Thüringerwald ſichtbar Geſtern abend bei Sonnenunter
gang waren das Weſergebirge und Teutoburger Wald in ſeiner
ganzen Ausdehnung ſichtbar in der vorletzten Nacht ging die
Temperatur bis auf 2 Grad und in der letzten Nacht bis auf
6 Grad hinab Heute Sonnenaufgang bei 9 Grad Wärme
ſchwacher Nordweſtwind dabei großartige Fernſicht Wir haben
wolkiges mäßig warmes Wetter bei vorwiegend ſchwachen
nordweſtlichen bis weſtlichen Winden zu erwarten auch Ge
witterneigung vorhanden Wie ſich überhaupt die Witterung
während des eigentlichen Sommers in der Ferienzeit und in

Der Futter
den Hundstagen geſtalten wird bleibt abzuwarten Dex
Touriſtewwerkehr iſt noch immer ziemlich mäßig
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An den Berein iſt die herzliche Bitte angendem r dem Felde der Er gefallenen Kuege

genfreiwill

Fritz Stahl
vom 54 FeldArt Regt

die letzte Ehre zu erweiſen

Der Vorſtand hat es als ſeine vornehmſte
Pflicht gehalten dieſer Bitte volles Gehör
chenken Alle Kameraden werden geogenreitag den 18 Juni d Kaſerne ſſauer

aße einzufinden Beerdigung 4 Uhr von der
Kapelle des Gertrauden Friedhofes aus h02605

Der Vorſtand erwartet das Erſcheinen aller
Kameraden

Am 6 Juni ſtarb von einem Granatſplitter
getroffen den Heldentod fürs Vaterland mein
einziger innigſtge liebter braver Sohn unſer
herzensquter Bruder Schwager und Onkel

Willi Wille
Kanonier i Mansſ Feld Art Regt Nr 765 Batt
im blühenden Alter von 21 Hahren

r tiefer Trauer
Wwe Wilhelmine Wle geb Könlg
Heckwig Wiioe
El Wurzier geb WiIIe
Martha Rlemer geb WlIIe
Agnes Wille
Ouwald Wurzler
Gerhard Wurszler als Neffe
Franz Riemer

Halle a S den 17 Juni 1915
Ruhe ſanſt in fremder Erde

Am 9 Juni 1915 ſtarb den Heldentod fürs Vater
land an einem Gehirnſchuß mein lieber herzens

ohn
Schwiegerſohn Schwager Neffe und

1390

Mann und treuſorgender Vater unſer lieber
h und BruderJ Onkel der Maſchinenſchloſſer

Max Kaiser
Erſatz Reſerviſt im Infanterie Regiment Nr 158

im 26 Lebensjahre
n tiefer TrauerWitwe Anna Kaiser and sohunm Delitzſch

FamilieFamilie emoe nebst Kinderm Delitzſch

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb durch Granat

ſchuß mein lieber Mann Vater ſeines lieben Kindes
u grensguter Sohn Bruder Schwager Onkel
und Neffe

Umerotfen Paul Geier
Ritter des Eiſernen Kreuzes

im blühenden Alter von 26 Hahren
Dies zeigen tiefbetrübt an

v Die trauernden Hinterbliebenen
Familie Geler SeebenFrau Geler geb Szelinskt Wittenberge t

r ging dahin den meine Seele liebteer treue Gatte meines Lebens Glück
ér ging dahin der nie mein Herz betrübte
Und ließ mich einſam troſtlos hier zurück

hab ein ſchönes kurzes Glück beſeſſen
un ſchlummert es auf ewig r

Ruhe ſanft in fremder Erde

Nachruf
ei einem Sturmangriff in den Karrachef
Mat fiel unſer liebes MitgliedOtto feiert

Zugführer in einem K u K Jnf Regt
Sein ruhiger und ehrlicher Charakter

ſichern ihm ein dauerndes Andenken

Auto Sport Club Halle u S

Am 4 Juni ſtarb den Heldentod fürs Vaterland
infolge eines Granatſchuſſes unſer lieber Enkel und

Pflegeſohn a01760Wilhelm Maass
Soldat im Infanterie Regiment Nr 106

In tiefer Trauer
Witwe Chr Mases Großmutter
Karl Rauo und Frau Pflegeeltern

Bennſtedt und Salzmünde

Für alle Bewelso lebevoller Telloahme bei dem
Hinscheiden unseres teuren EKntschlafeneo des Drechsler
neigters

Hermann Tauhbe
rechen wir unseren aufriehtigsten Dank aus

m Namen der trauernden Hinterbliebenen
Frau Beriha Taube geb Frosooh

Halje a im Jani 1916 1385

v führer Kalser wehst Halle 5

der

trugen

im 40 Lebensjahre

el
z Zt Halle a

findet

J bliebenen

Siedersdorf

J 1402

i en Leften em
ſchlief am 15 Juni mein
lieber Mann unſer

M treuſorgender VaterSchwieger und Groß
Nvater Schwager und
J Onkel Herr

Hermann imon

S im Alter von 57 Jahren
J Halle d 16 Juni 1915

Die trauernden HKinter
blieheunen

Beerdigung Freitag
nachmittag 224 Uhr von

Leichenhalle
u hofes aus

Dwagen nimmt an
vom

Zur ückgetehrt

liebenI Grabe meiner
I Frau unſerer guten

Mutter Schwiegermut
Jter Großmutter und

Tante ſagen wir allen
M Verwandten Bekannten

und allen denen dieihren Sarg ſo reich mit
Kränzen ſchmückten un

Mieren perzlichſten Dant
Beſonderen Dank HrnI Paſtor Viſſem für ſeine

erichen Worte am
R Grabe

den Männern
ſie zur letzten

welche
Ruhe

n01746
Zſcherben 15 Zuni 10915
Die tieftrauernden Hinter

dUebegen

krunz Böhme
nebſt Töchtern

Zurückgekehrt vom
Grabe unſeres unver
eßlichen lieben Ent
chlafenen des Zimmer t
manns

Joseph Ebert
ſagen wir allen welche
ihm die letzte Ehre er
wiefen und ſeinen Sarg
ſo reich mit Kränzen
ſchmückten unſeren herzJ lichſten Dank Hnsbe
J ſondere danken wir Hrn

Oberprediger Kellerfür ſeine troſtreichen
Worte am Grabe
Die trauernden Hinter

bliebenen
Witwe Marie Ebert

nebſt Kindern

Für die uns zu unſerer
ol denen Hochzeit ſo viel
eitig erwieſene herzliche

Liebe und überaus große
Ehrungen ſagen allen hierdurch unſern inni ſten Dank

Steuden d 15 Jum 1915J Born u Frau
uernne Norngeff

dauerhatte
v 00 10 00 M empfH sSchnoe err en

Statt beſonderer Meldung
Heute ſtarb nach langem ſchwerem Krankenlager

mein innigſtgeliebter Mann der prakt

Stabsarzt Dr Grunewalcd
aus Görzig Anh

an den Folgen der im Felde zugezogenen Krankheit

Jm Namen aller Hinterbliebenen
in tiefem Schmerze

nny rung geb Haaſegrmgarde

aus Görzig Anh
Beileidsbeſuche dankend abgelehnt Beerdigung

Sonnabend nachm 4 Uhr von der Kapelle
des Gertraudenfriedhofes aus ſtatt

Allen Verwandten und Setapmen die

tieftraurige Nachricht
geliebter Sohn Bruder und Bräutigam

Richard Wolf
im Reſerve Jnfanterie Regt Nr 272

J an ſeiner ſchweren Verwundung verſchieden iſt
Dies zeigen tiefbetrübt an die trauernden Hinter

Franz Wolf und Frau
J Gesehwilster Brant Sehwagers und Sehwägerinnen

Halle a S Schmiedſtr 29 Juni 1915
J Beerdigung findet Freitag 5 Uhr auf dem Gertrauden Friedhof statt

Dankſagung
Für die anläßlich des Hinſcheidens unſerer

teuren Entſchlafenen erwieſene Teilnahme die von
nah und fern uns ſo reichlich bezeugt wurde ſagt
hierdurch herzlichen Dank

den 12 Juni 1915
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Oel Sehaut

I Urslte Kräfte

Ferner Dant 1 2

Arzt

Käteernk hardyſtr 46 I

daß unſer heiß

1400

Kopfwscne
mit elektr Vibrations Massago
u Frisur Natur welle Ondulat

Mark b2316
ſeerbehandläg 25 Pf extra

Moderne Frisuron
mit Naturwelle 60 P

Desiehts Dampfonad mit
elektr Massage 1 25 Mk

Handnagelpflege 1 Mk
5 mod Kabinen

V Dahm Damen Friseur
Schmeerste 5 I Fernspr 5334

mannRK Bad undErker und Balkon
wgng 6 Wintergarten Gas

4 u

Jnnkl

u Elekr ſof od ſp Zu erfrPVeeſenerſtr 10h pt 32
Räumſuhren m Verſchluß

b02696
G Weinholz
48 Telephon 5138

Steinweg 52
opnukg 4507 zu be zen ngehn 4 u

verm Sireb erſt z vi

Er telnstr 1I1
Zim 2 Kam u Zudebo ſp preisw z v S

Cparſaieiſ 21 4K u Zub fofort
82

m Kochgel J zDryanderſtr 13 J c
Wohnung 960 Mark

1 Juli zu verm Merſe
burgerſtr 47 J Frau Ganz
a ebunrgerſtr I3Wohn f 1350 Mk ſo od
p vmn Näh i Zig Geſch 26

Beyschlagstr 3
herrſch Hochpt Z AbzM 3 El ,Gas 10 i MT Zimmer Wohnung
1 Oktober zu vermieten

Hermannſtraße 36 pt

Harz

zu vm
53

ſpäter zu vermieten
St Kvm

2 Stub Kam KücheJnnenkloſ u Speifekam
Gasanlage im Vorderh
1 Etg weg v fahod ſpät zu vermt Leine 11 pt r r
Etg Leſpzigersitr 994 Da Zubehör

Gas 400 M ſof vd 1 10

rot 28 5 u JWoh aeinz L a Jraubaueſte z

u er u wu verm

ſchöne Wohnung 500
Kuh zu verm doch Oskarnoche Krauſenſtr 27 395

Kochſſerrſchaffl 5 Zim
Wohnunnen vorn u hint
Balkon ſofort oder ſpäterzu ver mieten 1300

nnw ebrre e 23
MiſnſelſſrVad Gas u Zubeb l J
zu vermleten h2880Näheres Jitmallengeſg

Herrenſtr W T Wohn
m Bad ſo u vm z341K Wohn t So S einz

e257 7 v Härkerstr

Heute nachmittag 31/ Uhr entschlief r mein lieber
Vater der kaiserl Strafanstaltsdirektor a D

Julius Thiem
im 88 Lebensjahre

Halle a Ludw Wuchererstr 43 den 16 Juni 1915

Lotte Thiem
Die Beerdigung findet am Sonnabend den 19 Juni

nachm 2 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Rich Waynerſtr
2 St

3386

ropzigergr 193 37
J Bad ſofohnung 4Bad che reichl Neben

elaß z Abverm geeign
eumarktſtr 3/4 i Lad 33

Leere Stube ju erglesS rſenſtrx S II rolhn e a StK u Zv Fuli aneinz Leute u vein Zu

e n 21 Ler genna z ob
2 St Kſof ebtl 1 Dir zu verm w

9

en e 4bgrgerwea ch
300 320 zu vermietSinne an einz Lte
u vermiet Spitze 6Veſonderer r rrigne
halber herrſchaftl I Etg
Wettinerſtr 23 ver ſof od
ſpäter zu vermieten 6 gr
Zim elektr Licht reichlich

u Hintergarten Pr

300 M Näh tſtraße 32,pt zw 10 uStube u Kam an einz 4

z v Brunoswarte 25 I
Wohn v 4 Zim zu vermZu erfr Friedrichſtr 35 vt
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4 u 5 Zim Wohn
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ſpäter Ausk Stein
20a I Tel 1468 h2895
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K m 36 1

I 1 StZün pa m
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ſerrſhaſtl 1 Enge
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5 Zim Mädchenk Kch Badh Gas u reichi Zub per
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freie Lage 3 u 4 GasBad Kch Jnkl tüo vPr 390 u M of380 M Näh Kor J
Lauremiusſtr 7 ſonnige

4 Wohn pt od II Etnach Wahl 1 10 zu ver
mieten
Freundſſche Wohnung
8 2 Kam u Kch Mitte
der Stadt je zu v b152
Vergſtr 4 MatthesStube u einer ſoſort

à verm Marthaſtr 6
St K R 56 Tr IJ vegieh Baderei 3
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Preis
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2 Läden mit Stube
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S eral Anzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Feornspr 14 u 301o ch
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Donn rstag 17 Juni 1918
2

und

el
im einzelnen

neu auf genommen

Hugo Heckert H
verrant u Große Ulrichstraße 36 Her Stadtlager

u Dessauerstraße S2 erandlager
Burgſtraße 12

r 120 M jährlichäheres bei C DrebingerBurgſtraße 50 z 83Geruumig Ware a aum

f Werkſt Niederl o dergl
eeignet Mitte d Stadt

of bill ſowie 1 luftTrockenbod hoch Toreinf
vorh Näh Magdeburger
traße 28 III Böttcher b

teinweg 1920a VDäden
mit 1 oder 2 Stub evtl
e Auskft SteinTel 1468

teinſtr J rez Caf Bauer LadenSwimkra 20a I

Tel 1468 2897
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ohnung f 800 M ſofb
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C DrebingerBurgſtr 50 Fernſpr 3019

Frl m 1 j ſucht fmöbl Zim mögl pt
u P 6635 enh z I 10 2 Wohn
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Zimmer
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U 6668 a d Exp d Bl erb

Zum 1 Sept w 3 Zim
Wohn mit Gas od elektr
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bis 500 von 2 Damen
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Verkaufe
600 kockarfoftein a01732

Offerten V

ſind gegen riokfe n

ſofort abzugeben Gefl An
Fragen mit Preisangabe unt

7 an die Exped d Bl
S Fabrrsder r s u ver

kaufen Spitze 1ruden
billig zu ver ufen

Rein önigsber
Telephon 2409

gen mangelnder Be
ſchäftigung ſind moderne

Geldſchränke

äußerſt billig abzugeben
Anfragen unter T 8757 an

die Exped d Bl a2146
Jprossou und Dauwlelſern

auch mit Leiterhalter 291
Sehumaun Gr Steinstr 30
I großer Cisſchrank

mit 4 Türen Kaſtenregaleinnen mit Glas eingerichtet

achregale Warenſchränke
t mit Marmorpl

Glaskäſten Ladenvorban
mehrert eintür Eis ſchrank
verkauft billigkriedrich peſeke

Geiſtſtraße 25
egen Umbau mehrere

Berliner u eiſerne
Oefen

ſofort zu verkaufen
Moritz Kirchtor 29

Schreſhmuschine lel
billig zu verk Zu erfragen
Gr Steinſtr 39 II linksWebr gut erhaſ wiſſen
Harris VBinder zu vgrWgre
Off u D 6044 a d Exp d Bl

Sportklappwagen z verk
Albrechtſtr 24,S Geh l r
hast gang non Pumpe

verkauft billig ho 2594
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Pr 3Se unt B S 7091 an End Mosse Srisergir 4 3875

Gaſthofſs Verkauf
mit ca 3 Morgen 3 bei
Merſeburg Preis 21000 Mk
nz 5 V NäheresAlter Markt 32 l e58

Carl Dörge Auktionator
Kaufgesuche

Swolviaden Feſghaſt
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d Bl Niemeyerſtr 11 Rei7
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Voilekleid ſow Bluſe für
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ſerbietung außerordentlich erfreut den Major wieder Er hatte ſich erhoben und war dem Major entg Eegen limar machte ein in v iges GeſichtFelice zuſehen getreten Uhlenkamp nahm die Hand ganz flüchtig oben die Lindenblätter t r e

m Die Herrſchaft zu Hauſe fragte Uhlenkamp Erſt der Dame des Hauſes meine Huldigung ſchien zehn, ſagte er ich hab mir s nach dem R nRoman von Arthur Winckler Tannenberg FJawohl Herr Major Die Herrſchaften werden ſein Blick zu ſagen r r e J r von11 Fortſetzung Nachdr verb in der Lindengrotte ſein dort habe ich das Frühſtück Käthe war ſitzen geblieben und ſtreckte ihm die Hand dann in Monaco den ganzen Kitt der noch n 7
14 Kapitel ſerviert e er Jakob dienſtfertig nahm Soliman entgegen Während er die Hand an feine Lippen Jahr reichen ſollte auf einmal verputzten Wie wir

Am folgenden Tage machte der Major einen Ritt am n n ihn Stall führte ſagte ſie Willkommen Götz was macht Uhlen da nach Hauſe kamen
nach Hobendolm dem Gute von dem er ſich vor 35 Jah n n Nidereetet eg t ihhogrt kamp nimm Platz Käthe machte ein ſtrafendernſtes Geſicht
ren ſeine Frau geholt hatte Joſias von Hohenholm e rirpelte ein weißhagagriges a begrüßte der Ankömmling den Schwager Aber nun das Veſteck iſt da lange zu Götz zum
war der letzte ſeines Stammes geweſen Käthe ſeine Reg denn ver M erne g Glück haſt du, ſagte der wenn du fünf Minuten Appetit verderben wird ja wohl die Liebesgeſchichte
ältere Tochter hatte Elimar von Wolfen geheiratet und Schinken und Rührei Der Anblick beſſerte die Stim ſpäter kamſt fandeſt du kaum ein benagtes Hühner nicht ſein Du kannſt im Telegrammſtil erzählen da

t mitbekommen während e bein t d d 25 Aer ren Uhlentani de mhene ſt Kap alen one wana des Mejore Wſenilih er bote ne dem ein mit Ruhr S verhungerſt
g Das heißt alſo ich darf nicht miteſſen denn der Und er erzähltegeſtattet wurde Später fiel Hohenholm aber auch noch ſtündigen Ritte Appetit Er folgie der Delikateſſen Vorrat reicht eigentlich nur für Euch Käthe hatte zu eſſen aufgehört Die Hände gefaltet

an die Uhlenkamps da die Wolfenſche Ehe kinderlos trägerin und landete mit ihr in der Grotte Dort ſaßen Käthe machte troſtloſe Au die 2gen e Augen entſetzt groß und ſtarr ſaß ſie da Ohblieben war Dann mochte Bodo von Uhlenkamp den Deren fidele l hig d das r Elimar das iſt wieder eine von deinen Unglaub mein Gott wie iſt s möglich Wie iſt das möglich
Vatersbeſitz und Horſt den der Erbtante überneh nen eine weiße fleiſchige ringgeſchmück e ichfeiten Wenn du doch lieber zuhörteſt ſtatt zu ſeufzte ſie

Zurzeit aber reſidierte das Ehepaar Wolfen auf Hand geſtützt Elimar breit und maſſig wie ein Mam reden Na Götz du weißt ja wie er iſt und ſiehſt Elimar ließ das Rührei nicht kalt werden Er ſetzte
Hohenholm Zu ihm ritt Götz Daß er s ſo ſelten mut die ſtrahlendſte Glatze mit ein paar grauen5 was auf den Tellern liegt Amalie noch ein Gedeck nur einen Schnaps Sſchluck dazwiſchen und bemerktetat hatte ſeinen Grund darin daß die Wolfens ſelten Sia r die ſich ewig ſräubten des r für den Herrn Major Pfui Deibel n Kutſcherl Götz das iſt ne ver
daheim waren Jm Sommer auf Rennbahnen und in Plaſt r form mit einer hellen Seidenweſte zu höchſter Schön gnädigſte Frau fluchte Geſchichte Die Geſchmäcker ſind eben verLuftkurorten im Winter im Süden oder in der Ber u e er dem ieruchekteinen Munde n ahſo wie ſteht s in Uhlenkamp wiederholte ſchieden

liner Hofſaiſon a Bärtchen Käthe ihre unbeantwortet gebliebene Frage Elimar i beraten über Felices Wohl und WeheSie konnten es Der Feldbeſtand war ſehr klein Gold imar ſchenkte ſich ein Weinglas voll Dangiger Schlecht Sie iſt das Kind meiner Schweſter
und mochte von einem alten Inſpektor betreut werden Soldwaſſer ein betrachtete zärtlich den en Ei iſt jemand krank Tante Eliſabeth Seit N ja ſehr bedauerlich Aber da ſteck ich meinerieſengroß waren die Waldungen und die verwaltete a der verſenkte ihn dann ebenſo behut am zärtlich inem Vierteljahr wiſſen wir nichts Finger nicht dazwiſchen bin nur angeheirateter

ſelbſtändig wie ein Eigentümer ein wiſſenſchaftlich aus urch den kleinen Mund in das runde Bäuchlein Er Das kommt davon wenn man ſo in der Welt um Schwager und habe nichts zu ſagen Gott ſei Dank

gebildeter Forſtbeamter jetzt konnte das Frühſtück i herbummelt gar nichts2 Elimar und Käthe von Wolfen verzehrten die nicht dent re g auch ſchon verheißungwwo Und das Schreiben iſt für euch auch nicht er Seine Ehehälfte legte ihre rechte Hand auf die linke
unerhebliche Rente da ſie meinten es ſei ganz über unter den len beran g funden des Majors Ja um Himmelswillen Götz wenn du
flüſſig auch davon noch für die Uhlenkamps zu ſparen Mor n Käthe Mor n Elimar klang es da auf Aber ſo rede doch deine Autorität die doch wahrhaftig niemals gering

t bis auf den letzten Pfennig zinmal und die weißen Gartenmöbel in der Grottel So wirbelte es durcheinander war vergeblich eingeſetzt haſt was ſoll da werden Man
3 Soliman ging ſeinen guten zuverläſſigen militäci krachten ſo waren die Sihinhaber erſchrocken Kann ich denn wenn ihr s immerfort tut Alſo kann dieſes lebensfreudige kecke Mädel doch nicht in ein

s ſchen Trab und um die elfte Vormittagsſtunde ſtieg Herrje Götz rief dann Elimar Deibel noch zunächſt Nein krank iſt niemand Kloſter einſperren
I Götz von Uhlenkamp in Hohenholm aus dem Sattel mal alter lieber Junge das iſt aufmerkſam von dir Gott ſei Dank Elimar hielt ſich nicht Dazu müßt ihr ſie erſtv Jakob des Hauſes einziger Diener der zugleich die Heute nachmittag wollten wir drüben bei euch an Das heißt körperlich dafür iſt die Felice verrückt ge katholiſch ma

r beiden pflegte gab ſich in aller Ehr tanzen worden liebesverrückt Ein Blick Käthes und er e
e e n lqücht Wankiſchlaß Ein tücht Friſeurgehilfe Ein Sohn achtbarerTücht Banſſchloſſer edient wird geſidt t ſchrgen r gutes die Stenotypiſtingeſucht Monatl 70 Mk u halbe Koſt Fleiſcherei zu erlernen kann ſucht zum 1hüſli er

e bei hohem Lohn und dau gar areſere Verſuhe ſofort in die Lehre treten Vaterländlzehe und Rheunania1 ernder Beſchäftigung r Zu baldigem Antritt von Großbrauerei für die Für größere Verſiche Lehrgeld wird nicht erhoben Verein Veors Akt Gosgeſucht von Abt bi V d rungbGeneratagenteri in Friedrieh Sechreinert Geiſtſtraße 9Na I Fabrik vorm buße eilung Faß er erſan Halle wird per ſofort r Fleiſchermeiſter Jum T Finr ſolides h
7 I Vangen tet Angebote mit doeler Michageli ein visl SWafſtädt a Mädchenr h el 259 an vuſenſteis voll lBenrüno Weibüehe für alles geſuchtTaranſſert frische Ware frische

W Freitag m zum 1 Juli geſucht l148 gegen monatl Vergüt geſ Zuverläſſige 3351 Händelſtraße 27 IIHotel Der Preußenhof Selbſtgeſchr Bewerb uA 2182 an Haaſenſtein Konftoristin Mädchen
Vogler Halle erb für außerhalb e 27 das melken kann ſof 17C er rer gebote mit Lebenslauf un geſ Gölicke Planena Nr 10ür Agenur Geſchafür elektriſche Maſchinen und ür Gehaltsanſpr u V H 70s2 bei Ammendorf4 ſucht i ſofort zu 220 Mutt 2 je ſofort e re Da Weißnäherin für HerrenRittergut Flößber Kmdergärinerim wäſche Hemden ausbeffernbei Bad Lauſick Bez d eInen e e Klaſſe für Stunden nach eſ Off u I 5751 an die9 mittags f Schularbeit zweier LeipziZwei led jüng od ältere Kinder ſofort geſucht Ener Fil d Bl Le erſtr 344 Männer ſofort geſucht b02595 Dffert unt L 5s7t zuvert Serſönliteit u re van kreut4 an die Filiale ds Biattes melden 2 oder 8 Uhr u J 377Gr Ulrichſtr 58 Tel 1274 n 1275 zu den Pferden ſucht ſofort Zuckerraffinerie Halle i Siozigerſtroße v u d geipzigergt J V

l Seelachs ohne Kopf 29 S e angenſchüer e äkä s Lernende Verkäuferin S anveres DlenimadgenT z m nur Pf Nemesdori e ueriurte iwältonß f San ſogft r u Ceig9 a alt S 2 GII n denn e 35 Schloſſe e Tehrüngs
Vergüt u L 55 ammePrachty Karbonaden ehe 48 loſſer F 0 l Il l r et e n t ne a n

sei groß Pfd 58 Pf Rotzunge Pfd 68 Pf J ird eingeſtellt junger Bann wird für ſofort al hie gut Zeug Haus nfwartung a ncht
erner koloſſal billig von friſcher Sendung Delwerkgydrogen Pit Ktzter Handſchrift ob lldigen für bieſiges r Fabrik grbeit geſucht Offnt Samgere MiN ſaure di RNmmendorf a2217 Antritt für grötzeres Kontor geſ kontor eſucht Jueſahpuwe ſo 6631 an die Exp d Bl ſiges ädcheneue ardinen mgrret Niſmanniſcher Angebote unter A 6641 an d Exp d Bl bo2596 Bewerbungen unter v Jüngere Aufwartg für das Haushalt ſchon tätig

das 8 PfundFaß nur 3 s an die Erped d Bl nagm Johgeſ ruöl war wird zum 1 7 geſuchtprima Ware ſtramme Packung S Gr Steinſtr 56 e b146 Steinweg 304I anusgewogen das Pfund 38 Pf Pfund 20 v chBrühe dazu gratis an ſ geſu t
4 m 2Feue Salz Vollheringe e 10 a Fyn in opk Zurmſtr 93

Stück 25 20 ebſam u zuverläſſig von n Haus ur Suche zum T Fult arWerk der nen Ei M har nttezheringe di 19 e e e aber hoſſeher enreregeſu usführ arlatt Fleira he nge Doſe 60 70 Stück 350 Pf Bern mit Angobe S J t ß i J J ſ u r J 9
S u n n 53 r7a J e eF ehe m Be tGut erhaltenes Damenrad r 7arnſtedtKaufgesuche S v Freilauf zu kauf geſucht Kraftige bei gutem Lohn zum ſofor Kr Querfurt

len n J r r g7 ger Eintritt ſPuicht Meld Jung ausburſche geſen en fsarbeitefn ne us Ferss er Sesſer an um ſofortigen Antritt be hohem Lohn geſucht
t o J tun r t nei ſrft Arbeltsbirſſe e e e su melden bee ele iebenauer r e7en e e Peter Karl Krütgen 2rogerie Halloder Tei dir W Itatie k k geſ Sleriebutgerur 158 güng kücht Schmied roge u L2 J Gr D d kn et e See See Wie Jre m Ecke Königs u Merſeburgerſtraßet 7 n und Verlauſshaus K ſieh Schhiattt w Jüderlehein Rohlreger und von 12 und 6 UhrSchülershof 22 am Harktplatz Kaſten ubkarre zu kau3 Renner geſ Off u U 7093 an Bäckerlehrl n ſellen ein ArbeiterRudolf Bioſſe Brüderftr 4 für ſofort geſuchtKaufe ſtets Pöbel Mandvline k geſ Off m e l Klausſtr 6 Bertels futterkuchen werden a atereign W

3 ſowie ganze Nachlaſſe und V Fritz Reuterſtr 13 II r Tüuchiiger ziwerlaſſiger G n b Ha Trotba Verwaltung d ſtädt
e
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Nr 139 Seltke 10
Um darüber eine Vorberatung abzuhalten bin ich

hier Die Beratung ſelbſt folgt in Uhlenkamp Jch
habe Horſt erſucht am nächſten Sonntag herzukommen
Euch lade ich hiermit dringend ein und Bodo kommt
am Freitag

Bodo

Bodo iſt zurück
Das iſt ja die allergrößte Senſation

Das Jntereſſe wendete ſich jäh dieſem Ereignis zu
und der Major mußte von den Lebensplänen ſeines
Aelteſten erzählen was er wußte Dann aber kam man
auf den Fall Leo zurück

Natürlich dachte ich an etwas Beſtimmtes als ich
euch aufſuchte, ſagte der mißmutige Vater Was habt
ihr jetzt vor

Jetzt wollten wir hier bleiben zwei Monate Mit
der Januar Rente n bißchen nach Berlin

So Jch wollte euch Felice ſchicken auf daß ſie
wegkommt aus Uhlenkamp

Ja weg muß ſie, meinte Käthe
Jſt Hohenholm weit genug fragte Elimar und

fügte dann eilends hinzu Natürlich ſoll s uns ein
Vergnügen ſein

Käthe ſchüttelte den Kopf
Götz weiß wie lieb wir Felice haben und daß wir

ſie alſo gern bei uns ſehen ſehr gern Aber guter
Elimar einen verliebten Narrkopf zu hüten wenn der

der Kutſcher nur anderthalb Meilen davon iſt wollen
wir nicht als Vergnügen bezeichnen Die Verant
wortung iſt zu ernſt

Hm ja Na da reden wir alſo in dem Familien
rate darüber Ach ſo ich habe ja eigentlich gar nichts
zu ſagen ſoll wohl lieber am Sonntag hier bleiben
wagte

Der Major lachteAber lieber Schwager du kommſt ſelbſtverſtändlich

mit
Alſo gut ich komme Auch würde es der Bodo

übeinehmen den hab ich ſeit drei Jahren nicht ge
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Jch denke ihr wolltet heute fommen frage der

Major Außer Bodo und Horſt kannſt du ſchon jetzt
alles ſehen

So wurde denn vereinbart daß Onkel und Tante
Wolfen ſich nachmittags zum Kaffee in Uhlenkbamp ein
fänden um ſich von ihrer Reiſe zurückzumelden Von
des Majors informierendem Beſuche auf Hohenholm
ſollte nichts erwähnt werden damit ſie ohne Miß
trauen zu erregen Felice beobachten könnten

15 Kapitel
Jm Salon um den runden Tiſch ſaßen ſie

Götz von Uhlenkamp eröffnete die Verhandlung
Zu ſeiner Rechten lehnte etwas vorgebeugt die

Hände auf der golddurchwirkten blauen Samtdecke ge
faltet Bodo der Afrikaner Das Geſicht kaffeebraun
die Geſtalt hager und ſehnig Er blickte energiſch in
die Welt und doch lag in ſeinen tiefen blauen Augen
die denen der Schweſter glichen etwas Gutmütiges
Anders des Vaters linker Nachbar der ſtockſteif den
Kopf hoch die brandroten Schnurrbartſpitzen hoch in
voller Gala eines Gardeulanen Leutnants ſtrahlte
Horſt von Uhlenkamp Hochmütig finſter ſah er aus
ſtahlgrauen Augen

Von Horſt links ſaß Tante Eliſabeth
dieſer Tante Käthe rechts von Bodo
eigentlich den Kreis denn Onkel Elimar der etwas
zurück hinter dem Afrikaner ſich befand hatte zu
Horſts hellem Aerger über die Augenblicksentweihung
erklärt bei der Sache nur zu kibitzen

Das Haupt der Familie Uhlenkamp hatte den Vor
trag des Tatbeſtandes beendet Der Eindruck war aller
ſeits ein ſtarker aber verſchiedener Horſt brach los
indem er ein kurzes ſchneidiges Scheußlich in die
Welt ſchleuderte

Der Major nickte ihm beiſtimmend zu
Tante Käthe ballte die kleine fette Rechte und ließ

ſie auf den Samt niederfallen Man muß ja noch
Gott danken daß die arme Mutter das nicht erlebt hat
ſchauderhaft ſeufzte ſie

Tante Eliſabeth dachte der eigenen Erlebniſſe aus

und

und neben
ſchloſſen ſie

aus den Auden
Der Afrikaner betrachtete tieſverſunken die Gold

ſchnörkel auf der Decke und ſagte nur Felice iſt
18 Jahre Gott wie eſelsdumm und glückſelig iſt man
in der Zeit

Aber eine Uhlenkamp ſchmetterte Horſt hinüber
Das ändert nichts am naturgeſchichtlichen Erfahrungsſate

Alſo was iſt in der Sache zu tun fragte der
Major

Der Leutnant antwortete prompt
Zunächſt ſetzt man den Kerl an die Luft

Tante Käthe ſchüttelte leicht den Kopf Mein lieber
Horſt das klingt ſehr forſch und kurz angebunden iſt
aber doch das Falſcheſte was es gibt Oel ins Feuer
wär s Gerade weil Felice eine Uhlenkamp iſt Die
vertragen keine Gewalt

Ganz meine Meinung pflichtet Bodo bei
Na alſo dann Vorſchläge fragte der Major
Trennung räumliche Trennung aber nicht von
bis Hohenholm das reicht nicht erklärte Tante

äthe
Ja wenn ihr auf Reiſen ginget Was Elimar

Der Major hatte ſich direkt an ſeinen Schwager ge
wendet Der machte ein feierliches Geſicht Jch ſoll
mitreden

Aber gewiß Namentlich wenn ihr dabei eine
wichtige Rolle ſpielen ſollt ihr alle beide

Als Jſolatoren
Ja meinetwegen
Je ja je ja Jch enthalte mich jeder Abſtim

mung ich ſage nur der Bodo hat recht Achtzehn Jahre
iſt eine hölliſch ſchöne Zeit die hat ihre Eigenheiten und
Rechte Jawohl auch ihre Rechte Und dann hab ich
nun den Hektor geſehen und den Leo drauf Ja Kin
der nehmt mir s nicht übel da hab ich mich mit meinen
62 Jahren auch in beide verlieht Der Leo iſt ein ganz
patenter Burſche ich weiß nicht ob ich ihm an Bildung
über bin der Menſch hat einen Pferdeverſtand wie n
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g 17 Juni 1915

äüä ätöniglicher Oberſtallmeiſter Kurage
Teufel ſtark iſt er wien Bär bat er wie des

Horſt ſprang auf Mit allem ſchuldigen Reſpekt
Onkel möchte ich bemerken daß wir hier nicht ſitzen
um uns eine Jubelhymne auf Papas Kutſcher vor
tragen zu laſſen

Horſt Der Major ſagte es ſanft zurechtweiſend
Oberleutnant verneigte ſich ehrerbietig und

n wieder ad
Na ja begann Onkel Elimar und fuhr ſich verlegen über den blanken Schädel ich wollte ja r be

gründen Felice iſt 18 Jahre und der Leo iſt ein Kerl
in den ich mich wenn ich ein Mädel von 18 Jahren
wäre auch verlieben würde Mit 18 Jahren iſt man
kein Trappiſten Prior DixilDas iſt doch kein Vorſchlag ſagte der m

Eigentlich nicht Soll ich einen ſolchen noch machen
Kinder ich hab doch hier gar nichts zu ſagen

Wegen einer Reiſe ob ihr Felice mitnehmen
würdet

Ach ſo Ja Käthe rede du Wir wollten jetzt hierein paar Monate faulenzen Bißchen Jagd mitmochen
Weg uns ausruhen Aber wenn ihr uns braucht was

e

Natürlich
Und wohin

Käthe meinte Es iſt Jſas Kind wir müſſen
wollen Elimar nicht wahr Jetzt nach Nizza und im
Januar bis zum Saiſon Ende nach Berlin

Götz von Uhlenkamp bemerkte Jch danke euch dirKäthe und dir Elimar für eure Veretariligtat ich

danke euch von ganzem Herzen Das Mädel wird mir
fehlen ſehr fehlen Tante Eliſabeth du mußt nun wie
der in die Repräſentationspflicht der Donnerstage guch
dir danke ich für dies Opfer Aber das alles wäre erſt
die Hälfte des Beratungsſtoffes Darf ich fortfahrenDie Runde ſah ihn erwartungsvoll an D

Fortſetzung folgt
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